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Verhärtete Fronten in Genf
Bidault : Kommunisten wollen Partei und Richter zugleich sein

Genf , 4. Juni ( U) . Der frauzüösische Auſsenminister Georges Bidault warf den

Kommunisten in der 14. Sitzung der Indochina - Friedenskonferenz vor , sle wollten
mit ihrem Plan zur Ueberwachung eines Waffenstillstandes in Indochina „Partei und
Richter zugleich “ sein . Würde — 80 führte Bidault in dieser unter der Leitung des

britischen Außenministers Anthony Eden stehenden Sitzung aus — der kommu -

nistische Plan in die Tat umgesetzt , dann
ohne Ende und ohne Hoffnung “ ,

Bidault und nach ihm der vietnamesische
Auhenminister Nguyen Quoc wiesen damit
erneut mit allem Nachdruck die Forderung
der Kommunisten zurück , daß kommu -
mustische Staaten in den Kreis der Nationen

aufgenommen werden sollen , die einen
Waffenstillstand in Indochina zu überwachen
hätten .

Die Kommunisten halten nach wie vor
daran fest , daß die Ueberwachungskom -
mission von Vertretern Polens , der Tsche -

choslowakei , Indiens und Pakistans gebildet
werden soll , Schon am Mittwoch hatten sich
die Fronten in dieser Angelegenheit er -
heblich versteift , weil der Westen mit der

gleichen Entschiedenheit auf dem Stand -

Adenauer : Bundesregierung für

Schaukelpolitik nicht zu haben

Baden - Baden . ( dt - Hig . - Ber ) Vor der

deutschen Gruppe der Irſternatlonalen Han -

delskammer erklärte Bundeskanzler Dr .

Adenauer am Donnerstag in Baden -

Baden , die Bundesregierung sei für eine

Rapallo - oder Schaukelpolitik nicht zu haben ,
wie sie Dr . Luther und Dr . Brüning

am Mittwochabend vor dem Rhein - Ruhr
Klub empfohlen hätten . Nach ihm vorliegen -
den Berichten sei von den beiden ehemaligen
Reichskanzlern erklärt worden , daß in den

Vereinigten Staaten eines Tages eine große
Krise kommen werde und sich die Bundes -

republik darum nicht zu sehr an die Ver -

einigten Staaten anlehnen dürfe . Er halte

diese Ausführungen für völlig verkehrt , sagte

de leskanzler . Solche Prognosen habe
An dar reneeneStalin vor Jahren schon ]

genubert , Das deutsche Volk schätze sich

Elückellch, daß es die USA zu seinen Freunden

zühlen könne und er bedauere , wenn von

Männern mit so ausgezeichnetem Ruf Aeuſe -

rungen getan würden , die Schäden befürchten

Uiellen , weil sle geeignet seien , ein gewisses
Migtrauen in die Zuverlässigkeit Deutsch -
lands zu nähren .

Zum Ost - West - Handel sagte Dr . Adenauer ,
ihm stünden keine anderen Hemmungen als

die Embargo - Bestimmungen entgegen . Die

Bundesregierung habe der westdeutschen
Initiative zum Gst - West - Handel nie Hinder -
nisse in den Weg gelegt , aber viermal seien

bereits , zum letzten Mal im April in Genk ,
Verhandlungen von Vertretern der west -

deutschen Wirtschaft mit Vertretern der

Sowjetunion ergebnislos verlaufen .

Wirtschaftskrise

in der Sowietzone

Berlin , 4. Juni , ( dpa ) Offizielle Stellen in

der Sowjetzone bestätigten , das ) die Krisen -

hafte Zuspitzung in der Wirtschaft der

SowWjetzonenrepublik noch nicht überwunden

ist , heiſſt es in dem neuesten Bericht des deut -
schen Instituts für Wirtschaftsforschung in
Westberlin . Die gegenwärtige Situation
ühnele der Krisenzeit des Vorjahres . Symp -
tomatisch sei die Verknappung in der Fleisch -

versorgung , die sich nicht nur in den staat -
lichen HO - Läden , sondern auch bei der Kar -

tenbelieferung zeige . Es würden bereits
wieder Austausch - Lebensmittel zugeteilt .

DGg fordert Freilassung
der 17 . - Juni - Kämpfer

Köln , 4. Juni . ( OP) Der Bundesvorstand
des Deutschen Gewerkschaftsbundes hat in -
einer Erklärung von den Machthabern der

sowietischen Besatzungszone die sofortige
Freilassung aller im Zusammenhang mit der
Volkserhebung vom 17. Juni 1953 Inhaftierten
und Verurteilten gefordert . Gleichzeitig
Appelllere der DGB an alle vier Besatzungs -
mchte , freie Wahlen für das ganze deutsche
Volk zu ermöglichen , „ um damit über den
Weg der Selbstbestimmung die Wiederver -
einigung Deutschlands und die Neuordnung
seines staatlichen und sozialen Lebens “ voll -
zlehen zu können .

Um Churchills Rücktritt
London , 4. Junk , ( dpa ) Der britische Unter -

hausabgeordnete Martin Lindsay erklärte
am Donnerstag in einer Zeitschrift der kon -
servattiven Partelorganisation , daß Premier -
minister Sir Winston Churchill im Oktober

Jahres von seinem Amt zurücktreten
wird . Eden soll nach dlesem Bericht sein
Nachfolger werden und der jetzige Woh -

nungsbauminister Momillan das Auhen -
ministerium übernehmen .
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der
em

gübe es nur „ Differenzen ohne Schlichter ,

punkt beharrt , daß kommunistische Staaten
nicht als neutrale Länder anzusehen seien .

Westmüchte können nicht endlos reden

Rurz vor dem Beginn der Sitzung hatte

Bidault einem französischen diplomatischen
Korrespondenten gegenuber erklärt , der

Westen könne es sich einfach nicht leisten ,
endlos zu reden , ohne zu praktischen Ver -

handlungsergebnissen zu gelangen . Weiter
betonte er , daß es absurd wäre , die Sicher -
heit des französischen Expeditionskorps in
Indochina aufs Spiel zu setzen . falls die
Kommunisten die Genfer Konferenz nur
dazu benutzen sollten , um eine Lösung des

Indochinaproblems zu blockieren . Bidault
machte diese Ausführungen , als er sich auf
dem Wege zu den Indochinaberatungen be -
tand , denen eine nahezu anderthalbstündige
Unterredung der Delegationschefs der drei

westlichen Großmächte vorausgegangen war .
Wie es heißt , haben sich die Westmächte

in dieser Unterredung geeinigt , daß einer
neutralen Waffenstillstands - Ueberwachungs -
kommission in Indochina möglichst viele
asiatische Länder angehören sollten .

Hanoi — der Angelpunkt ?

Aus Kreisen der französischen Delegation
verlautete am Donnerstag , daß französischer -

seit nichts unversucht gelassen werde , um
eine erfolgreiche Offensive der Kommu -

nisten gegen den Verteidigungsring um

Hanoi zu vereiteln . Entsprechende mili -

ges Plugzeug vom Typ „ Dakota “ der bel -

gischen Luftverkehrsgesellschaft Sabena

wurde am Donnerstag in der Nähe der

österreichisch - jugoslawischen Grenze über ,
jugoslawischem Hoheitsgebiet von einem

Düsenflugzeug sowjetischer Bauart beschos -

gen . Die getroffene Maschine machte kehrt

und landete auf dem Grazer Flugplatz

Talerhof in der britischen Besatzungszone

Oesterreichs . 0
Wie von amtlicher österreichischer und

pritischer Seite in Wien mitgeteilt wurde ,

wurde eines der vier Besatzungsmitglieder

der belgischen Maschine , der Navigations -
Ofklzier , bei dem Zwischenfall getötet .
Zwel weitere trugen Verletzungen davon ,

Das vierte Besatzungsmitglied , ein Englän -

der , blieb unverletzt . Der Tote und die bel -

den Verletzten sind belgische Staatsange -

Hörige .

Das Flugzeug befand sich mit einer an -

deren Maschine auf dem Flug von Groß -

britannien nach Jugoslawien , Es hatte eine

Ladung Schweine an Bord . Wie ein Sprecher

Stuttgart , 4. Juni . In Stuttgart begann am
Donnerstag die siebente Hauptversammlung
des Deutschen Städtetages , dem Zusammen -

Schall - Brenner “ entwickelt , mit dem es er

Stecknadelkapfs . In elnem Gutachten von
der Landesapothekerkammer
Weßentlicher pharmazeutischer Fortschri

Wieder schoß ein
belgische Maschine auf dem Flug nach Belgrad Uberiallen

Gratz , 4 . Juni , Gps) Up ) Eitt 20 elimoterb-N der Sabena wwlttellte, gehörten die Musch

Havern , wird

türische Beschlüsse würden gegenwärtig

erwogen , da vor allem seitens der Ver -
einigten Staaten die Ansicht vertreten wird ,
daß die Kommunisten 80 lange jeden Fort -

schritt der Genfer Indochinakonterenz blol -

kleren würden , Wie sie Hoftnung aut dle

Eroberung von Hanol besitzen ,

Die „ Probezeit “ geht zu Eude

Ein leitendes Mitglied der Verhandlungs -
delegatlon der Westmächte erklärte am
Donnerstag , daß die „ Probezeit “ , wührend
der die Kommunisten ihre echte Bereitschaft
zur Beendigung des Indochinakriegs unter
Beweis stellen sollten , „ sehr schnell “ ihrem

enblick , wo es sich in einer „ Kraftprobe “
mit den kommunistischen Verhandlungs -

partnern zeigen müsse , ob die Kommunisten
überhaupt bereit sind , einem Waffenstill -
stand in Indochina auf der Grundlage
ehrenvoller Bedingungen zuzustimmen .

die Entscheidung über den Hrfolg oder Mißg -
erfolg der Genfer Indochina - Bemühungen
spätestens Mitte Juni fallen .

Geheime Stabsbesprechungen
Washington , 4. Juni . ( dpa ) Militärsach -

verständige der
Frankreichs , Australiens und Neuseelands

traten am Donnerstag im amerikanischen

Verteidigungsministerlum in Washington zu

geheimen Stabsbesprechungen über die Ver -

teldigung Südostasiens zusammen . Die Be -

sprechungen sollen die beteiligten Staaten

nicht verpflichten , sondern darüber Klarheit
schaffen , was dle fünf Mächte zur Verteidi -

gung Südostasiens unternehmen wollen .

MiG. Jager chart

nen zu einer Gruppe belgischer und jugo -

slawyischer Flugzeuge , die in Großbritannien

aufgekaufte Zuchtschwelne nach Jugoslawien

kllegen . In den letzten drei Wochen wurden

bereits über 1600 Schweine auf diese Weise

nach Jugoslawien gefördert . Die beiden Ma -

schinen waren in München - Riem zwischen -

gelandet und dort am Donnerstadmorgen

um 7. 56 bzw . 3. 50 Uhr nach Belgrad fe -

startet .
Oesterreichische Beamte des Flugplatzes

Talerhof teilten mit , nach ihren Informatio -

nen sel das angreifende Flugzeug ein „ Mig

Düsenjäger älterer Bauart “ gewesen . Am

Rumpf der Maschine sel ein roter Stern zu

sehen gewesen . Die Nationalität des Flug -

zeuges jedoch sei ungeklärt .

1 Der zwelte Pilot des Flugzeuges , Flug -

kapitün Wilson , sagte , daß das zweite Flug -

zeug ebenfalls durch Beschuß beschädigt

wurde , aber seinen Flug nach Belgrad fort -

setzen konnte .

schluß von rund 370 westdeutschen Stägten
aller Größenordnungen mit zusammen Über

22,5 Millionen Einwohnern , Die zweitägigen

Kleinstes Molekül NIS Medlzin , Physiker Georg Schlatter vom lonen⸗
biologischen Institut München hat nach zwanzig Jahre langen Versuchen einen „ Ultra -

atmals möglich lat , Metalle in eine PTellchen⸗

Arbe von zehn hoch minus sleben Zentimeter zu zerstüuben . ( Atomgröſße ; sehn hach
minus acht Zentimeter, ) Eine Million dleser Metall - Moleküle haben die Grüge elnas

Prot , Dr . med . Karl Zipt , dem Regutachter
dag Ultra - Schall - Rrennverfahren als

it beselchnoet . Das Verfahren Künne auf
Metalle angewendet werden , dle bisher nicht für die Therapie zur Verfügung standen
Wie z. B. Gold und andere Schwermetalle .

Ende zugehe , Immer näher komme der Aug .

Nach Ansicht dieses Diplomaten dürfte

USA , Großbritanniens ,
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Das 175 . englische Dñerby wurde

in Epsom von Never Say
Night und Darius gewonnen ,

1914 als erstes in amerikanischem Besitz

gewann mit zwel Längen Vorsprung .

Erst mit Zuhilfenahme der

Arabian Night das zweitplaclerte Pferd ermittelt werden . Never Say

Freitag , 4. Juni 1954

in Anwesenheit von Königin Elisabeth II .
Die unter Jockey L. Pigott mit zwei Längen vor Arabian

Zlelfotograſle konnte mit
Die , das seit

befindliche Pferd das Blaue Band des bri -

tischen Turfs zewann , setzte sich im Einlaufbogen an dle Spitze des Feldes und
N Unser dpa - Telebild zeigt links Never Say Die

befolgt von Arablan Night ( verdeckt ) , rechts Darius ,

—
N

Vor zehn Jahren , am 6. Juni 1944 , begann

der Schluhhakt des gewaltigen Dramas , das

der zweite Weltkrieg auf die weltpolitische
Bühne gestellt hatte , Im Morgengrauen die -

ses Tages stiegen die Invaslonsarmeen der

Alliierten an der normanmischen Küste ans

Latrd . Der Fndkampf begann : ein soldatlsch

herolscher , ein strategisch fehlgelelteter , eln

politüsch sinnloser Kampf . „ Laßt sle nur ,

kommen ! Ich wünsche mir nichts anderes ! “

hatte Hitler einmal gesagt . Nun waren sie

da , drei Jahre lang gedrillt auf diese Stunde ,

gedeckt von der Feuerglocke einer Flotte ,
wie sle müchtiger vor den Küsten des Kon -

tinents noch nicht erschienen war , gesichert
durch eine Luftmacht , die den Himmel mit

mren Flugzeugen überzog , gerüstet durch

eine Technik , der die Hilfsmittel der ganzen
Welt zur Verfügung standen , slegesbewußt

um Wissen um ihre Vebermacht und um die

Wanlende Kraft des Gegners . So stürzten

gie sich auf die deutsche Front , die dünn ge -

„ Die Stadt und ihre Bürger “
Die 7 . Hauptversammlung des Deutschen Städtetages begann in Stuttgart

Von unserer Stuttgarter Redaktion

Beratungen stehen unter dem Thema „ Die
Stadt und ihrer Bürger “ .

Die mehr als 300 teilnehmenden Dele -

glerten , Oberbürgermeister , Bürgermeister ,
Stadtdtrektoren und Ratsherren diskutierten ,
am ersten Tag in verschiedenen Arbeits -
kreisen Über die Themen „ Bürgerschaftliche
Mitarbeit in den Gemeinden “ , „ Beamter und

Bürger “ , „ Stadt , Presse und Rundfunk “ und

„ Publizität der kommunalen Finanzen “ . Am

heutigen Freitag sollen Fragen der Kommu -

nalpolitik behandelt werden , Höhepunkt und
Abschluß bilden dabei die Ausführungen von
Bundeskanzler Dr . Adenauer , des bayeri -
schen Ministerpräsidenten Dr . Hans Fhard
und führender Vertreter der westdeutschen
Städte über das Verhältnis Bund Länder -

Städte und Gemeinden . Die Sprecher des

Stüdtetages werden in diesem Zusammen -

Hang erneut die Forderung auf bundesrecht -
liche Garantie der verbundenen Steuerwirt -
schaft , also die Anerkennung der Kommunen
Als gleichberechtigte Partner am Gesamt -
steuer aufkommen , erheben .

Auf einem Empfang erklärte Oberbürger -
meister Dr . Schwering Köln , der seit
dem Tode Ernst Reuters als Vizepräsident
den Deutschen Städtetag leitet , der Städtetag
Als die größte Kommunale Organisation der
Welt Kkämpte im vollen Ernst um die wirk -
liche Gleichberechtigung der Städte neben
Bund und Ländern .

Fin wertvolles Mittel , in der Bürgerschatt
Verständnis und Teilnahme am städtischen
Geschehen zu wecken , sleht der Städtetag im
Kommunalen Film , Als Beispiele wur -

den die Filme „ Bürger in Unſtorm “ , ein Fülm
Über die Aufgaben der Polizei , „ Wir bauen
eine Straſhe “ , der Film über das Bodensee
projekt „ Südwest braucht Wasser “ und der

Film über das Prablem der Sowetzonen⸗ -
ſtüchtlinge „ Insel der Hoffnung “ vorgeführt .

Der lnvasionstag u

— Von Dr . A. Winbauer
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1nd die Geschichte

worden war durch die ungeheuren Blut -

opfer , die der vierjährige Krieg der deut -

schen Armee abverlangt hatte , und ge -
schwücht war durch die ununterbrochenen

Hammerschläge der Offenslven im Süden

und Osten , die unsicher geworden war im

Vertrauen an eine politische Führung , deren

Hasardeurcharakter immer deutlicher sich

offenbarte und die hinter sich eine Heimat

wußte , deren Städte jeden Tag und jede
Nacht fast schutzlos niederbränmnten . In ver -

zwelfeltem Ingrümmn warf sich der deutsche

Soldat nochmals dem Schicksal entgegen , von

böser Ahnung zerquüält , daß alle Tapferkeit

es nicht mehr würde wenden Können .
0

Und vielleicht wäre es doch noch zu wen -

den gewesen oder , wenn nicht zu wenden ,
dann doch wenigstens versöhnlicher zu zwin -

gen , als es sich schließlich zeigte . Aber die

Endphase der Schlacht um Deutschland ist

von der obersten Führung mit einem Dilet -
tantismus geführt worden , der nur so zu er -
klären ist , da das Bewußtsein der unaus -
weichbaren Niederlage jede vernünftige

Ueberlegung und Planung ausgeschaltet
hatte . Schon war die Kernfeste des Reiches
unmittelbar bedroht . Aber statt alles zu
mrem Schutze zusammenzuztiehen und den
Vorteil der inneren Line nach Möglichkeit
auszunützen , klammerte man sich an längst
wertlos gewordene Außenpositionen fest ,
ieh ein Dutzend Divislonen auf der

Fruechischen Halbinsel stehen , ließ zehn -
tausend Mann auf Kreta , ohne daß sie
eine andere Rolle spielten und spielen konn -

ten , als wirklich nach einem Worte Chur -
chills „ Englands billigste Gefangene “ zu sein ,
eg 500 000 Mann in Norwegen , de schllel -
ich in die Gefangenschaft gingen , ohne auch

nur einen Schuß abgegeben zu haben , und
verbrauchte in Itallen , statt entschlossen die
Lune an den unüberwindbaren Alpenkamm
zurüclczu verlegen , Hunderttausende und
Aberhunderttausende der besten deutschen
Soldaten .

Und wie die Strategie im grogen war , 80
War sle auch im Kleinen , Hitler führte die
Abwehrschlacht gegen die Invasion von sei -

ner Woltsschanze in Ostpreußen aus — 1200
Kilometer vom Schauplatz der Schlacht ent -
fernt . Alles Drängen und alles Toben seiner

Jenerale , die die Schlachten in der Norman -
de Schlugen , konnten then micht bestumumen ,
Selbst nach Frankreich zu kommen . Während
des ganzen Frankrelchfeldzugegs weilte er

eau einem Tag im Hauptquartier der Ab -
wehrtront ! Dafür gab er seine militärisch
Suünmlosen Anwelsungen . Statt dem Vorschlag
gelner Generale entsprechend elne beweg -
liche Abwehrtront mit starken operativen
Reserven zu bilden , befahl Hitler „ Fest -
halten um jeden Preis ! “ , nen in dem Häfen
Lonlent und Brest dar den Gegenstoß unent -
ehrliche Ellte - Divisionen elnkesseln und
Melt auch in der Stunde der , herautfziehen -
den Niederlage an der Parole fest , die er
emal im den Tagen des , Sieges stolz
Gerschwellt verkündet hatte : „ Wo der deut -
sche Soldat steht , da bleibt er stehen ! “ , ohne
Aich dapaber Klar zu Werden , daß er hier als
letzte strategische Welshelt ausgab , Was in
Wirklelichkelt letzter strategischer Unslan
War .

( Fortsetzung Seite )



Selte 2

Der Invasionstag
und die Geschichte

Fortsetzung von Seite 1)
So ging die Invaslonsschlacht für UnsDeutsche verloren , nicht well der deutsche

Soldat versagt hätte , sondern weil er unter
aulzeren und inneren Umständen kämpfte ,die einen Sieg unmöglich machten . Das
Schuelcsal entschled gegen ! inn , well es längst
setzen die entschieden hatte , gegen die es
Sich wohl im Sinne elner höheren geschicht -lichen Moral entscheiden muſzte .

Die falsche Front
Aber haben die anderen die

In vaslons schlacht gewonnen ?
Damals glaubten sie es wohl und des Sieges -
geläutes in London und Washington und des
Jubels im befreiten Paris war keln Ende .
Aber wie denken sle heute , da der Sleg
jenes Tages auf der Waage der Geschichte
Uegt , darüber ? Haben sie nicht an der fal -
schen Stelle geslegt ? Und haben sie nichtzuviel gesiegt ? Soviel geslegt , daß der Slegslch fast zu ührer Niederlage wandelt ? ManWeil : Churchill ! wollte an die Invaslon
Frankreichs nicht recht heran , Inm würe
Ueber gewesen eine Invaslon , die durch dle
irische Pforte hündurch in den Balkan

7 Und es „ nur stra „
„ es Waren polltische Ueberlegungen ,die um

diese zwelte Invaslonsfront go verlock
erwchelmen lieben . Er sah , wie dle 1Walze der Roten Armee heranrollte und 8
zu überrollen drohte , was an westlicher
polſtischer Tradition und an westlicher gel -stüger und menschlicher Kultur lebendig War .
Er wollte mit seiner Invaslon einen Rlegel
Vorschleben vor der russischen Invasion dus
dem Osten . Aber Stalin War so gescheit wle
Churchull und sah wohl , worum es seinem
Verbündeten ging ; aber er war stärker als
Churchill und hatte in elt einen
Partner , der ihn mehr hörig als verbündet
War. So stiegen die allilerten Truppen an
den Küsten des Kanals und nicht an den
Küsten der Adria an Land . Und“ so vollen -
dete sich mit dem Schicksal Deutschlands
auch das Schicksal des ganzen östlichen

Europas . Die Sieg der Invasion in der Nor -
mandie hat dle roten Fahnen gehißt , die
heute uber Soſla und Budapest wehen !

Noch begehen die Armeen der westlichen
Welt den Invaslonstag als Feiertag .Für se
hat der Tag nur die Traditien eines mili -
. Sleges . Aber für Ihre Poli -
tüker ? Zehn Jahre nur — und wie ver -
schoben sind dle Fronten ] Der Feind von da -
mals ist zum Verbündeten von heute , der
Verbündete von damals zum Feind von
heute geworden . Und der Sleg von damals
hat seln Gesicht verwandelt . Die Geschichte
hat ihm selne Gloriole genommen — und
Wenn sie wahrhaftig amd , so missen die , dle
ihn errungen „ heute verlegen belten -
nen , daß es für sie selbst das größte Ver -
hüngnis gewesen wäre , wenn Deutschland
aus der Niederlage von damals nicht mehr
den Weg zu einem neuen Aufstieg gefunden
hätte , Man hatte über ein Volk gesiegt , das
man braucht , um selbst als Volle bestehenzu können .

So rundetssich das Hild zu der uralten
und doch immer wieder verleugneten r
kenntnis : Siege und Niederlagen werden
micht auf dem Schlachtfeld , sondern in der
Geschichte gewogen . Und die Geschichte läßt

sich nicht durch militärische Triumphe be -
stechen und nicht durch militärische Nieder -
lager verführen . Sie schiebt alles wieder zu -
recht . Sle versucht es wenigstens : es kommt
nur darauf an , daß die Menschen und Völker
sde richtig verstehen ! f

Kurz Hofer
Wolfgang Jaenicke , der erste deutsche

Nachkkriegsbotschafter beim Heiligen Stuhl ,
machte seinen offiziellen Antrittsbesuch im
Vatikan . Er wurde von den Prosekretüren
Montini und Tardini empfangen .

Der FDFP - Bundestagsabgeordnete Dr . Karl
Atzenroth hat Bundeswirtschaftsminister
Prof . Erhard telegraflsch aufgefordert , seine
Zustimmung zur Erhöhung der Postgebühren
zu versagen . Atzenroth erklärt , daß er die
Notwendigkeit der Gebührenerhöhung nicht
elnsieht . 5

Der amerikanische Senat stimmte einer
Gesetzesvorlage zu , die die Bereitstellung
von 300 000 Dollar ( 1,26 Millionen DM ) zum
Bau eines neuen deutschen Botschaftsgebäu -
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Die 2 . Lesung des Finan
5

Stuttgart , 4. Junl . Der Landtag von Ba -
den - Württemberg beschlof am Donnerstag
Überraschend , die zwelte Lesung des Gesetz -
entwurtes Über den Finanzausgleich zwi -
schen dem Land und den Gemeinden vonder Tagesordnung abzusetzen . Finanzmini -
ster Dr . Frank und die Fraktionsvorsit -
zenden begründeten diesen Beschluß damit ,daß im Landtag seit der Beratung des Ver -
waltungsausschusses 37 neue Anträge ein -
gegangen seien , die man in ihren finanziel -
len Auswirkungen noch nicht überblicken
könne , Während man bisher angenommen
habe , die Kosten des Finanzausgleichs wür
den das Land mit 205 Millionen Mark be -
lasten , ergäbe sich bei Annahme der neuen
Forderungen eine Gesamtbelastung von
336 Millionen Mark . Allein die verlangte
Neuaufteilung des Schullastenausgleiches
kordere weiter Landesmittel in Höhe von
50 Millionen Mark . Der Finanzminister er -

niehr bd
4

Annahme derartiger Anträge sel weder vom
staats - noch vom flnanzpolitischen Stand -
punkt aus vertretbar .

Dr . Alex Möller ( 85D ) sprach die Ver -
mutung aus , hinter den Anträgen stehe zum
Teil die Absicht , das Gesetz zum jetzigen
Zeltpunkt überhaupt zu Fall zu bringen .
Davor aber müsse auch im Interesse der
Gemeinden nachdrücklich gewarnt werden .
Doch Regierung und Abgeordnete müßten
sich vor der zweiten Lesung mit den vielen
Anträgen genügend vertraut machen .

Für die Bundesversammlung zur Wahl
des Bundespräsidenten wurden 66 Vertreter
des Landes gewählt , und zwar 66 ent -
sprechend einem Gemelnschaftsantrag der

Koalitionspartelen und 2 Vertreter der KPD .

Mehr Vorsicht bel Schillerwanderunzen
Eine Reihe von Anträgen , die sich mit

Vorsichtsmanhnahmen gegen die Möglichlrelt
klärte , die Reglerung sel der Ansicht , die

Spb legt ihre Legionärs - Lahlen vor

Broschüre des Zentralrats der

Bonn , 4. Jun . ( OP ) Rund 46 000 deutsche
Fremdenlegionüre seien bisher in Indochina
gefallen und 33 000 weitere Deutsche seien
vermißt , in Gekangenschatt geraten oder
degertlert , behauptete die Spo am Donners
tag in Bonn . Der Zentralrat der Jungsozla -
sten Übergab der Presse eine in 25 000
EMemplaren erscheinende Broschüre über
die Fremdenlegion , derzufolge seit dem Zu -
sammenbruch 232600 Deutsche den Weg in
die Legion gegangen seien . Ein Sprecher der
Jungsozialisten erklärte , diese Angaben
stützten sich auf „ absolut zuverlässige Unter -
lagen “ , Die Zahlen der französischen Hohen
Kommission — wonach nur 6800 Deutsche in

7 N kümptten — bezeichnete er als
Alsch .

Der SpPD - Bundestagsabgeordnete Heinz

Kp - Abgeordneter erhält 11 600

Stuttgart , 4. Juni . ( UP ) Der kommunisti -
sche Abgeordnete Erwin Bekert im Land -
tag von Baden - Württemberg hat am Don -
nerstag in Stuttgart der Presse mitgeteilt ,
daß ihm von der Oberbundesanwaltschaft in
Karlsruhe ein größerer Geldbetrag und Pro -
pagandamaterial seiner Partei wieder zu -
rückgegeben worden sei . b

Eckert hatte am 23. April im Gastraum
den Kutabahngastatütte Limbung eine unten ,

Übergab , In dieser Tasche befanden 81
11800 DM in Bündeln von 50 - Markscheinen
und ein auf eine westdeutsche Bank ausge -
stellter Blankoscheck . Wie von der Staats -
anwaltschaft Stuttgart mitgeteilt worden
War , hatte Eckert angegeben , daß er gerade
von einer Reise nach Ostberlin zurückgekehrt
War . In Stuttgart war angenommen worden ,
daß beim Bundesgerichtshof in Karlsruhe die
Herkunft des Geldes , das mit groger Wahr -
scheinlichkeit für die Finanzierung der kom -
munistischen Propaganda in der Bundes -
republik bestimmt war , geprüft würde ,

Nach der am Donnerstag veröffentlichten
Mitteilung von Eckert hat ihm jedoch der
Oberbundesanwalt beim Bundesgerichtshof
in Karlsruhe mitgeteilt : „ Nachdem die wel -
teren Ermittlungen die Eigentumsrechte des
Landtagsabgeordneten Eckert an den sicher -
gestellten Unterlagen und Geldbeträgen be -
stütigt haben , übersende ich zwei Ordner mit
Schriftstücken . Ich bitte um Mitteilung , wo -
hin die sichergestellten Mappen mit den
Geldbeträgen , der Brieftasche und dem
Scheck gesandt werden sollen , sofern dlese
Gegenstünde nicht hier abgeholt werden “ ,

Der kommunistische Abgeordnete erklärte
dazu in Stuttgart : „ Die beiden Ordner sind
in meinem Besitz , das Geld aut meiner Banle .des in den USA vorsieht . Es gibt kein Verfahren des Bundesgerichtes

Pöhler nannte die Werbung für die Frem - 1

In Bündeln von 50 - Markscheinen

5 3 lire Dlenste, Transport und Verkehr will alle Ar-Aasche liegen Janzen, die der Wirt der-Palize
Heltgeber des öffentlichen Dienstes Aürfôr-

aus Anlaß der Nordischen Tage “ in

zu einem offenen deutsch - skandinavischen

Wig - Holstein als Grundlage für die gesunde ,

unterstrich der dänische Prof . Proels Fink

norwegischen
Europa umriß , vertrat die Ansicht , daß die
aus Gründen des Talets aut internationalen

einer Wiederholung der Dachstein - Kata -

Jungsozialisten veröffentlicht

denlegion einen „ Menschenschmuggel für
den Landsknechtsdienst “ .

In der 43 Seiten starken Broschüre wird
lerner behauptet , in Dien Bien Phu hätten
6000 deutsche Legionäre gekämpft , von denen
3500 gefallen seien , Der Rest sei mehr oder
weniger schwer verwundet in Gefangen -
schaft geraten .

Die SPD - ꝗqugendorganisation fordert die
Einsetzung einer neutralen Untersuchungs -
kommission , deren Aufgabe es sein soll , zu
prüfen , ob die Werbemethoden und die Ver -
hältnisse in der Fremdenlegion mit der
Charta der Vereinten Nationen und der Kon -
vention der Menschenrechte des HBuroparates
vereinbar sind .

Gleichzeitig fordern die Jungsozialisten
von der Bundesregierung eine Aufklärungs -

2 gegen die Legionswerbung in Deutsch -
and .

DM und Blankoscheck zurück

in Karlsruhe gegen den kommunistischen
. ee Eckert und es hat keines ge -
geben “ . N

Erhönte Bezüge im öffentlichen

Dienst gefordert

Stuttgart , 4. Juni . ( dpa ) Die Große Tarif -
kKommtsslon der Gewerleschatt Ofentlichte

dern , die Arbeiterlöhne um 10 Pfennig je
Stunde und die Grundvergütung der Ange -
stellten um 10 Prozent zu erhöhen . Diesen
Beschluß faßte die Kommission am Mittwoch

oMMEN TAE

wollen Geld
zausglelcnsgesetzesUberraschend vom Landtag abgesetzt

Von unserer Stuttgerter Redaktlon

strophe befassen , wurde an den kultur -
Politischen Ausschuß geleitet . Kultminister
Sümpfendörter bezeichnete den Un -

ſüclestall als eine vereinzelt dastehende
usnahme , deren Auswirkungen nicht dazu

führen dürkten , daß der Idealismus der
Lehrer getötet werde , mit ihren Schülern
Naturwarderungen zu unternehmen . Die
lünget gültiger Vorslchtsmafhnahmen würden
jedoch nunmehr in einem neuen Erlaß zu -
sammengefaßt und , soweit das rechtlich
möglich sei , ausdrücklich auch auf Privat -
fahrten ausgedehnt werden , Von einem Ver -
sagen der bisherigen Anordnungen könne
nicht gesprochen werden . Der bevorstehende
Erlaß werde erneut die erzieherische Bedeu -
tung der Schulausflüge unterstreichen . Sie
müßten die Frwanderung der Heimat zum
Ziel haben und auf einen Tag beschränkt
werden . Für Ferien - Fahrten könne das
Ministenlum dagegen keine ausführlichen
Vorschriften erlassen , weil die Schulverwal -
tung in den Fernen den Schülern und Eltern
gegenüber kein Weisungsrecht habe . Den -
noch werde bestimmt , daß Privatfahrten
vorher ausführlich mit den Eltern be -
sprochen und der Schulleitung zur Kennt -
nis gebracht werden müßten .

Simpfendörfer bedauerte , daß viele Leh -
rer nach den Diskussionen über das Dachstein -

unglücke so verschüchtert selen , daß sle jetzt
Überhaupt keine Ausflüge mehr machen
Wollten . Dazu liege kein Anlaß vor .

Ladenschlufkrieg in München

fand sein
Ende

München , 4. Juni . ( dpa ) Der Münchener
„ Krieg “ um die Samstag - Ladenschlußzeiten
wurde am Mittwoch praktisch beendet . Der
Landesverband Bayern der Deutschen Ange -
stellten - Gewerkschaft erlelärte am Mittwoch ,
er könne nichts mehr tun , weil die Betriebs -
räte „ umgefallen “ seien . Mehrere von ihnen
hätten die Klagen vor dem Arbeitsgericht
zurückgenommen . In Zukunft werden die
Münchener Geschäfte am Samstag zu drei
verschiedenen Zeiten schließen . Die Kauf -
häuser und Großbetriebe werden die Ge -
schäftszeit um 17 Uhr beenden . Ihnen haben
sich viele kleinere Geschäfte in der Innen -
stadt angeschlossen . Ein Kaufhaus beschloß ,
in Zukuntkt bis 15 Uhr offen zu halten , und
die Lebensmittelgeschäfte und eine Reihe
von Einzelhandelsgeschäften an der Peri -

28 der Stadt schließen nach wie vor um
2. .

Zur Besserstellung
der mittleren Einkommen

ene ent /n Dag Ingtttut -deian-
n unc Beugen in Bonn hat einen ge
Ar. e 8 2 2 W eee

gearbeitet , der im Vergleich zur Regierungs -
vorlage die mittleren und Höheren Einkom -
men weit besser stellt . Die vorgeschlagenen
Tarife sollen am 1. Juli 1954 , gegebenenfalls

in Stuttgart .

Gegen Phrasen vom guten Verhältnis
Deutsch - skandinavisches Gespräch bei den „ Nordischen Tagen “

Lübeck , 4. Juni . ( dpa ) Im Beisein des
Bundespräsidenten entwickelte sich die

Lübeck am Donnerstag eröffnete Diskussion

Gespräch . Den Wunsch nach einer großzügl -
gen Lösung der Minderheitenfrage in Schles -

Weiterentwicklung der deutschen Demokra -
tie und für das deutsch - dünische Verhältnis

( Aaarhus ) .
Arnulf Oeverland ( Oslo ) ,

Standpunkt
der den

zum Thema

Zusammenkünkten oft verwendeten „ Phra -

rückwirkend , in Kraft treten .

sen Über das gute Verhältnis zwischen den
Völkern “ nur schadeten . Es bestehe kein
gutes Verhältnis , zumindest nicht allgemein .
„ Von den Türmen Lübecks können wir die
uslatischen Vorposten sehen , Sehen wir auf
eine Karte vom eurasischen Kontinent , kön -
nen wir feststellen , daß das freie Westeuropa
nicht mehr ist als ein Brückenkopf der Zivili -
sation . Es ist nicht zu früh , daß wir uns dar -
über einig werden , eine Abwehr zu schaffen . “

Angesichts dieser Tatsache ist nach den
Worten Oeverlands „ die Frage , ob wir die
Deutschen lieben , nur eine Angelegenheit für
Romantiker . Niemand sonst kann Europa
helfen . Ohne ein starkes Deutschland ist
Europa — wenn nicht verloren — 80 doch
dem Gutdünken der Sowietregierung preis -
gegeben “ .

USA entwickeln Atommotor

fur Flugzeuge
Cleveland ( Ohio ) , 4. Juni . ( UP ) Der ameri -

Kanische nationale Beirat für Aeronautik gab
am Mittwoch bekannt , daß er sich in enger
Zusammenarbeit mit der Atomenergiekom -
mission , den Streitkrätten und der Industrie
um die Entwicklung eines Atommotors zum
Antrieb von Flugzeugen bemühe . 5

Im Prinzip sei der Bau eines Atom - Flug -
zeugmotors heute schon möglich , doch
müßten noch verschledene Material - und
Konstruktionsschwierigkeiten überwunden
werden , Sobald es gelungen sel , einen leich -
ten und zuverlässigen Atommotor zu bauen ,
würden die damit ausgestatteten Flugzeuge
mit Ueberschallgeschwindigkeit jeden Punkt
des Erdballs anfliegen und wieder zum
Startplatz zurückkehren können , ohne „ tan -
ken “ zu müssen . Eine Begrenzung der Reich -
weite werde es dann praktisch nicht mehr
geben , da ein Kilogramm spaltbares Uran
die gleiche Energie hergebe wie zwei Mil -
lionen Kllogramm 2000 Tonnen Benzin .

Frankiurter Hotel errichtet

einen Hubschrauber - Landeplatz
Frankfurt ( Main ) , 4. Juni . ( dpa ) Die er -

sten Vorabeiten an einer modernen Hoch -
hausgarage , auf deren Dach eln Hubschrau -
berlandeplatz errichtet werden soll , wurden
dieser Tage im Auftrag eines Hotels in
Frankfurt begonnen . Das achtstöckige Ge -
bäude , dessen Kosten sich auf etwa sieben
Millionen Mark belaufen werden , soll bis
zum Winter fertiggestellt sein . Es ist ge -
plant , einen regelmäßigen Pendelverkehr
mit Hubschraubern vom Frankfurter Flug -
hafen ins Stadtinnere einzurichten . 1

Ckocklows Helfer kommen
f

vor deutsches Gericht

Frankfurt / Main , 4. Juni . ( dpa ) Hans Kuko -
witsch und Kurt Weber , die zusammen mit
dem sowietischen Hauptmann Nicolai Ckock -
low ) im Auftrag des sowjetischen Geheim -
dienstes den in Frankfurt lebenden russi -
schen Emigranten Okolowitsch erschieſlen
sollten , sind von den amerikanischen Dienst -
stellen den deutschen Justizbehörden über -
geben worden , Wie der Frankfurter Ober -
Staatsanwalt am Donnerstag mitteilte , hat
das Amtsgericht Frankfurt gegen Kukowitsch
und Weber Haftbefehl wegen Verabredung
zum Mord erlassen .

Nach amerikanischer Darstellung haben
die - Beiden sich freiwillig den US - Behörden
gestellt . In ihren Vernehmungen vor den
deutschen Behörden gaben Kukowitsch und
Weber zu , den Mordauftrag vom sowieti⸗
schen Geheimdienst , nicht aber von Ckock -
low erhalten zu haben . Sie sind erst in der
Bundesrepublik mit Ckocklow zusammenge -
kommen . 5

Das deutsche Strafgesetzbuch sieht für die
Verabredung zum Mord eine Mindeststrate
von drei Jahren Zuchthaus vor . 0

Dilettantismus bleibt Dilettantis -
mus — auch bei ein ö
London , 4 . Junt . * Mitwirkung
Prinzessin Margareta hat die Londoner
Presse nicht davon abhalten können , eine
Wohltätigkeits - Aufführung des Kriminal -
stücks „ The frog “ ( der Frosch ) von Edgar
Wallace , die von Mitgliedern des englischen
Hochadels veranstaltet wurde , grausam zu
verreißen .

Die Premiere fand am Dienstagabend
statt . Nach der Vorstellung ging Prinzessin
Margaret , die als „ Regieassistentin “ auf dem
Programm aufgeführt war , in ein Nacht -
lokal am Leicester Square und wartete dort
das Erscheinen der Morgenblätter mit den
Rezensionen ab . Ihr Gesicht wurde lang und
länger , als sie in der ersten Zeitung las :
„ Elne entsetzliche Aufführung .. “ , in der
zweiten : „ Miserabler Dilettantismus . “ ,
in der dritten : „ Langweilig und hölzern . “

„ Kommunisten werden EVG

verhindern “

Faris . ( dpa ) Der stellvertretende General -
sekretär der französischen Kommunisten ,
Jacques Duelos , sagte am Donnerstag , die
kommunistischen Partelen in Deutschland
würden gemeinsam mit den französischen
Kommunisten das Zustandekommen der

Europäischen Verteidigungs - Gemeinschaft
verhindern .

„ Don Borda s Testament -
ROMAN VON CURT MAR ON DE

16. Fortsetzung

„ Wir sind im alten Neapel , Vilma . Brau -
chen Sie einen falschen Paß ? “

„ Da weils ich serſöse Quellen . Wo haben
Sie desen Cicclo aufgegabelt ? Was ver -
sprechen Sie sich von ihm ? “

„ Unser Fahrer Carlo hat das vermittelt ,
und ich begehe einen schweren Vertrauens -
bruch . Hab ' ihm hoch und heilig verspro -
chen , diese Verabredung geheimzuhalten . “
„ gel einer Frau ist ein Gehelmnis gut
aufgehoben . “

„ Ich wage nicht , zu widersprechen . “
„ Was ist also mit Cicelo ? “
„ Er hat seinen Friseurladen im Vico

Soriano , und dreimal wöchentlich spielt er
abends Marionetten - Theater . Er ist Dichter ,
Direktor , Regisseur und Beleuchter . Raten
Sle , war er mir angeboten hat . “

„ Einen Tip fürs Lotto etwa ? Er wird Sie
reinlegen , bevor Sie bis drel gezühlt
haben . “

„ Er halt Pino Alagna . Der hat ihn mal
schwer reingelegt , und nun will Cicelo sich
revanchleren . “

„ Das kostet wohl eine Kleinigkeit ? “

„ Was lat umsonst im Leben , VIIma ? Nach
der Vorstellung entschuldigen Sie mich ,
dann muß ich einen Augenblick hinter den

Vorhang.
„ Halten Sle ' dle Augen often “ , sagte sle
Begorgt . „ Das alles ist mir zu theatralisch .
Sle haben das Geld wohl bel sich ? Daß man
Sie hinter einen Vorhang lockt , gefällt mir
Har nicht . Schade , daß Turt fehlt . Wenn er
einmal nützlich sein könnte , ist er nicht da . “

„ Ihr päarkümlerter Schatten ist wohl
ummer noch elfersüchtig auf mich ? “

„ Natürlich . Als er hörte , daß Sle mit
von der Partie seſen , spielte er wieder ver -
rückt . Aber er ist so rührend anhänglich .
Das krasse Gegenteil von Ihnen , Zum
Iturbi - Konzert haben Sle mich wieder ver -
setzt , Sie Rohling . “

„ Die Arbeit , Vilma . “

„ Ach , schwelgen Sie , In Ihrer nordischen
Seele sind eln paar Begriffe zu grob ge -
raten . Der PTreue- Begriff . Der Arbeits -
Begriff . Was ist das Leben denn ? Ein
Warenhaus , Ich sause im LaAft oder auf Roll -
treppen herum und nehme nur mit , was
mir gefüllt . Ein Parfüm , einen Schluck Sekt ,
ein paar Takte Musik . Ich kann einen Rem
brandt kaufen , aber mit einer Tüte Husten
bonbons genau so glückelich seln , Fin Kork
Schnipsel auf den Wellen , Fred . So mul man
leben , heute zwischen den Kriegen erst
recht . Darin könnten Sie von Turi lernen . “

„ Vilma “ , sagte ich , „ was wollen Sle mit
diesem Turi ? Wie soll das enden ? Sie stek -
ken ihn zehnmal in die Tasche , das wissen
Sle genau . “

„ Ich kann nicht allein seln . Ich brauche
Gesellschaft . “

„ Heilt das , Sle brauchen ein Spielzeug !
Warum leben Sie nicht mit einer netten
Freundin ? Es gibt viele junge , reizende
Frauen , die glücklich wären , von Ihnen be -
vorzugt zu werden und Ihnen eln wenig Ihre
Tricks abgucken zu Können . “

Sle zuckte dle Achseln , „ Die Haut eines
Mannes lat mir lleber . “

„ Aber Sle laden da eine Verantwortung
aut sich , Va . Dleser Junge hat sich hem
mungslos in Sle verknallt und wird zu jeder
Tollheit fähig sein . “ 5 wlan .

Viel zu tief . Er ist ein junger Windhund . Kin
hübsches Tierchen . Er will zwar Wunder in
der Llebe erleben , ist aber nur auf das
elgene Wunder bedacht , egolstisch und Kalt -
schnäuzig . Haben Sie keine Angst um ihn . “

und gar nicht besorgt .
um Sle ? Doch lassen Wir das Thema . “

Ihnen Neues gibt . Haben Sle meinen Rat be -
kolgt , elnen Rechtsanwalt aufzusuchen ? “

5 Anwalt . Eln Vorwand war leicht gefunden .
Er ist ein reſzender alter Herr , eln gebildeter
Römer . Hat mit selner Glatze und dem
Spitzbart eine verblüttende Achnlichkelt
mit Gabrlele d' Annunglo .
gagen , wir hatten gleich Kontakt . Ich wollt '
nicht mit der Tür ins Haus fallen , aber
morgen bin ſch wieder bei ihm . Dann hotfte

ich mehr zu erfahren . 80 , da Wären wir an -
gelangt .
Theater . “ ä

lag im Mauerrest eines bombardlerten Hau -
ges . Dag Dach war windschlef , aus Holz -
leisten und alten Militärzeltbhahnen gezlm -
mert . Regnete es draußen , dann regnete e
auch im Saal , An der Mauer klebte ein dilet -
tamtisch gepinselteg Plakat in schrelender
Farben
Bretterbude , Ich löste dle Karten und Vülma
ehnupperte . „ Da riecht nach Manege . “

meinem Gut trieb lch mich am liebsten in
den Stallungen herum . “

Kobolden gefüllt , sie prügelten sich zwischen
den Bänken . Gleclo Versuchte , dle Ordnung
halbwens mit dem Stock und Madonna⸗
Flüchen aufrechtzuhalten . Wer artig dasah ) ,
wurde aus der Tüte mit Sonnenblumen⸗
Kernen belohnt ,

Vuma lachte. „ Lieber Fred , Sie loten ihn

„ Falsch , VIma . Um Turi bin ich ganz
Vielleicht war ſch ' s

„Ja . Erzühlen Sie mir lleber , was es bel

elch ging zu Dr . Llzzant , Don Bordas

Ich kann wohl

Hler last unser Marlonetten⸗

Wir gingen durchs Vieolo Zuroll . Der Saal

acht . Die Kasse war elne kleine

„ Wollen wir umkehren ? “

„ Im Gegenteil , ich fliege auf Zirkus . Auf

Der halbdunkle Saal war mit nackten

Stimme und seinen neapolitanischen Dlalekt .

„ Das ist Neapel “ , rief Vilma , „ Kinder -
geplärr und Gitarrengeklimper . “

Auf der Bühne , vor einem giftgrünen
Vorhang stand der Marlonettenkasten , Das
Spiel begann .

Die Marionetten hatten alle Ciccios

In einem Schloß wütete ein widerlicher Graf
Wischen Marqulsen , Prinzen und Paladinen ,
ein Rabenvater , der seine Kinder rudel -
Welse verstieſh und trotzdem plötzlich im
Himmel saß , er war wohl klüger als der
lebe Gott . Die Kobolde schrien Beifall , als
endlich die schwarzen , gehörnten Höllen -
Knechte im Himmel erschſenen und den ver -
ruchten Grafen gegen Quſttung in Empfang
nahmen .

Nach dem Melodrama der Vergangenheit
kam die Gegenwart zu Wort . Es wurde aut ,
über und unter der rde gemordet . Im
Vatikan wurde elne Atombombe entschärft .
Das Finale artete in ein weltweites Gemetzel
Aus , Dor Marlonettenkasten verschwand und
der gittgrüne Vorhang teilte sich . Mitten im
Meer stand einsam eln Klavier vor der
Kulisse von Sorrent . Cicclo trat an die
Rampe , Elegante Verbeugung , der Friseur
He sich nicht verleugnen ,

„ Ich habe die Fhre , Ilustrissimo publico ,
Ihnen den berühmten Cavallere Alessandro
A Montemuro vorzustellen . “

„ Was für bombastlache Namen dlese Bur -
ebe haben “ , sagte Vilma , „ wle Barocke
TUrsten , Wer mag der Junge seln ? “

„ Viellelcht ein Plamist oder Zupkgelgen⸗
amel , tüppte ch . Oiccig setzte slch neben
mich . lch stellte n Vilma vor , Beltall
antigcbndes auf . Alessandro du Momtenmuro War,
Srweknlerben , Noch nie hatte ſeh einen s dik -
ken Kerl gesehen ,

„ r sleht aus We eln Prelspinger lm

Hochzeltstf rack“, Hdsterte Vilma . „ Warum
dohem Slo ach dauernd um , Fred ? Jet etwa

Ich hatte hinter uns den pechschwarzen
Kleinen Napolitaner mit der Boxernase ent -
deckt , der sich in Pino Alagnas Büro dem
Vamp gegenüber 80 frech benommen hatte .
Was hatte Boxernase hier zu tun ? War es
Zutall ? Oder mehr als Zufall ?

Der Manm am Klavier stotterte ein Vor -
spiel zusammen , und dann entquoll Alessan -
dros leiblicher Fülle die süſde Kantilene einer
Pucein - Arie .

Cicelo war hingerissen . „ Caruso war eln
Dreck dagegen . Was sagen Sie , Signora ? “

Vilma sagte nichts .
Tosender Beifall . „ Her , im Rlone di For -

cella , stand Alessandros Wiege “ , fuhr Cicolo
schwärmerüsch fort . „ Seine ersten Leder
gang er zum Karneval , zu Pledugrotta . Doch
dann bekamen ihm die Gesamglehrer in ihre
Klauen , Hätte er nur gesungen , wie ihm der
Schnabel gewachsen ist . Er wäre heute der
berühmtste Tenor aller Zeiten . “

Jedenfalls War er der dickste Tenor aller
Zelten , Nachdem er Mimis eiskalte Händ -
chen genau nach Vorschrift besungen hatte ,
Wandte er sich als Cavaradossd an die blit -
zenden Sterne ,

Die Sterne wurdem von zwei Fleder -
müusem vertreten , die der mustkalische Lärm
im Gebälk aulgescheucht hatte , Mit groben
Fuügelschlägen krelstem se über dem dlckcen
Sünger .

„ Unser Preisringer ist gar keln Tenor “ ,
lüüsterte Välma , „ ein schlichter Bariton ist
er , Merken Sie nicht , wie er alles transpo -
niert ? “

Die einhel mischen Zuhörer waren went
ger Kritisch . Für sie beschworen seine be -
Ungstigendenm Tremoll und sein hochdrama - ⸗
kisches Gerasgel den gamzen Zauber der
Boheme und die bittersüſge Tosca - Liebe ,

Plctzllch gig das Licht aus und es wor
Stockefnster Im Saal . Der Klavlerspleler cam
gotort vom wichtigen Weg ab unc grit Im
Baß Kräftig daneben , Alessandro flüchtete in
eln Pizzlcato und Külcste .

Ihre France erschienen ? “ Fortsetzung folgt ,



Nur wenige Menschen unter
den Massen eines Zeitalters
sind ausersehen , ein Schicle -
gal zu 3 Einst v. Salomon

RITA

zur
Heute vor 69 Jahren wurde
der ô sterreichische Reise -
schriftsteller Colin Ross
geboren , Der Weltreisende
vermittelte in Beschreibun -
zen und Filmen ein auf -
schlußreiches Bild besonders
der wirtschaftlichen und s -
zlalen Verhältnisse ferner
Lünder , Hr starb im Dezem -
ber 1946 durch Selbstmord .

) angel ien —
Ein mutiger Retter wurde gesucht , ein

Mann , der letzte Woche über einen hohen
Zaun kletterte , um einem Kind zu helfen ,
dessen Schlafanzug in hellen Flammen stand .
Die Eltern des Mäd -

5 5 hier auch ihre Erfahrungen gesammelt
. 1 haben , „ In einigen Wochen “ , teilte der OB

schlimmen Folgen
bewahrt wurde , such-
ten nun den bra -
ven Mann ,um ihren
Dank abzustatten .
Das Tageblatt ver -

öffentlichte diese
Bitte um Meldung
und das Echo blieb
nicht aus — aber
lieber Leser , ver -
hülle Dein Haupt !
Was meinst Du wohl , was geschah ? Es mel -
deten sich nicht weniger als sleben ( 0
Retter und keiner von ihnen war der Rich -
tige . Alle sieben logen , daß sich die Balken
bogen und alle sieben wurden entlarvt ,
denn die Mutter des Kindes hatte den hel -
fend eingreifenden Mann gesehen . Sie hatte
nur damals , in begreiflicher Aufregung , ver -
süumt , sich zu bedanken .

An einen Dank in klingender Münze
dachten wohl diese Lumpenkerle , die sich
da fanden , um zu ernten , was ein an -
derer gesät hatte , und die Mitteilung , daß
es sich um eine amerikanische Familie han -
delte , hatte ihre Erwartung wohl sehr hoch
geschraubt .

Noch N ümender waren dann die Sze -

f 0e, der Abweisung jeweils folgten .
1 Sigte als Bewelsstücke Brandblasen

an den Händen vor, ein anderer gestand und
meinte , er habe es halt versucht , er sei näm -
Iich aus der Ostzone geflüchtet und brauche
Geld , ein dritter redete sich auf einen Bru -
der hinaus , der der Retter gewesen , aber
nun verreist sei und ein vierter hatte die
Frechheit , der Amerikanerin ein schlechtes
Personengedächtnis vorzuwerfen ,

Soll diese sieben Kerle , die unser An -
sehen schädigen , nicht der Teufel holen ?
Ich jedenfalls möchte ihn darum bitten .

Euer Ottolcar

Keine Angst - es knallt nur !

Im Laufe des Monats Juni werden , wie
aus dem Hauptquartier mitgeteilt wird ;
ähnlich wie bereits in der zweiten Januar -
hülfte dieses Jahres , militärische Ubungen
im nordbadischen Raum durchgeführt , bei
denen die Luftwaffe in vorher nicht be -
kannten Nächten abschießen wird . Da diese
Leuchtkugeln mit starkem Geräusch zer -
knallen und ein weites Gebiet erhellen ,
wird die Bevölkerung bereits heute auf
diese Vorgünge aufmerksam gemacht , damit

5
Dle
chene Bottumrandung „ „

M. Engelhard Mach “ . 1
Hecelberg , Hauptstraße 38

. Selte 8

Sparen groß

„ Ich stimme “ , so sagte er . „ den Sprechern
der Fraktionen darin zug daß Sparsamkeit
das wichtigste Gebot unserer Verwaltung
sein muß . , und auch darin , daß die Wirt -
schaftlichkeit der städtischen Betriebe nach
Möglichkeit erreicht werden muß . “ Die
Hauptarbeit der Verwaltung sei zunächst
noch der Aufstellung der Stellenpläne ge -

Verwaltung auf Wirtschaft ⸗
Hehkeit erfolgen , Er halte es für gut ,
daß diese Durchprüfung durch Männer er -
folge , die in der Verwaltung stehen und

Md Dr . Lindrath

spricht zur Handwerkerschaft

Auf Einladung der Kreishandwerkerschaft
Heidelberg spricht Bundestagsabgeordneter
Dr . Lindrath ( CDU) , Mitglied im Aus -
schuß für Finanz - und Steuerfragen und
Stellvertr . Mitglied im Haushaltsausschuß ,
zu den Handwerkern unseres Kreises Über
„ Die große Steuerreform “ ,

5

Die Veranstaltung findet im Hörsaal 13
der Neuen Universität , Universitätsplatz
(I . Obergeschoß ) am Freitag , 11. Juni , um 20
Uhr , statt . 6 .

In seinem Vortrag wird Dr . Lindrath dem
Handwerk einen Bericht geben über den
Stand der Verhandlungen und anhaltenden
Kämpfe um die große Steuerreform ,

Pfingstdienst der Post
Das Postamt teilt mit :
Am Pfingstsonntag findet einè Brief - und

eine Paketzustellung , jedoch keine Geldzu -
stellung statt . — Am Pfingstmontag ruht die
gesamte Zustellung mit Ausnahme des Aus -
tragens der Eilbotensendungen .

Alles zum Kleid
neldelberg . Saflenstr , 17 ,

Neues Lichtspielhaus
Mit 450 Sitzplätzen ist nach völliger Um -

gestaltung im früheren Saalbau in der Loch -
heimer Straße 10 ein neues , modernes Licht -
spielhaus entstanden , das „ Roxy “ , Als zwei -
tes Kirchheimer Filmtheater , das von den
Inhabern des „ Atrium “ , Hans Ludwig
und Hanni Moock , geleitet wird , soll es
mit seinem auf die Vorführung von künst⸗
lerischen Filmen , Problemfilmen spezialisier -
ten Programm den Filmfreunden des Stadt -
teils eine filmische Ergänzung bieten .

Der große Filmraum ist harmonisch aus -
gestattet . Die Goldplastikwände passen sich
der Farbgebung der übrigen Raumausstat -
tungen wirkungsvoll an . Einen angenehmen
Farbkontrast gibt der große grüne Bühnen -
vorhang , der im Licht der hübschen Wand -
leuchten sehr dekorativ erscheint .

Totogewinn fiel nach Heidelberg
Wie erst jetzt bekannt wird , gewann eine

Bhefrau in der Rohrbacher Straße beim
letzten Toto mit einem Zwölfer die nette
Summe von 36 00 DM . Es handelt sich um
elne Dauer - Tipperin , die es nach ihren
eigenen Worten in den Fingerspitzen fühlte ,
das es einrflal klappen würde . Neidloser

eine unnötige Beunruhigung vermieden wird . Glückwunsch !

widmet . Sobald das abgeschlossen sei , werde
eine Purehprüfung der gesamten ,

5 s erde der personellen
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geschrieben !
Der OB kündigt eine Uberprüfung der Wirtschaftlichkeit
der städtischen Betriebe an / Abschluß der Etatberatung

k . s . Heidelberg ist die verarmte Aristokratie unter den deutschen Städten
— das wurde aus den Etatreden , die in dieser und in der letzten Woche im
Rathaus gehalten worden sind , wieder einmal erschreckend deutlich . Die
alten Existenzgrundlagen dieser Wohn - , Besuchs - und Universitätsstadt
sind nach zwei verlorenen Kriegen zusammengebrochen und dazu staute
sich mit der Zuwanderung der Ausgebombten und der Flüchtlinge ein
Nachholbedarf — besonders an Schulraum — auf , der aus der eigenen ,

geringen Wirtschaftskraft nicht bewältigt werden kann . Hier hilft nur ein
deutlicher Appell an den Landtag und die Landesregierung , die äußerste

Sparsamkeit in der Verwaltung . Zu diesem letzteren Punkt hat der OB
in der letzten Stadtratssitzung eine Mitteilung gemacht , die bei der

Bevölkerung auf die größte Zustimmung stoßen wird .

mit , „ werden wir beginnen , und ich hoffe ,
dall einiges dabei herauskommt . “ Er stimme
auch dem Sprecher der CDU - BHE darin zu ,
daß die land - und forstwirtschaftlichen Be -
triebe ( auch die städt . Landwirtschaft arbei -
tet mit Zuschuß ! D. Red . ) wirtschaftlicher
gestaltet werden müssen . Einschränkend
aber bemerkte Dr . Neinhaus , daß in der
Forstwirtschaft nach den starken Eingriffen
der letzten Jahre auf Erhaltung des Bestan -
des und Aufforstung zu sehen sei . Auch bei
den Obstflächen sei die Situation etwas
schwierig . Man werde jedoch alles tun , Was
nur möglich ist .

Der OB betonte in dieser Sitzung erneut ,
das die Finanzdecke unserer Stadt nicht
ausreicht . „ Ich hoffe “ , so rief er aus . „ daß
die Einmütigkeit des Stadtrats die dem -
nächst einzuleitenden Maßnahmen unter -

Geduldiges , stundenlanges Warten ging
dem großen Augenblick voraus , als gestern
abend gegen 20 Uhr endlich der Waggon in
den Heidelberger Güterbahnhof einrollte , der
die bisher größte exotische Familie zum 20
jährigen Tiergartenjubiläum nach Heidel -
berg brachte . Tiergartenmutter Strang
mit ihrer treuen Helferin , Frau Fur mei -
ster , die Tierpfleger und ein paar beson -
ders geduldige Tierfreunde — von den letz -
teren sei der junge 16 Jährige Wirkerlehrling
von Gläser genannt , der seit seinem Feier -
abend wartete : Sie alle begrüßten die zwölf
rlesigen Kisten mit freudigem Beifall . Grun -
zen , Brüllen , mit einem Wort : eine Miniatur
Geräuschkulisse des innerafrikanischen Ur -
Walds war die Gegenantwort . Nach einer
Stunde waren die Kisten auf den großen
Tieflader von Henk & Niederheiser verladen
und ab gings in die neue Wohnung am Ende
der Tiergartenstraße , wo die Heidelberger
nunmehr diese auserlesene Tier familie be -
sichtigen können .

Um es gleich vorweg zu verraten : Giraffe ,
Elefant und Flamingos kommen in 10 bis 12
Tagen , aber auch die gestrige erste Sendung
aus dem Z0o0 Hannover kann sich sehen und
hören lassen . Zählen wir also den Kisten
inhalt fein säuberlich nach dem Frachtbrief
auf ! eine junge , N jährige Löwin ( Hurra ,
Heidelberg hat sein lebendiges Wappentier
wieder ) , ein einjähriges Nilpferd , 2 Zebras ,
eine Hyäne , ein Kondor , 2 Königsgeier ,
3 Jungfern - Kraniche , 3 Kronen - Kraniche ,
Sumptvögel , darunter Austernfischer , Blaß -
hühner , Cayenne - Rallen , 2 Mader - Hunde , 1

Exotische voslon kam nach Heidelberg
Bisher größter Raubtiertransport für den Tiergarten

Paar Mohren - Agutis — das wäre , wenn der
Berichterstatter alles richtig notiert hat , der
Inhalt jener Kisten , die die aufregenden
Aufschriften trugen „ Vorsicht , lebende Raub -

tiere “ , „ Vorsicht , lebende Vögel . Vorsicht
lebende Tiere . “

Transportbegleiter war ein junger Mann
namens Kloeser aus dem Hannoverschen
Z 00 . Er erzählte uns , das man am Donners -
tagmittag von Hannover abgerollt sei . Er
war der treue Pfleger seiner so kostbaren
exotischen Fracht in der Nacht zum Freitag
und wenn es ihm im Waggon zu laut wurde ,
dann holte er sich mit seinem kleinen Rund -
kunkgerät abwechslungsreiche Musik aus
dem Aether .

Jetzt war er darauf bedacht , daß seine
Schützlinge schnell und behutsam verladen
wurden . Es klappte alles so gut , daß selbst
das junge Löwen - Fräulein offensichtlich Bei -
tall durch die Gitterstäbe knurrte . Die dick -
ste Kiste aber hatte das Nilpferd , fast zwei
Meter in Länge und Breite war ihr Reise -
koffer . Zebras , Nilpferd und Löwin kamen
übrigens erst am 17. Mai per Schiff in
Deutschland an . Sie stammen aus Tangan -
ika , ehemals Deutsch - Ostafrika , wo sie erst
im Frühjahr eingefangen wurden . Es wird
nun an der Tiergartenliebe und an der Spen -
denfreudigkeit unserer Stadt liegen , ob diese
bisher umfangreichste exotische Tierfamilie
zusammen mit dem noch zu erwartenden
jungen Elefanten und der Giraffe bei uns
dauernd Quartier nehmen können . Zum 20
jährigen Tiergarten - qubiläum zumindest ein
verheißgungsvoller Auftakt . G. W.

stützen wird ! “

Stadträtin Hanmah Walz erklärte einlei -
tend die Zustimmung ihrer Fraktion zum
vorgelegten Haushaltsplan . „ Die wesent -
lichen Gesichtspunkte “ , erklärte sie sodann ,
„ die uns alle bewegen , sind schon bel den
Vorrednern angeklungen . Wir möchten des -
Halb nur noch zu einigen Fragen Stellung
nehmen “ .

Obwohl — wie der Herr Oberbürgermei -
ster ausgeführt hat — in diesem Jahr die

ersonalkosten gegenüber dem Vor -
jahr nicht in dem gleichen Maße angestie -

wie in den vergangenen Jahren , s0
zu den

übrigen , den sozusagen produlktiveren Aus -
gaben der Stadt doch zunehmend besorgnis -
erregend , Es bleibt — wenn jetzt noch wei -
tere , auch nach unserer Ansicht nicht
zu umgehende Neu - Einstellungen in erster
Linie im Bereich der technischen Aemter er -
folgen sollen — bald überhaupt kein Spiel -
raum mehr zu einer wirklich freien Ent -
scheidung und Planung im Bereich der kom -
munalen Politik .

Eine solche Enge muß zu Notlös ungen
und Fehlentscheidungen führen , die
unter Umständen doch einmal wirklich
schlimme Folgen nach sich ziehen können .
Wir möchten deshalb auch unsererseits die
Verwaltung bitten , alles zu tun , um über das
Bisherige hinaus auf dem Personalsektor
den nicht zu umgehenden Ausweitungen in
einigen Bereichen jede mögliche Einsparung
und Rationalislerung auf anderen Sektoren
gegenüberzustellen .

Insbesondere bitten wir auch darum , da -
die Stadt — gegebenenfalls zusammen mit
anderen Städten bei übergeordneten Lan -
des - und Bundesdienststellen vorstellig würd ,
um dle zum Teil im Verhältnis zu ihrer
Wirkung geradezu phantastisch Übersteigerte
Bürokratislerung bei einigen Auftragsange -
legenheiten abzustellen .

Wir denken hier in erster Linie an Vor -
schriften auf dem Gebiete des Lastenaus -
gleichs ( aber auch an andere ) , die die Stadt

sten ; die aber bei echtem Vertrauen in eine
verantwortungsbewußte Selbstverwaltung
und rechte Sorge einer Stadt für ihre Bür -
ger oft stark übertrieben scheinen .

Gewerbesteuer — Industrie förderung
Sehr bekümmert uns die Tatsache , dass

eine Senkung der Gewerbesteuer , die
sich unsere Fraktion mit in erster Linie als
Zlel gesetzt hatte , auch unserer Auffassung
nach im gegenwärtigen Augenblick inoppor -
tun und nicht vertretbar ist . Die z. Zt . Über -
haupt nur diskutierbare Senkung von
20 Nanieten bringt für die Gewerbetreiben -

80 erhebliche Nachteſle , daß man im Augen -
bliche von einer solchen Maßnahme absehen
muß . Bei der allgemeinen Situation auf der
Aufwandseite , scheint aber eine wirksame
Senkung der Gewerbesteuer um ca . 60 Pkt .
in erster Line nur durch eines möglich —
durch eine Verbreiterung der gewerbesteuer -
zählenden Schicht . Nach wie vor sehen wir

deshalb die Aufgaben der Wirtschaftsförde .
rung , bei der in den letzten Jahren dle Ar -
beit , im besonderen von Herrn Harnisch ,
schon manche Früchte getragen hat , d. h. der
Heranziehung neuer , leistungsfähiger Be -
triebe , aber auch der Stützung und des Aus -
baus altansässiger Heidelberger Gewerbe -
unternehmen als besonders vordringlich an
und wir bitten deshalb Verwaltung und
Stadtrat , alle Bemühungen , die in diese Rich -
tung zielen , besonders intensiv und ver -
ständnisvoll zu unterstützen . Wir dürfen
auch nicht übersehen , daß einer unserer
Hauptarbeitgeber in Heidelberg nach wie
vor das Amerikanische Hauptquartier ist —
irgendwelche Veränderungen hier könnten
sich bel der an sich ja noch immer verhült -
mis mäßig großen Zahl von Arbeitslosen im
Heidelberger Bezirk katastrophal auswirken
und es muß unser ganzes Bestreben sein ,
durch Arbeitsplatzbeschaffung größeren Aus -
maßßes hier krisenfestere Verhältnisse zu
schaffen . a

befolgen muß und die sie personal - und ar -
beitsmähig zum Teil außerordentlich bela -

Eine allgemeine Erscheinung , die bei der

den so minimale Vorteile und für die Stadt

Die DVp zum neuen Haushaltsplan
Für Einsparungen und Rationalisierung / Ueber die Industrieförderung zur Gewerbesteuersenkung

Für die Fraktion der PVP sprach die Stadträtin Hannah Walz sachkun -

dig , temperamentvoll und mit Herz zu dem Zahlenwerk des Haushalts -
ans , der die Richtung für die kommunale Arbeit des neuen Rechnungs -
jahres gibt . Auch über ihren Diskussionsbeitrag — den kürzesten von

allen — referieren wir in großen Auszügen , die der Bedeutung des Themas

entsprechen :

auftrat , möchten wir doch nicht ganz uner -
wähnt lassen , In den verschiedenen Einzel -
plänen bemerken wir in jedem Jahr in
steigendem Umfang Zuschüsse an Vereine
und Organisationen für die verschiedensten
Zwecke . Ich spreche hier nicht von den
Zuschüssen an karitative Vereine und Orga -
nisationen für den Betrieb und Unterhalt
von Kindergärten und - horten , für die
Durchführung der Kindererholung und der -
gleichen . Diese Zuschüsse — darüber sind
wir uns alle klar — sollten viel größer
sein . Sie geben den Organisationen oft nur
einen minimalen Beitrag für die Aufrecht -
erhaltung ihrer — sonst in jedem Falle der
Stadt voll zur Last fallenden — Arbeit über -
haupt . Was von ihnen darüber hinaus an
menschlichem Einsatz und Opferbereitschaft
geleistet wird , läßt sich in Zahlen sowieso
nicht ausdrücken und wir sind ihnen mit der

ganzen Bevölkerung von Merzen dankbar
da uv .

Aber so mancher Verein wird gegründet ,
o manches Projekt in Angriff genommen ,
dessen Ziele äuherst förderungswürdig und
zu begrüßen sind . In einem gesunden Stadt -
wesen sollte es an solchen Gründungen und
Projekten auch keinesfalls mangeln ; sie sind
ein Zeichen lebendiger Kraft und Schöpfer -
freude der Bürger — ohne sie wäre etwas
faul im Staate Dänemark . Die Stadt freut
sich deshalb auch über alle Bestrebungen
dleser Art . Aber allzu schnell kommt oft in
diesen Fällen der Ruf nach finanzieller Un -

Eſn Trſumph der SchwWelzer kosmetik
OFPOT : salen Menninger

881

hhitamol
Frlse ur Kosmetik - Parfomerle

HEIDELBERG Hauptstraße 78 felefon 2857

terstützung durch die Stadt ; und so kom -
men Anträge auf Anträge — sicher häufig
kür nicht sehr erhebliche Summen — An -
träge , denen sich die Stadt beéli ihrem Ver -
ständnis und ihrer Freude am diesem eigen -
ständigen Leben nur ungern entzieht — die
aber doch in ihrer Gesamtheit eine erheb -
liche Belastung der Finanzen bedeuten . , Wir
sollten deshalb versuchen , bei unseren Bür -
gern auf die Erkenntnis hinzuwirken , daß
die Vielseitigkeit des kulturellen und bür -
gerschaftlichen Lebens nicht von der Stadt
inanzlert werden kann und soll , sondern
daſj hier ihr eigener Beitrag wo irgend mög -

Beratung des Haushaltsplanes immer wieder lich noch stärker einsetzen muß .

*

Jeeben ligt Jiullilionu

E CHF STEIN

„ echt . und recht .

W nur aus dem Augenblick

heraus geboren und allzu hurtig

auf den Markt geworfen ist ,

hat selten über den Jag hinaus

Bestand . Alles wahrhaft Gute

kommt eben einen langen Weg

gegangen , So sind es auch die alten

racherfahrungen, die als lebendige

Tradition seit fünf Generationen

das zuverlässige

Fundament

der EcK SEIN .

Qualität

begründen .
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Die DVP zum neuen Haushaltungsplan
Unter den vielen Dingen die noch zu sagen

wären , vielleicht nur noch ein Wort zum
außerordentlichen Haushaltsplan , Nachdem
Verlautet , daß aller Wahrscheinlichkeit der
Stadtrat zu dem Entschluß kommen Wird,als erstes Schulhausprojekt die Handels -
schule in Angriff zu nehmen , und nachdem
die Rücklage von 400 000 DM aller Voraus -
sicht nach hierfür in Anspruch genommen
werden Wird , sind sehr viele Stimmen laut
geworden , die auf die Versprechungen , ja
Sogar die Ausschreibungen für den Bau der
Handschuhsheimer Volksschule , der Ge -
Wwerbeschule usw . hingewiesen haben . Wir
möchten hier ausdrücklich betonen , daß wir
schweren Hervens , aber voller Ueberzeugung
hinter dem Entschluß stehen , daß eben die
Handelsschule unter den dringenden Schul -
Progekcten das allerdringendste ist , und wir

0

hoffen von Herzen , daß es , wie der Herr OB
in Aussicht gestellt hat , die weiteren Schul -
bauten — Gewerbeschule und Handschuhs -
heim — dann anschließend bald begonnen
werden können .

Allgemein — angeregt durch die Hub -
Schrauberpläne des Herrn Dr . Hofert —
möchten wir doch noch einmal bitten , daß
die Versuche , in Zus ammen arbeit
mit Nachbar - Städten und - Krei -
sen , Rrobleme überörtlicher Bedeutung in
Angriff zu nehmen , nicht aufhören mögen .
Bel der Verfilzung im öffentlichen Leben , die
sich sicher in den nächsten Jahren nicht ün -
dern wird , sehen wir hier einen wirksamen
Weg zu wirklicher Rationalisierung und zu -
gleich Bereicherung auf mancherlei Gebie -
ten . b 0

Die Eheschule hat Erfolg
Vorbeugen besser als heilen / Der Sinn der Beratung

„ Drum prüfe , wer sich ewig bindet
noch immer hat dieses Wort nichts an Be -
deutung eingebüßt . Nur sollte die Prüfung
sich nicht allein auf den Partner beschrän -
ken , sondern alle Fragen , Probleme und
Notwendigkeiten umfassen , die ein zu grün -
dender Hausstand mit sich bringt . In der
Kurzen Zeit ihrer Arbeit hat die Heidelber -
ger Ehe - und Familienberatungsstelle fest -
stellen müssen , daß es auch in Dingen der
Ehe besser wäre , vorzubeugen als zu heilen .
Man beschloß daher , nach dem Vorbild an -
derer Städte , eine „ Eheschule “ einzurichten ,
ci Brautpaare , junge Fheleute , aber natür -
lich auch Einzelpersonen , durch Vorträge
und Aussprachen mit den Ansichten von
Aerzten , Juristen , Psychologen , Architekten ,
Sazialfürsorgern und erfahrenen Frauen

11Allen Eheproblemen bekannt machen soll
Rechtliche Fragen und die Gestaltung der
Wohnung , richtiges Haushalten und die Ge -
staltung der Freizeit kommen hier ebenso
zur Sprache , wie etwa das Verhältnis zu den
Schwiegereltern oder die Mithilfe des Man -
nes im Haushalt . Zum Abschluß der Vor -
tragsreihe , die wührend eines Monats jeweils

dllenstags und donnerstags die „ Kandidaten
für eine gute Fhe “ zusammenführen wird ,

soll mit einem Kochkurs , an dem sich hof -
kentlich auch beide Partner beteiligen , abge -
schlossen werden .

*

Daß eine Ehe nicht von allein glücklich
wird , nur weil man sich eben gerne hat , das
scheinen doch viele jüngere und ältere Men -
schen erfaßt zu haben , Denn der Zuspruch
zum ersten dieser Kursabende , ( am Dienstag
wurde der erste Lehrgang in den Rüumen
der Eheberatungsstelle in der Theaterstraße
eröffnet ) fand Überaus regen Zuspruch . Frau
Dr . Hachenburg sprach in ihrem Ein -
führungsvortrag über den „ Weg zur glück -
Uichen Ehe “ , Es mag sein , daß dieser Vortrag
den allzu „ Himmelhochjauchzenden “ einen
leichten Dämpfer auferlegte , weil in ihm die
Wandlung der Gefühle von der ersten Ver -
Ulebtheit über Krisen hinweg zu Sympathie ,
Wärme und Füreinander - Dasein sehr deut -
lich herausgestellt wurde . Und es mag eben -
so sein , daß den schon Ehe Erfahreneren
deren es offensichtlich eine ganze Reihe gab ,
das gesteckte Ziel mit seinen Pflichten , der
Anerkennung der Eigenart des Partners ,
dem Willen zum Du und zur Ehe unerreich -
bar schien . Aber es war gut , bevor nun die
entweder praktischen Fragen , denen sich die
Ehepartner über kurz oder lang alle gegen -
übersehen , besprochen oder Einzelprobleme
herausgegriffen werden , dieses ideale ( aber
nicht idealisierte ) Wesen und Werden einer
Ehe grundsätzlich darstellten . Der nächste
Abend , — es können auch Einzelvorträge
besucht ) werden — am Donnerstag , ist juri -
stischen Fragen vorbehalten . Ika

Mitgliederversammlung der DAK
Wahlen zur Wiederherstellung der Selbstverwaltung

Die Bezirksgeschäftsstelle Heidelberg der
Deutschen Angestellten - Krankenkasse hatte

dem Gesetz zur Selbstverwaltung in der
Sonlalversicherung entsprechend die in
hte Geschäftsbereich wohnenden Mitglie -
vader letzte Woche zur Wahl des Beratungs -
ausschusses aufgerufen . Die Überaus starke
Beteiligung ist gleichzeitig Beweis für das

Interesse der Mitglieder an ihrer genossen -
schaftlichen Selbsthilfeeinriehtung wie ihrer
starken Verbundenheit mit dieser . Das
zeigte auch der harmonische Verlauf des
Abends .

Der Vorsitzende des bisher schon beste -
henden sechsköpfigen auf freiwilliger Basis
gebildeten , aber rechtlich nicht untermau -
erten Beratungsausschusses , Herr Herkel ,
gab dem Geschäftsführer der Kasse , Herrn
Lamb , das Wort zu Ausführungen Über
die gesetzliche Grundlage und den Sinn der
angesetzten Wahl . Dann trat der durch Zu -

ruf gebildete Wahlausschuß unter Vorsitz
von Dr . Schlipphak in Tätigkeit . Es
blieb bei der vom bisherigen Beratungsaus -
schuß aufgestellten Vorschlagsliste . Diese
umfaßt neun Mitglieder und ebensovlele
Stellvertreter aus den Reihen der ehren -

Amtlichen Mitarbeiter der Krankenkasse ,
jener Einrichtung , die für das persönliche
Vertrauensverhältnis zwischen den zahlen -

den Mitgliedern und den betreuenden Kräf -
ten hinter den Schaltern der DAK beredtes
Zeugnis ablegt . In Finmütigkeit wurde diese
Liste von den Versammelten angenommen .

Damit ist nach 20 jähriger Unterbrechung

Von der Universität . Der Honorarprofessor
Dr . Adolf Schüle , Hauptgeschäftsführer der
Industrie - und Handelskammer in Mannheim ,
hat einen Ruf auf das öffentlich - rechtliche Or -
dinariat an der Universität Tübingen erhalten .

III . Serenaden - Konzert , Romantische Musik
der Gegenwart , Mittwoch , 9. Juni , um 20 Uhr ,
im Schloßhof ( bei ungünstiger Witterung im
Königsaal ) . Leitung : Dr . Fritz Henn . Pro .
gramm : H. Kummer : Turmmusik für Bläser ;
G. Frommel : Variationen Über ein eigenes
Thema ; R. Strauß : Serenade für 13 Bläser ; P.
Grüner : Die Flöte von Sanssouci ( Suite für
Kleines Orchester ) W. Jerger : Salzburger Hof -
und Barockmusik .

Hochschule für Musik und Theater , Der star -
ken Nachfrage wegen wird „ Pygmalion “ von
Shaw am Dienstag , 8. Juni , und Mittwoch ,
9. Juni , jeweils 20 Uhr , im Zimmertheater
Wlederholt .

Elternschule . Brüder und Schwestern “ ist
das Thema , das heute , Freitag , um 20 Uhr , in
der Stadtbücherel , Plöcke , behandelt wird .

Das Amerika Haus veranstaltet heute ,
Freitag , um 20 Uhr , im groſlen Saal der Sende -
stelle einen Liederabend des amerikanischen
Bariton Bruce Boyce mit Werken von Gluck ,
Schubert , Brahms , Wolf , Powell und Grittes .
Am Flügel : Hans Otte , Stuttgart .

Stromabschaltung in Eppelheim . Das Strom -
Versorgungsnetz in Eppelheim muß , wie die
Stadtwerke mitteilen , am Samstag in der Zeit
von 4 —7 Uhr wegen dringender Umlegungs⸗ -
urbelten abgeschaltet werden .

Verlegte Müllabfuhr . Der am Montag , dem

Städtische nünne : 10. 46 Uhr , „ Zar und Zim -
mermann “ .

Zimmertheater : 20
Taube “ ,

Kinoprogramm glehe Anzeigenteil .

Uhr , „ Das Lied der

N 101 Kurz notiert

die Selbstverwaltung wiederhergestellt und
die DAK wieder zu einer echten genossen -
schaftlichen Selbsthilfeeinrichtung geworden .
Ir . Motto , Einer trage des anderen 5Wird auch das Leitmotiv für die Tätigkeit

der Beratungsausschülsse sein die nun aus
den örtlichen Ausschüssen einen Landesbe -
ratungsausschuß und dieser wiederum einen
Hauptberatungsausschuß werden wählen
müssen .

Herr Herkel hob zum Abschluß nochmals
die Einmütigkeit der Mitglieder bei diesem
Wahlgang hervor . Die anschließend vorge -
brachten Fragen aus dem Mitgliederkreis
und ihre präzise Beantwortung durch Ge -
schäftsführer Lamb brachten soviel An -
regung und fanden soviel Anklang , daß der
aus der Mitte der Versammlung vorge -
brachte Wunsch nach häuflgeren Zusammen -
künkften dieser Art durchaus verständlich
erscheint .

Mühlhausener tödlich verunglückt
In Brackenheim verunglückte der in Mühl

hausen wohnende Elektromonteur Alols
Seiter ling tödlich . Seiferling kam beim
Bau einer Starkstromleitung im Freilel -
tungsbau mit dem Strom in Berührunx . So -
fort eingeleitete Wiederbelebungsversuche
blieben ohne Erfolg . Der Verunglückte war
26 Jahre alt . Er hinterlügt seine Fhefrau
und ein kleines Kind von etwa einem Jahr .

7. Juni , zur Abholung fällige Müll wird , wie
die Stadtwerke mitteilen , im Pfaffen
grund und Oehsenkopf bereits am heu -
tigen Freitag und in Schlierbach am
Dienstag , 8. Juni , abgefahren .

Zusatzomnibus zum Sudetendeutschen Tag
in München , Da die Sonderzugsfahrkarten be -
reits vergriften sind , führt am Samstag , 5. Juni ,
um 6 Uhr , ab Bismarckstranle ein Zusatzomni -
bus . Die Rückfahrt erfolgt am Montag um
16 Uhr ab München , Der Fahrpreis betrügt für
dle Hin - und Rückfahrt 10 .— DM. Anmeldun -
gen sind unverzüglich zu richten an : Sudeten -
deutsche Landsmannschaft Heidelberg , Ried -
gtraſſe /I , Tel . 60 gc und Omnlbusverkehr
Knoll , Dossenheim , Tel . 69/7 .

Der Odenwaldklub fünrt am Pfingstmontag
alne Halbtagswanderung von Zlegelhausen
über Apfelskopf und Heldenknörzel zur Wald -
schenke auf dem Heiligenberg durch , Abfahrt
um 13. 90 Uhr ab Bismarckplatz mit der Stra -
genbahn bis Adler - UHeberfahrt . — Die Jugend -
Kruppe des OW führt eine zweitägige Rad -
tour in den Odenwald durch . Abfahrt am
Pfingstsonntagmorgen um 6 Uhr vom Bis -
marckplatz .

Vogelkundliche Wanderung . Der Bund für
Vogelschutz , Ortsgruppe Heldelberg , führt am
Samstag , 5. Junt , eine vogelkundliche Wande
rung nach dem Schwetzinger Schlohgarten zur
Beobachtung der Grasmücken und Nachtigal -
len durch . Trettpunkt 18 Uhr am Bismarck
Platz ( Haltestelle Line 11) , Führung : Richard
Ammersbach .

VDS /HVW . Kreisgruppe Heidelberg . Nächste
Mitgliederversammlung : Mittwoch , den 9. Juni ,
19. 30 Uhr , „ Alte Krone “ , Brückenkopfstraſde 1.
Ds spricht Kapitän z, 8, a. D. Fe h.

Achachelub flo aus . Am Vatertag unternahm
der Handschuhshelmer Schachelub 1026 seinen
Familienausflug — verbunden mit einem
Schach - Rückkampf — in das schöne Weschnitz -
tal nach Birkenau . Nach einem Uberlegenen
Slege 9½¼ ; 2 % über Birkenau vergingen beim
Wandern und gemütlichen Beisammensein die
Stunden im Pluge .

Im Dienst der Gastlichkeit
Jahrestagung des Nordbadischen Fremdenverkehrsverbands / Zahlen und Berichte Über gute Arbeit

Langenbrücken , das idyllische , heilkräftige
Schwefelbad im Landkreis Bruchsal , stand
am Montag — wie kurz schon berichtet —
im Zeichen der Jahrestagung des Nord -
badischen Fremdenverkehrsverbandes . Ober -
bürgermeister Dr . Neinhaus begrüßte als
J. Vorsitzender des Fremdenverkehrsverban -
des im Saal des Kurhauses die stattliche Ver -
sammlung .

Dr . Neinhaus dankte der Badestadt und
ihrem Bürgermeister dafür , daß sie wieder
einmal ihr schönes Kurhaus dem Fremden -
verkehrsverband zur Verfügung gestellt
habe . Die Tatsache des Erscheinens vieler
Ministerlalvertreter aus Stuttgart buchte er
mit Recht als Beweis für die gutnachbar -
lichen Beziehungen zur Landesregierung . Er
stellte ferner mit Genugtuung fest , daß auch
die Landesverkehrsverbände von der Pfalz ,
Hessen und Württemberg durch ihre Ge -
schäftsführer auf der Tagung vertreten
waren .

Nach einer Begrüßungsansprache des Bür -
germeisters von Langenbrücken überbrachte
Ministerialrat Dr , Seifriz die Grüße und
Wünsche von Wirtschaftsminister Veit und
Regierungspräsident Dr . Huber . Er erklärte ,
dal bereits die Freudenstädter Tagung der
Zusammenarbeit der Südwestdeutschen
Fremdenverkehrsverbünde neue Impulse
Verliehen habe , Er teilte ferner mit , daß
der neue Haushaltsplan des Landes Baden -
Württemberg wesentlich erhöhte Zuschüsse
zur Aktivierung des Tourismus vorsehe . Der
Staat wolle jedoch nur Anreger sein und
die Arbeit auf dem Sektor des Fremdenver -
kehrs den Verbänden der Selbstverwaltung
und den zuständigen Organisationen Über -
lassen . Sein besonderes Ziel sei , Baden -

Württemberg zu „ dem “ deutschen Reise -
und Badeland werden zu lassen .

Für den Bund deutscher Verkehrsver -
bände sprach Referent Thömmes , der
vor allem die Hotellerie vor Preissteige -
rungen warnte , die geeignet seien , Rück -
günge im Fremdenverkehr zu verursachen .
Gastlichkeit und Freundlichkeit müßten
stets oberstes Gesetz in dieser Branche sein .

Als Präsident des Landtages gab Dr . Nein -
haus die Versicherung , sich dafür einzu -
setzen , daß das Parlament an eine Bewil -
ligung ausreichender Mittel
stützung des Fremdenverkehrs in Nord -
baden denken werde . Im Jahr 1955 werde 5auf der großen Leistungsschau des neuen
Bundeslandes auch dem Fremdenverkehr

Fahren wie die Irren

Ein Leser schreibt uns zu dem schweren
Unfall , der sich am Montag in der Hand -
schuhsheimer Landstraſle zugetragen hat :

„ Der schwere Unfall Ecte Handschühshel -
mer Landstraße — Roonstraße vèranlaßt
mich , eine Geschwindigkeitsgrenze in der
Häandschuliskeimer Landstraſſe und in der
Rottmannstrace zu fordern . Tüglich mache
ich die Beobachtung , daß diese Straßen als
Rennstrecken von Kraftfahrern und beson -
ders von Motorradfahrern benutzt werden .
Dabei nehmen diese Fahrer keine Rücksicht
auf die Verkehrsteilnehmer , die aus Seiten -
straßen in die Handschuhsheimer - oder in
die Rottmannstraßle einbiegen wollen , ob -
Wohl sie eigentlich verpflichtet sind , auch bei
Straßeneinmündungen und Straßenkreuzun -
gen die Geschwindigkeit so zu mindern , daß
le jederzeit abstoppen können . Die „ Renn -
fahrer “ glauben aber , sie brauchen keine
Rücksicht zu nehmen , weil sie ja „ Vorfahrt “
haben und eine Geschwindigkeitsbegrenzung
nicht besteht . Ich selbst mache täglich die
Erfahrung — meine Garage ist an der Hand -
schuhsheimer Landstraße gelegen — daß ich
mit dem Wagen kaum oder erst nach ange -
strengtem Warten auf die Handschuhsheimer
Landstraße fahren kann , weill immer wieder
Fahrzeuge von rechts und links in hoher
Geschwindigkeit angebraust kommen .

Amtmann Arnold 80 Jahre

Justiz - Amtmann a. D. Konrad Arnold
begeht am Samstag seinen 90. Geburts -
tag . Der Deutschen Turnerschaft gehört er
ununterbrochen seit 1889 an und ist , mit
einigen Jahren Unterbrechung ( aus
beruflichen Gründen ) treues Mitglied der
TSG 70 Heidelberg . Als aktiver Turner ist
er weniger hervorgetreten ; seine Mitarbeit
galt bis vor kurzer Zelt der Verwaltung sel -
nes Vereins , wo sein gesundes Urteil immer
Beachtung fand . Die lückenlose Führung der
Vereinsgeschichte ist sein Werke , wofür ihm
seine Turner und Sportler aufrichtigen Dank
Wissen . Für seine aufler gewöhnlichen Ver -
dienste um die Turnsache , wurde er von der
TSG 786 zum Ehrenmitglied ernannt . Die
Deutsche Turnerschaft verlieh ihm bereits
1926 den Fhrenbrief der DT .

Herzlichste Gratulation zum Gedenktag
spricht ihm die Turnerschaft und vor allem
seme T8 76 mit dem Turn - und Spiel -
Platzverein aus . K. Arnold ist ein echtes
Vorbild gchlichter Turnereigenschaften .
Möge seln Turnerherz noch viele Jahre
schlagen !

Maienfahrt nach Venedig
Wer hütte da nicht mitfahren wollen , bel

dleser herrlichen Reise , die 33 Heidelberger
Mitglieder des OWK bis nach Venedig
kührtel Die Omnibusfahrt mit eingestreuten
Wanderungen ermöglichte es , nacheinander
die Schönheiten des Schwarzwaldes , die
Blütenpracht am Bodensee und die elnga -
sehneſten Pässe und Höhen des Inntals zu
Henſeſlen und sich von der südlichen Land -
schaft des Gardasees und der Pracht mittel -
alterlicher Bauten in Verona und Padua be -
eindrucken zu lassen, . Der Autenthalt in
Venedig aber , bel dem man den Lido be -
suchte wWie guck die Paläste und Plätze der
alten Dogenstadt , wird allen Pellnehmern
unvergehlich bleiben . Auch die Rückreise
durch die Dolomiten und über die bayer
gehen Königsschlösser verlief , dank der aus -
gezelchneten Reiseleitung der Familie Flaig ,
ausgezeichnet , Peter Grüt und seine Ka -
mera Waren mit von der Partie , so daß viele
Farbbilder entstanden , dle —Wie Wir hören

in Lichtbildervorträgen zu sehen sein
Werden .

zur Unter -

aut dem Stuttgarter Killesberg die Mög -
lichkeit zu einer wirkungsvollen Repräsen -
tation gegeben werden .

Dem Jahresbericht des Nordbadischen
Fremdenverkehrsverbandes ist zu entneh -
men , daß der Ausländer verkehr
eine neue starke Steigerung erfahren hat .
Gegenüber dem Jahre 1952 betrug im Be -
richtsfahr 1953 die prozentuale Steigerung
des gesamten Fremdenverkehrs 9,7 % und
beim Ausländerverkehr sogar 26,9 %!

Während die Zahl der Uebernachtungen
1952 bereits 1 424 970 betrug , stieg sie 1953
auf 1 510 805 ; dies entspricht einer Steige -
rung von 6,2 %. Die Zahl der Ausländer -
Uebernachtungen stieg von 180 570
1952 auf 215 276 im Berichtsjahr 1953 , wo -
mit eine Steigerung von 19,2 % erreicht
wurde . Unter den ausländischen Besuchern
stehen die Vereinigten Staaten mit 46 293
Güsten an der Spitze aller anderen Gruppen
vor Skandinavien mit 31979 , Holland mit
31 419 und der Schweiz mit 24 47/2 Besuchern .
England und Frankreich rangieren hier erst
an 3. Stelle mit 16 000 bzw . 13 . 000 Touristen ,

Der einstimmig gewählte Verbands -
eschäftsführer , Heidelbergs tatkräftiger
Verkehrsdirektor Hanns Fischer , hob
hervor , wie wichtig es sei , mit guten Werbe -
Prospekten das in - und ausländische Pu -
kum anzusprechen . Vier in 7 Sprachen
gehaltene Prospekte , und zwar ein Prospekt

Kopf stund am Donnerstagmorgen gegen 7. 40

Koptstancl neben der Autobehn

„ Autowandern in Nordbaden “ , Gesamt -

prospekt Nordbaden , ein Neckartal - Prospekt
und ein Prospekt „ Burgen und Schlösser
Nordbadens “ , sollen , nachdem diese Planung
die Zustimmung der Versammlung fand ,

vom Fremdenverkehrsverband herausge -
bracht werden . Ferner seien gute Farb -
diapositive von malerischen Motiven erfor -
derlich , um Nordbaden zu einem echten
Reiseziel im In - und Ausland zu machen .
Insbesonders müsse bei der neuen regiona -
len Werbung immer wieder betont werden ,
daß „ Ruhe und Besinnlichkeit “ das beson -
dere Aktivum unseres Reiselandes seien .

Nach Ergänzung des Beirats und des Vor -
standes und der Bildung eines engeren Vor -
standes , dem neben den Oberbürgermeistern
von Heidelberg und Weinheim der Mann -
heimer Beigeordnete Riedel , der Bürger -
meister von Rappenau und Hotelier Orten -
bach ( Heidelberg ) angehören , wurde be -
schlossen , im Herbst in Mosbach eine neue
Hauptversammlung durchzuführen . In einer
angeregten Diskussion kam unter anderem
der vom Eberbacher Verkehrsverein vor -
getragene Wunsch zum Ausdruck , den stark
UÜberhand nehmenden lärmenden Sonntags -
verkehr von Lastkraftwagen im Neckartal
einzudämmen . Auch die Methoden der Ge -
bührenordnung der GEMA in den Verkehrs -
gemeinden gab Anlaß zu lebhaften Er -
örterungen . .

Uhr neben der Autobahn zwichen Heidel -
berg und Mannheim bei Kilometerstein 571 dieser Opel - PRKW , der von der Fahrbahn
abgekommen war und sien mehrfach über schlug . Eine Frau wurde schwer verletzt .

Aufn . Lebeck

Straßenbahner aßen im Bundeshaus
Sängerfahrt nach Bad

Am vergangenen Wochenende besuchte
die Gesangsabteilung der Heidelberger Stra -
Ben - und Bergbahn A .G. die Berufs - und
Sangeskollegen der Straßenbahnen Bonn
Bad Godesberg Mehlem .

Mit zwel Sonderwagen der Bundesbahn
fuhr die frohe Süngerschar mit ihrem An -
hang am Samstagmorgen durch das schöne
Rheintal der Bundeshauptstadt Bonn ent -
egen , In Bad Godesberg angekommen ,
wurden sie auf dem Bahnsteig von den Sün -
gern der Bonn —Bad Godesberger Straßen -
bahnen in Empfang genommen und mit mo -
dernen Großraumwagen der Straßenbahn
zum Betriebsbahnhof gebracht , wo die erste
Begrüßung durch die Vorsitzenden stattfand .
Daran anschließend wurde in der Bundes -
haus - Gaststätte das Mittagsmahl eingenom -
men . Eine zweistündige Autobus - Rundfahrt
durch Bonn und Bad Godesberg zeigte den
Sängern die Schönheiten dieser Städte . Ein
Besuch im Beethoven - Haus fand besondere
Beachtung . Der Samstagabend gehörte dem
Llede und der leichten Muße . In einem Saal ,
der geschmückt war mit den Fahnen der
Städte Bonn und Heidelberg , wurde ein
Programm abgewickelt , das die Sängerher -
zen höher schlagen ließ . Vertreter der Stadt

Godesberg und Bonn

und Straßenbahnen Bonn sowie der D -
rektion der Heidelberger Stra -
Ben - und Bergbahn hoben in ihren
Reden den Gemeinschaftssinn hervor , der
durch die Pflege des Chorgesanges in den
Betrieben gefördert wird . Der Chor der Hei -
delberger Straßen - und Bergbahn unter der
Leitung ihres Dirigenten Harz fand durch
den Vortrag mehrerer Chöre besondere Be -
achtung . ö

Der Sonntag wurde gekrönt durch eine
Fahrt ins Ahrtal . Die Bonner Sangesfreunde ,
die vor zwel Jahren die Heidelberger Um -
gebung kennenlernten , hatten durch diese
Fahrt eine gute Trumpflarte in der Hand .
Die Heidelberger Sangesfreunde Waren Über -
rascht , in eine solch ' schöne Weingegend ,
wie sie das Ahrtal ist , geführt zu werden .
Im Weinort Rech wurde eine Grofkellerei
besichtigt , wo aus einem großen Faß mit
100 Later Inhalt manch gutes Tröpfchen ge -
kostet wurde . N

Als Abschluß der Fahrt fand man sich in
den Winzersälen zu Dernau zusammen , um
nochmals dem Liede zu huldigen und Ge -

legenheit zu geben , das Tanzbein zu schwin -
gen .

Neue Bücher für alte Schmöker
Erfreuliche Umtauschaktion im Kampf gegen Schmutz und Schund

Uns wird geschrieben :
„ Liebe Jungen und Mädel ! Um dem

Schmöker , den sogenannten Räuberpistolen ,
dem Kitsch - und Schundschmarren den
Kampt anzusagen und für das gute Kinder -
und Jugendbuch zu werben , veranstaltet das
Jugendsekretarlat des Wohlfahrts - und Ju -
Hendamtes vom 6 . —20 . Juni gemeinsam mit
der Stadtbücherei und dem Krelsſugendaus -
schuß Heidelberg - Stadt eine Umtausch -
ak tlon : „ Neue Bücher für alte Schmöker “ ,

An dieser Umtauschaktion können slch alle
Jungen und Mädel beteiligen , die im Besitz
von Schmökern sind und ein gutes und
Spannendes Jugendbuch oder spannende Ju -
Hendschriften dafür haben wollen .

Wer 1 Schmöker abliefert , erhält kostenlos

2 neue Jugendschritten , wer 3 Schmöker ab -
Uefert , erhält kostenlos 3 neue Jugendschrif .
ten , wer 5 Schmöker abliefert , erhält kosten -
los 1 neues Jugendbuch , wer 10 Schmöker
abliefert , erhält kostenlos 1 wertvolles Ju -
gendbuch .

Die Umtauschstellen sind : im Wohlfahrts -
und Jugendamt , Plöck 24, Zimmer 14 u, Mon -
tag bis Freitag von 1416 Uhr , — in der
Stückt . Jugengbücherel , Plöck 2 a, Montag bis
Freitag von 18 —19 Uhr , — im Städt . Jugend -
heim „ Haus der Jugend “ , Römerstraße 87,
Sonntag bis Freitag von 14 —16 Uhr .
Stüdt , Wohlfahrts - und Jugendamt , Jugend -
sekretarlat — Stadtbücherei Kreisqugend -
ausschug Heidelberg - Stadt .

Neue Fernsprechbücher
Die Neuausgabe des Amtlichen Fern -

Sprechbuches für den Bezirk der Oberpost -
direktion Karlsruhe ist von Dienstag , den
g. Juni , ab bei den Postämtern zu haben .
Die Neuausgabe enthält zahlreiche Rufnum -
mernünderungen , vor allem in Karleruhe
und Mannheim , bedingt durch dle Inbetrieb -
nahme neuer Wählämter .

Für die Heldelberger Teilnehmer let an
Neuerungen die Aufnahme des Selbet⸗
Wählfern dienstes zwischen Heidel -
berg und Karlsruhe sowie Heidelberg

und Sandhausen bemerkenswert . An
Wichtigen Rufnummern werden in Heidel -
berg von Anderungen betroffen : die Not -
rute ( Feuerwehr , Poltzei - Uberfallh ) und die
Vernsprechdlenste und Sonderdienste ( Aus -
Kunkt , Telegrammaufnahme , Fernsprechauf -
tragsdienst , Entstörungsstelle , Toto - , Wetter -
und Zeltansage ) .

Die Anderungen treten am 12. Junk nach
mittags in Kratt . Baldige Abholung des
neuen Pernsprechbuches gegen Rückgabeder alten Bücher dpütestens bis zum1 Junt i

unter Vaxloge der den Teilneh -
mern zugehenden Aholkarte lat erwünscht ,um Pehlverbindungen zu vermeiden .
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N OTO HODAPPS TEIL DER WELT
» Die Maler sind die echten Kinder Got -

tes . “ Wer hat das gesagt ? War es Goethe ,War es Eichendorff ? Es ist mir entfallen
und es tut auch nichts zur Sache , Auf jeden

——steht dieser Satz zu Recht , auch heute
no

Die Maler sind Gottes echte Kinder , weil
sle jeder — vom größten Genie bis hinab
zum letzten Epigonen — einen Teil seiner Welt
geerbt haben . Einen Teil ? Ganz gewiß nur
einen Teil , Von Giotto bis Paul Klee , vom
Hausbuchmeister bis Picasso hat jeder Ma -
ler immer nur einen kleinen Teil der Welt
gesehen und dargestellt , Das ist keinesfalls
eine grundsätzliche Kritik an der Kunst .
Ganz im Gegenteil : In der Beschränkung
liegt der Meister , sagt ein altes Sprichwort
und umgekehrt hat es Menzel formuliert :
Die Kunst besteht im Weglassen . Denn die -
ses kleine Teilchen sieht der Maler so , wie
niemand anders es zu sehen vermöchte . Und ,
wenn er ein echter Maler ist , läßt uns das
Leuchten dieses kleinen Teilchens Welt , ge -
rade weil es sich so Weise beschränkt , die
ganze Welt ahnen .

Fragt man sich , was denn nun Otto Ho -
dapps Teil ist , dessen Bilder im Augenblick
vom Kunstverein zu einer Kollektivschau
vereint wurden , so wird man die Antwort
rasch instinktiv spüren , ohne sie indes
ebenso rasch formulieren zu können . Meist
sind es Landschaften , die da hängen , größ -
tenteils sogar aus dem heimischen Raum .

4 Selfe hefreſ
von läsſigem Körpergeruch .

Dorum gönnen Sie sſch stets
die bestmögliche Pflege und sporen

Sie nicht an verkehrte
Stolle. 3
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Hodapp mehrfach gemalt hat, . Der Abbildner

malige Stimmung getaucht ist , entweder in
einen hellklaren , leuchtend blauen Mittag ,
in eine morgenliche Nebelferne oder in
eine theatralische Gewitterwolke — auf je -
den Fall wartet er auf einen Ausnahmezu -
stand . Otto Hodapp wartet nicht . Er malt
keinen Ausnahmezustand . Er malt die
Schönheit der schlichten und dennoch leuch -
tenden Welt. Er malt gewissermaßen ohne
jeden Kunstkniff ( nur seine Stilleben baut
er sich sorgfältig zusammen ) . Fast möchte
man sagen : das Teilchen Welt , das dem Ma -
ler Hodapp gegeben wurde , ist der Kompro -
miß zwischen Schönheit und Nüchternheit .

In der Tat : von allen Malern mit echt
pfälzischem Temperament , die ich je gesehen
habe , ist Hodapp , der doch deutlich aus der
Schule Haueisens stammt , der nüchternste .
Bitte nicht mißverstehen : Nüchternheit kann
— wie die Beschränkung — etwas Weises
sein . Licht und Erde , Welt und Ding , Mensch
und Schönheit werden un pathetisch
gesehen und dargestellt , das ist es . Das ist
es auch , was mir an Otto Hodapp gefällt ,
obwohl mein Kunstgeschmack sonst in ganz
andere Richtungen zielt .

Hodapps Bilder scheinen zu sagen : Warte
nicht , bis etwas Außerordentliches diese Welt
verklärt . Schau dich nur um . Sie ist auch 80
schön genug .

Hodapps Bilder sind von einem bestimm -
ten Temperament gefiltert , das trotz seines
Impressionistisch bestimmten Pinselduktus ' ,
das trotz seiner pfälzisch - diesseitigen Palette
etwas Ureigenes zum Ausdruck bringt .

Denn Malen ist auch Sache der Persön -
lichkeit .

Das merkt man , wenn man den Maler in

Als ich mit meinem kleinen Sohn , der

Wartet jetzt vielleicht , bis es in eine ein - ] h

Die schöne Autorin Von S. Carmiggelt

2 — liebt , konn nech dem Weben cles ·
o „ B verwenden .

Und immer ist es ein gedümpfter Glanz , der
in ihnen waltet . Das stumpfe Leuchten der
Sonne hinter Wolken , das verschleierte Licht
von Tagen , die weder heiter noch trübe sind ,
das dunkelgrüne Laub prallen Sommers
geben ihnen eine eigentümlich paralelle
Stimmung , die sie gemeinsam durchzieht .
Ob sie den Frühling an der Bergstraße , das
Bregenzer Ufer am Bodensee , ob sie Som -
mer oder Winter , Morgen oder Abend ab -
bilden ( und Otto Hodapps Bilder sind voll
und ganz Bekenntnis zum Abbild ) — immer
liegt ein gleichsam strahlenloses Licht über
dem Land .

Man kann es auch so sehen : da liegt ein
Motiv , etwa der Blick auf Heidelberg von

n neuen Weinbergen „ Ob der Bruck “ ,

Friedlich im Zimmer mit seinem Legespiel
herumwurschtelte , alleine zu Hause war ,
schellte plötzlich eine junge Dame , deren
ausgesuchte Reize allerlei fast vergessene
Getühle in mir aufwühlten . Ja , sie müsse
mich sprechen , denn sie habe so nette Ge -
schichten geschrieben , Treten Sie nur ein ,
mein Fräulein . Und ich nahm ihr den wei -
chen Mantel ab , während ich einen Blick
auf sie warf , der in einem Buch von Hedwig
Courths - Mahler keineswegs fehl am Platze
gewesen wäre . 5

Kichernd gelangten wir ins Wohnzimmer .
Einem Täßſchen Tee sel sie nicht abgeneigt ,
aber ohne etwas dazu , wenn es nicht zu viel
Mühe mache . „ Aber doch bestimmt mit

Tee ? “ fragte ich geistreich , und wieder pru -
steten wir vor Lachen , als würden wür unter
den Armen geleitzelt — das ist zwar äußerst
unterhaltend , aber auf die Dauer bekommt
man doch ein Gefühl der Ermattung um den
Mund herum ,

KULTURELLE

Sie W.

RUNDSCHAU

Sternexplosion nach 20 Millionen Jahren sichtbar

Das Licht einer Sternexplosion , die vor 20
Millionen Jahren stattfand , wurde jetzt von
einem Astronomen auf dem Mount Palomar
in Kalifornien beobachtet . Der Schweizer
Aatronom Dr . Paul Wild entdeckte in dem Spi -
ralnebel 5666 im Sternbild der Jungfrau eine
Supernova von außbergewöhnlicher Helligkeit .
spektroskopische Untersuchungen mit dem 200
Zoll Hale - Teleskop ergaben , daß das Licht der
Supernova 20 Millionen Jahre gebraucht hatte ,
um die Erde zu erreichen . Die Explosion des
Sterns muß also zu einer Zeit stattgefunden
haben , in der unser Erdball erst allmählich
eine feste Kruste bildete .

O %j Dill 70 Jahre . Der Tiermaler Prof . Otto
Dill , der 1664 in Neustadt / Hardt geboren wurde
und jetzt in Bad Dürkheim lebt , wird am
4. Juni siebzig Jahre alt . 19086 ging er auf
die Münchener Kunstakademie , wo er Schüler
Heinrich von Zuegels , des großen deutschen
Nermalers , wurde .

Faul May verfilmt „Null - Acht - Fünfzehn “
den Widerstand gegen das Dritte Reich „ Duell
den Wider tand gegen das Dritte Reich „ Duell
mit dem Tod “ internationales Aufsehen er -
regte , ist für die Regle des Films „ Null - Acht -
Fünfzehn “ , nach dem Roman von Hans Hell -
mut Kirst verpflichtet worden . Die Gloria - Film
beginnt demnächst mit den Aufnahmen .

Wieder Kammersünger und Staatsschauspleler

In Bayern werden die Titel Kammersünger
und Staatsschauspieler wieder eingeführt, . Der
Kulturpolitische Ausschuß des bayerischen Land -
tags sprach sich am Mittwoch dafür aus , daß
den Angehörigen der staatlichen Bühnen „ nach
angemessener Dienstzeit “ diese Berufsbezelch -
nung wieder zuerkannt wird .

„ Europaviston “ beginnt zu Pfingsten . Pülngst -
sonntag beginnt der erste größere europäische
Fernzeh - Programmaustausch , kurs „ Puropa -
vision “ genannt , der für vier Wochen — bis
zum 4. Juli — die Fernsehzuschauer in acht
Ländern verbinden wird . Im stetigen Wechsel
übernehmen 46 Fernsehsender aus der Bun -
desrepublik , England , Frankreich , Belgien , Hol -
land , Dänemark , Italten und der Schwelz die
Programmgestaltung und genden über etwa

gramme zu den Empfüngern im eigenen Lande
und in den anderen sieben europäischen
Staaten .

„Siegfried “ , die Komödie von qean Giraudoux ,
wird ein deutsch - französischer Gemeinschafts -
Um . Transrheinfilm Wiesbaden und Made -
laine Films Paris drehen den Film mit Michel
Auclair und Simone Simon in den Hauptrol -
len . Regie führt Victor Vicas , der durch den
Film „ Weg ohne Umkehr “ als avantgardisti -
scher Regisseur Erfolg hatte .

Die Regensburger Domspatzen studieren zur -
zeit die Märchenoper „ Hänsel und Gretel “ von
Humperdinck ein , die sie auf einer Gastspiel
reise in mehreren westdeutschen Städten auf -
führen werden . Regie führt der Sohn des Kom -
ponisten , Wolfgang Humperdinck .

Der englische Schauspieler Arthur Luan
starb während einer Aufführung der Posse
„ Old Mother Kiley “ zwischen den Kulissen des
Theaters in Hull . Er spielte die groteske weib -
liche Hauptrolle ( Charleys Tante ) , die er vor
40 Jahren kreiert und seitdem immer wieder
auf die Bühne gebracht hatte .

Reinigung am Burgtheater . Der Direktor des
Wiener Burgtheaters , Josef Gielen , wird aller
Voraussicht nach seinen bis 1986 laufenden
Vertrag nicht voll wahrnehmen , sondern nur
noch die Spielzeit 1954/55 leiten . An deren
Ende dürfte das Burgtheater seine jetzige Not -
unterkunft verlassen und in das wiederauf -
gebaute Haus am Ring übersledeln . Die At -
mosphäre an dem weltbekannten Kunstinstitut ,
die vox einigen Monaten durch das demonstra -
tive Ausscheiden von Käthe Dorsch in ein
akutes Stadium trat , soll bis dahin „ bereinigt “
Werden , Die Frage des Nachfolgers von Josef
Gielen ist noch völlig often . Obwohl der Po -
sten keineswegs offlziell ausgeschrieben wor -
den War , haben sich bereits zwanzig Bewerber
aus Oesterreich , Deutschland und der Schwelz
gemeldet .

Bertrand Russels zweiter Band belletristi -
gcher Arbeiten „ Nightmares of eminent per -
sons “ , der von der Kritik mit bewunderndem
Beifall aufgenommen wird , enthält fiktive
Angstträume prominenter Persönlichkeiten
aus der Vergangenheit bis in unsere Tage . Wie

101 * 15 ae ich der 92jän - Lerfetzte gie, mit Pfoten und Zdhnen . 0ee 1 .
das Tier spdter starb , veröffentlichte Frie -rige englische Philosoph und Mathematiker als

waren meine Behaupn
auf Ager A a

Hund brachte das „ Neue Wiener Journal “ ,

Kritik deines Herrn “ sagte Friedell . Dar -
auf pachete das ier wütend die Zeitung und

seinem Eppelheimer Atelier aufsucht , auch
ler an einer Grenze : der zwischen Stadt

und freiem Land .
Das merkt man , wenn man seine Liebe

zum Garten kennenlernt , die ebenfalls in
einer edlen Mitte ihren Niederschlag ge -

funden hat : das Fleckchen Eden , das er sich
mit seiner Frau ( die im übrigen zu den
namhaftesten Fachschriftstellerinnen gerade

auf diesem Gebiet zählt ) draußen geschaffen
hat , ist ebensosehr kunstvoll angelegte Bo -
tanik wie urtümlich wuchernde Natur . Und
das merkt man an den Hobbies , die sein
Leben am Rande tragen : die Sammlung ost -
aslatischer Kostbarkeiten etwa , die man bei
einem so fest in seiner Heidelberger Heimat
Wurzelnden Künstler kaum vermutet .

Vielleicht hat das speziell Pfälzische in der
Kunst , das Erbe Slevogts , hier und bei die -
sem jetzt sechzigjährigen Maler seine Grenze
erreicht . In das Fest aus blauem Himmel ,
bunten Blumen und winkendem Grün ist
eine geheime Schwermut eingezogen , die
unverkennbar ist und die sich besonders
deutlich in den Porträts , auch seinem Selbst -
porträt , das wir hier abbilden , manifestiert .
Doch auch diese Schwermut entspringt einer
Welsen Beherrschtheit . Niemals läßt Hodapp
sich oder die Menschen , die er darstellt , in
einen Ausnahmezustand versinken . Wie bei
unserem landschaftlichen Vergleich : auch
hier „ wartet er nicht ab “ . Auch hier bleibt
er zugleich sinnenfroh und nüchtern .

So versteht man denn auch , was er meint ,
wenn er in seinen , dem Kunstvereinskatalog
beigegebenen „ Malversen “ in einer letzten
( Wenngleich , wie wir meinen , noch etwas
verfrühten ) Bitte singt : „ Schenk mir die
Dämm ' rung mit den Nebelstreifen . “

5 Heinz Ohf f

Bäumen “ , sagte die junge Dame , und sie
klappte ein hübsches Täschchen auf , um
einen tüchtigen Stoß engbeschriebener Sel -
ten zu Tage zu fördern , „ Hier sind meine
Geschichten . Wenn sie Ihnen gefallen , dann
müsen Sie sie in der Zeitung unterbringen . “
Sie haben ja leider die Autorin nicht ge -
sehen — ich war jedenfalls in diesem Au -
genblück bereit , ihr ungelesen die ganze
erste Seite einzuräumen . Journalistisch
scheint dies ein korrupter Standpunkt zu
sein , aber was tut es schon für ein einziges
Mal , das Leben ist kurz , und die Sachen , die
gewöhnlich auf der ersten Seite stehen ,
bringen auch nicht eitel Sonnenschein ins
Wohnzimmer .

„ Ich werde sie aufmerksam lesen , mein
Fräulein , und ich hoffe , Ihnen bald Günsti -
geg mitteilen zu körmen “ , sagte ich nicht
ohne Wärme , Dann schenkte ich ihr
schwungvoll ein Gläschen Port ein und be -
Harm , angeregt mit ihr zu plaudern . Da ich
mir die größte Mühe gab , ihr zu gefallen ,

en nicht geeignet ,
ein zallplatte aufgenommen zu wer -

h aber sie reagierte nachglehlg , Wenn es .2585 undeutlich war , ob ihr Lcneln mir
oder den Zeltungslesern galt .

„ Mein liebes Fräulein “ , rief ich , an mei -
nem Glase nippend aus , „ es gibt Dinge im
Leben , die . “

Zu welchem Bon - mot ich unterwegs war ,
weiß ich nicht mehr so genau , aber ich er -
innere mich wohl , daß mein kleiner Sohn auf
einmal mit einem Stück seines Legespiels in
der Hand am Tisch stand , die Schöne einen
Augenblick forschend ansah und dann ernst -
haft feststellte : „ Alles , was Papi sagt , ist
nicht wahr . “

Als gebrochener Mann habe ich sie zur
Tür gebracht .

( Autorisierte Uebertragung aus dem Hol -
ländischen von Johannes Piron ) .

BLEIBEN WIR BHSCHEIDEN

Eine unvorstellbar große Eæplosion , die sich
eurælich auf der Sonne ereignete , wurde von
amerikanischen Astronomen fotografiert . Die
Berechnungen ergaben , daß der Rauchpilz
eine Höhe von 160 000 Kilometern gehabt
haben muß , also zehntausendmal größer
war als der Rauchpilz der letzten Wasser -
stoſfbomben - Eæplosion im Paaifile . Bleiben
wir bescheiden .

KUNSTLER INV kASERNHEx

In einem temperamentvollen Zeitungs -
artikel forderte der bulgarische General
Tanoſf die Maler und Bildhauer des Landes
auf , in die Kasernen zu kommen . „ Ihr wer -
det prachtige Motive finden . Denn auf hei -
nem Sektor des Lebens begegnen euch 30
gtarſce Hindruche , wie bei der Armee . Die
russischen Künstler haben es so gemacht .
Wenn ihr das gleiche tut , uird euer Werle
ewig sein “ “ ( 7. 0% Uhr : Antreten zum ſünst -
lerischen Vrlebnis . )

DER LITERARISOCHH HUND

Im Caſèé om mandierte Egon Friedell sei -
nem Hund ; „ Bring mir die Zeitung “ “ Der

„ Weißt du , was darin steht ? “ fragte Friedell
Der Hund schüttelte den Kopf . „ Eine elende

Als

gepflegter , brillanter Stilist mit originellem
9 internationale Relais - Statlonen ihre Pro - Einfallsreichtum .

dell diesen Vachruf : „ Wer inn leannte , wird
meinen Schmert verstehen . “

gen , ist go unerglebig , daß es eine Varlierung

solide ; nicht mehr , Am Flügel begleitete mit
gewandter Zuverlässigkeit Margarete Gel -

nisch ,

auch interpretatorisch Überlegen disponlerten
Vortrag den Hauptanteil an Beifall auf sich
zlehen konnten .

moniker , Am 10. Juni dirigiert der Heidel -

Otto Hodapp Selbstbildnis

HEIDELBEEROER ELTEN
zart ! Das sagt alles , denn immer noch unaus -
geschöpft ist die Fülle dessen , was allein für
die Salzburger Serenadenwelt aus Mozarts
Feder quoll . Selbst die sog . Haffner - Sinfonie ,
die diesen Abend abschloß , wollte ursprünglich
ein suitenhaftes Salzburger Gelegenheitswerk
sein und bildet dadurch die Brücke zwischen

also im Konzertraum , steht an diesem Abend
eines der Violinkonzerte Mozarts, diesmaln dds
bekannte in D, mit dem sich der ( auf dem Pro -
gramm leider ungenannte ) Alfred Alten -
burger , der jugendliche Konzertmeister un -
seres Orchesters , einen schönen Erfolg ersplelte ,
vorwiegend allerdings im Technisch - Tonlichen ,
Weniger im Geistigen und in der Mozartischen
Atmosphäre ; mit spitzem , scharf gestochenen
Ton und elegantem Bogenwurf ging er der
ausgesprochenen Passagenfreudigkeit dieses
Konzerts nach , fast durchweg sauber bis in die

Wenn man einmal Bilanz zieht über das , was
im Laufe eines Konzertwinters an Programmen
geboten wird , die von stilistischer Unsicherheit
oder offenkundiger Geschmacklosigkeit Zeugnis
geben , so kommt man zu zahlreichen betrüb -
lichen Erfahrungen . Um 80 erfreulicher ist es
dann , ein Erlebnis zu haben , wie Bruno Pen -
z lens Orgelabend in der , Heiliggeistkirche ,
dessen Vortragsfolge von einer inneren Ord -
nung getragen war , die man als vorbildlich
bezeichnen muß . Aus dem Schaffen Joh . Seb .
Bachs waren wenige Kostbarkeiten ausgewählt ,
die wie in einem Prisma die ganze Vielfalt
Bachschen Orgelschaffens zeigten und alle wa -
ren sie abgestimmt auf den Grundton kirch -
lichen Lebens zwischen Ostern und Pfingsten :
auf die Freude .

Das Präludium und die Fuge A- dur, in heiter
schwingender Bewegtheit und als Abschluß
Präludium und Fuge C- dur mit der festlichen

Frelluft und Konzert , Jenseits dieser Brücke ,

Die zweite Serenade im Freien !
Ein Abend mit nur einem Thema , mit Mo - höchsten Lagen hinein , wozu nun später nock

Gröhe und Wärme des Tones hinzutreten könn -
ten . Und diesseits der Brücke , also im Frei -
luttraum , steht ein so großangelegtes Werk wie
die Serenade in B für 13 Bläser , jenes Work ,
in dem Mozart zum ersten Male die später 80
beliebten Bassetthörner verwendet , natürlich
neben Fagotten , Hörnern , e und den
meist melodieführenden Oboen . Leider ging2gerade bei ihnen nicht ohne sin paar tech -

nische Schatten ab ) wie auch späterhin das
Tutti der Streicher in der Konzertbegleitung
ein wenig nüchtern und spröde wirkte , Im
Übrigen aber hatte Generalmusikdirektor Karl
Rucht wieder den genießerisch unschuldigen
Salzburger Ton mit leichter Hand getroffen ,
namentlich in der von Einfällen sprudelnden
Bläserserenade und im glitzernden Finale der
Sinfonie , mit dessen Presto - Laufwerk das Or -
chester sich wieder einen eleganten Abgang
verschaffte . Otto Riemer

Bach zwischen Ostern und Pfingsten
Heiterkeit und Klarheit seiner Themen waren
die großen Eckpfeiler , zwischen denen andere
Werke den kirchen musikalischen Grundton
verstärkten und vertieften . „ In Dir Ist Freude “
und „ Allein Gott in der Höh sel Ehr “ , zwei
Choralvorspiele von hymnischer Ausdrucks -
kraft , folgten der C- dur - Triosonate , bei der
vor allem der Mittelsatz mit seiner von Pen -
zlen plastisch herausgearbeiteten dreifachen
weltgesponnenen Stimmführung einen starken
Eindruck hinterließ . In der großen Partita „
Gott , du frommer Gott “ mit all ihrem Reich -
tum kunstvoller Abwandlungen setzte der
Künstler die Fülle der Registriermöglichkeit
gelnes Instrumentes mit einer Sicherheit für
das Klanglich Geforderte ein , die den genialen
Reichtum der musikalischen Konzeption auis
schönste verdeutlichte , und die so auch für den
Hörer im wahrsten Sinne des Wortes stilbil -
dend war .

Konzertabend der Künstlergilde
Der „ Zeitgenössische Konzertabend “ der

Künstlergilde im Saal des Kurpfälzischen Mu -
seums brachte , was die Kompositionen Gerhard
Streckes und Hermann Buchals angeht , nicht
gerade eine Begegnung mit moderner Litera -
tur . Die dargebotenen Lieder für Sopran sind
relativ langwierig und das Thema , das sich
Buchal für ein Trio a - moll hat einfallen las -

Über vier trostig verbastelte Sätze hin kaum
rechtfertigt , Die Wiedergabe durch dle Sopra -
nistin Allee Volkmer - Hensel War sicher -

rieche Frantzheld , während Kurt Je -
Violine , und Wolfgang K 1 p ,

Violoncello , mit ihrem sowohl technisch wie

Luc .
Karl Rucht dirigiert die Berliner Philhar -

berger Chefdirigent Karl Rucht auf Einladung

ein Beethoven - Sonderkonzert mit dem Pro -
gramm 2. Leonore - Klavierkonzert in B- dur mit
der Solistin Gerdi Herzog und die 7. Symphonie .

Das Studio Haller bringt vom 11. bis einschl .
17. Juni als Gast des Heidelberger Zimmer -
theaters Manfred Hausmanns dramatische Bal
lade „ Lilotee “ heraus . Dieses Spiel zwischen
Traum und Wirklichkeit , das schon Über viele
Hühnen gegangen ist , bedeuet für Heidelbergeine Frstaufführung .

Der junge Heidelberger Klaus Kindler , der
gelt 1052 als jugendlicher Liebhaber an den
Städtischen Bühnen Dortmund tätig ist , wurde
für die kommende Spielzeit von Generalinten -
dant Heinz Hilpert an das Deutsche Theater in
Göttingen verpflichtet . Vorher wird er im Rah -
men der Recklinghausener Festspiele den Brüu -
tigam in „ Peer Gynt “ spielen . Klaus Kindler
lat Schüler des Studio Haller , Heldelberg . Ernst
Rannecker , ebenfalls ein früherer Schüller
des Studios , ist ab Herbat 1954 als jugendlicher
Charakterspieler an das Nationaltheater Mann -
heim engagiert worden .

Ganz ausgerechnet

Ihr Urteil ſcauteft :

ure Hate ,

e noue NMndsůHpp % von MAG

Das ist eine Soppe , die schmeckt und qussjeht , aſs habe eine gute Hausfrau sie selbst zbbeteltef . För ihre
Hersteſſung wird ſe duch frisches Fleisch vorwonclet , aus der eigenen MAGGI - Metzgereil 20 Heius e, im
kann man elne 80 schmacchofte Fleolschsuppo gar nicht s0 schnell , 30
haben am Rezept mitgedrbeitet und d

ganz ausgezeichnet
Wie hausgemacht !

relswert und gut machen . Viele Hausfrauen
probiert , bevor sie duf den Markt kam .
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Stretz ging in der ersten Runde schwer k . o .
Trinidad - Neger Clair Redmond zeigte keinen Respekt und schlug den Mittelgewichtsmeister dreimal zu Boden

„ Der deutsche Mittelgewichtsmelster Hans
Stretz ( Berlin ) verlor am Mittwoch im Haupt -
Kampf einer Düsseldorfer Berufsboxveranstal - B
tung vor 4000 Zuschauern gegen den Trinidad -
neger Clair Redmond in der ersten Runde
durch k. o. Stretz , der nuch selnem UsA - Zieg
am 18. Mal in Milwaukee gegen Kilxore ( U8 A)
zum erstenmal wieder in Deutschland im Ring
stand , wurde von dem farbigen Halbschwer⸗ b
gewichtler in der ersten Runde dreimal mit
einer harten Rechten zum Kopf zu Boden ge -
schlagen , so daß Ringrichter Linke Duisburg )
den Regeln gemüß den Kampf stoppte . Streitz
hütte sich aber auch ohne den Abbruch nicht
mehr erholt , denn er war noch lange Zeit spl⸗
ter sehr benommen .

Der eben erst nach seinem erfolgreichen
Debüt aus den USA zurückgekehrte Stretz , der
kürzlich recht grofispurige und etwas Überheb -
lich wirkende Erklärungen abgegeben hatte ,
kam gar nicht dazu , sein Können zu zelgen .
Er hatte seinen Gegner entweder schwer
unterschätzt oder war noch nicht genügend
akkkklimatisiert . Der 1. 84 m grofle Farbige , der
7½2 kg aut die Waage brachte , war dem mit
73,0 kg in den Ring kommenden Deutschen
sowohl in der Reichweite als auch im Gewicht
überlegen und zeigte keinerlei Respekt . Nach
einigen Tastversuchen landete Redmond elne
krachende Rechte am Kinn von Stretz , der bis
acht zu Boden ging . Kaum wieder auf den Bei -
nen , mußte Stretz erneut eine Rechte am Kopf
nehmen , die ihn bis sechs auf die Bretter
zwang . Unmittelbar darauf mußte Stretz auf
einen Kopftrefter hin erneut zu Boden . Nach
den Bestimmungen war der Ringrichter ge -
zwungen , den Kampf abzubrechen und Red
mond zum Sieger durch k. o. in der ersten
Runde zu erklären , Die Zuschauer waren zu -
erst erstarrt , doch dann gab es für den vor
Freude durch den Ring tanzenden Farbigen
großen Beifall , in dem sich allerdings auch
einige Pfiffe für den Verlierer mischten .

Strets wurde von Redmond zuerst zwelfel⸗
los mit einem glücklichen Schlag getroffen .

Ursel Brian ist in Rom dabei
Die Mosbacher Turnerin in der Deutschlandriege bei der Weltmeisterschaft

Der Deutsche Turnerbund ( bm ) hat für die
Weltmeisterschaften vom 28. Juni bis 1. Juli in
Rom folgende deutsche Frauen - Riege nomi⸗
niert : J. Irma Walther ( Nürnberg ) , 2. Wolfgard
Von ( Oldenburg ) , 3. Margot Stöckel ( Oenn -
brück ) , 4. Gisela Wolf ( Hannover ) , 5. Doris
Bethe ( Frankfurt ) , 6. Inge Sedlmaier ( Lands -
hut ) , 7. Hanna Grages ( Verden / Aller ) , 8. Ursel
Brian ( Mosbach / Heidelberg ) . Ersatz : Irmling
Lücke ( Osnabrück ) , Elisabeth Ostermeyer
( Nürnberg ) . .

Tichtennis - Aufstiegsspiele
Die Aufstiegsspiele zur Bezirksklasse erga -

ben folgende Ergebnisse : TTC West II — Fe
Hirschhorn I 9: 0; Fe Hirschhorn 1 — Sv Sins
helm 1 618; TTC West II — SV Sinsheim 1 9. 8.

Tabelle
e West UI 10˙0 4˙0
F Hirschhorn 1 14·15 1˙8

4% SV Sinsneim 1 11 : 17 1: 8
Somit steigen dle beiden Heidelberger Ver -

Ane in die Bezireslclagse auf , Für die kom -
menden schweren Spiele in der Bezirksklasse

Wünsche ich weiterhin viel Erfolg .K.
achulzendorf , Staffelleiter

Ringen
( K. M. ) Am Samstag um 20 Uhr weilt VII .

Thaleischweller bel der Germania Ziegel -

1

r eine kampfkräftige Ringeracht . Ziegel -

FORT UND SFIEI Freitag , 4. Juni 1984

Der deutsche Mittelgewichtsmelster lief förm -
ich ungedeckt in dle erste harte Rechte . Der

erliner kam zwar wieder hoch , war aber noch
nicht klar und wurde sofort wieder getroffen .
Nochmals stellte sich Stretz , doch er hatte
gegen den ruhig zlelenden Redmond keine
Abwehrchance mehr . Redmond zeigte sich für
einen Halbschwergewichtler sehr beweglich ,

ewies in der kürzen Zeit gutes Reaktlons -
vermögen und verfügte offenbar Über große
Schlagkraft .

Deulsche Lizens für 8/87
eber seinen Einspruch beim Belgischen Box -

verband hinaus hat der flämische Ex - Europa -
meister Karel Sys , der wegen seiner Aufgabe
gegen Nino Valdes von seinem Landesverband
neben der beschlagnahmten Börse noch mit
dem Lizensentzug bestraft wurde , Über seinen
Rechtsanwalt das ordentliche Gericht bemüht
und aut „ Geschäftsschädigung “ geklagt .

„ ich werde alles tun , um mein Recht zu
bekommen und kämpfe diesen Kampf bis Ende
durch . Das Ganze st ein bösartiges Intrigen -

erklärte der flämische Ex - Europameister , der
auch nach seiner Niederlage durch Valdes
neben Heinz Neuhaus Fuüropas stärkster
Schwergewichtler sein dürfte , „Das Boxen st
eine der arzleherisch wertvollsten Sportarten “ ,
erklärte Sys in diesem Zusammenhang , „ kei -
ner kann das besser beurteilen als Ich aus einer
kast 30 jährigen sportlichen Laufbahn . Voraus -
etzung aber ist , daß der Boxsport sauber ge -
führt Wird , und das ist in Belglen , wo nur das
Geld reglert und es nicht darauf ankommt , ob
die Boxer kaputt geschlagen werden , keines -
Wegs der Fall “ . Um möglichst schnell wieder
zu einer Boxllzenz zu kommen , will Sys , der
in Deutschland seine zweite Helmat fand , die
Mitgliedschaft beim Bund deutscher Berufs -
boxer erwerben .

Böse Kritik für Deutsche

Wenig schmelchelhafte Abschledsworte an
die deutschen Teilnehmer der Itallen - Radrund -
fahrt ( Giro d' Italia ) fanden die italienischen
Zeitungen . 80 schreibt die römische Abend -
zeltung „ Momento Sera “ : „ Dle Deutschen
haben dle Koffer zepackt , und niemand wird

spiel , und Sie dürten versichert sein , dall ich
nie wieder in Belgien boxen werde , auch dann
nicht , wenn ich meine Lizenz zurückbekomme “

Eür Basketball - Europameisterschaft

„ darin , sich üppigen Mählern hinzugeben “ ,

innen eine Träne nachwelnen . Wührend der
Itallen - Rundfahrt bestand ihre einzige Sorge

Vom 4. bis zum 13. Juni finden In eenunter Beteiligung Deutschlands die Basket
ball - Furopamelsterschaften der Fräuen statt .
Die deutsche Mannschaft setzt sich aus Spiele -
rinnen aus Augsburg , Berlin , Hamburg und
Heldelberg zusammen .

Die deutsche Mannschaft : Annellese Sleben -
haar , Brigitte Walter , Erika Pfeiffer , Hanne -
lore Kreische ( Tsd Fleidelberg ) , Inge Egner
( Us Heldelberg ) , Marlies Fatschel , Elke von

mit 612. Pfingstmontag ab 8 Uhr ist die Sport -
anlage des ASV Bruchsal Austragungsstätte
der nordpadischen qugendmeisterschaften im
Ringen , Gewichtheber , Rasenkraftsport und
Tauzjehen , sowie Runggewichtriegen . Hierzu
entsendet der Kreis Heidelberg seine besten
Nachwuchskräfte . 5

Freundschaftsplele an Pfingsten
Dsc empfängt Zweitligisten SpVgg . Andernach am Sonntag im TSG - Stadion

Ueber dle Plingstfelertage werden im Kreis
Heidelberg durchweg nur “ Freundschaftsbegeg -
nungen ausgetragen , Endlich wieder einmal
z,el Feiertage , die von den Vereinen genutztwerden können , älteren Verpflichtungen nach -
zukommen , oder aber neue Hande der Freund -schaft zu knüpfen . Dem DSC Heidelberg listes Wiederum gelungen , einen splelstarken
Gegner , den Zweitdivislonär des WestensSphgg . Andernach , zu verpflichten . Damit er -
1 44 2 N Fußballgemeindeg r einmal einen Gesner , der , alle Vovaus -
Setzungen, mitbringt , ell gutes Spiel zu liefern .

Das Spiel 1 e
280 Sp Vxf. Andernach

Findet am Pfingstsonntag um 15 Uhr im 788
Stadlon statt . Das Vorspiel bestreitet die
Jumorenmannschaft des DSC gegen die Jun⸗

1 u e g˙

0 e
( Grenze ) zu Gast . Die Pfälzer verfügen

Olub de

Denn in diesem Jahr veranstaltet der RV Rüs -

Durchschnitt herausragt . Schon

die besten deutschen

usen verlor den Vorkampf in ThaleischwellerJ

In Rüsselsheim

gens des Fe Winterthur / Schweiz . Die A- Jugend
des Dsc weilt über Pfingsten in Würzburg

Allhährlich bilden die Pfingstlfelertage letz -
ter Höhepunkt und Abgchlun einer Hockcey - h.
galson . Wenn nun der HoeH an diesem Wo -
chenende nach Rüsselsheim fährt , 80 dürfte
man nach Ablauf einer erfolgreichen Splelzeit
ein besonders schöner Ausklang bevorstehen .

selsheim ein Turnier , das welt Über den
dle wirklich

Aroſhartige Besetzung erregt Erstaunen . Nur
argtüclassige Mannschaften des Auslandes und

Clubs sind am Start .
Dem Hockeyfreund werden Namen wie Royal

Bruxelles , Indian Gymichang Club
London , Togo Den Haag oder Glub Raffelberg
und H Nürnberg , um nur einige zu nennen ,
verraten , daß hier erstlelassiges Hockey demon -
Strlert werden wird . fDem HH stehen zwei besonders starlte
Gegner gegenüber . So trifft er am Samstag
abend auf Togo Den Haag , eine Mannschaft ,
die zur Zeit im Kampf um die holländische
Meisterschaft steht . Bekanntlich zählt Holland
zu den stärlesten Hockeynationen ; man spielt
dort ein hartes und doch technisch hochstehen -
des Hockey . Aber eine noch weit schwierigere
Aufgabe muß der HH meistern , wenn er am
Montag Indtan Gymkhana Club London gegen -
übersteht . Die Inder sind die unerreichbaren

HCH gegen ausländische Spitzenklasse
Gegen Holländer und Inder bestehen wenig Aussichten auf Erfolg ,

Meister des Hockeysports . Mit tänzerlscher Ge -

Alle Jahre wieder : Sd . St . Leon - TSV Rot
Gut besetztes Handballturnier in Dossenheim / Interessante Freundschaftsbegegnungen an Pfingsten

St . Leon und Rot werden mit Recht die
Hochburgen des badischen Handballsports ge -
mammt , wurde doch in dlesem Jahr St . Leon
badischer Melgter auf dem Felde und Rot er -
Küunpekte slch denselben Titel in der Halle . Wie
in all den Jahren vorher , stehen sich auch
dlesnmmal wieder beide Mannschaften im bnd
Spiel um den Kreispokal gegentiber . WAhrend
antüriglich mach dem Kriege die Roter stets
den Titel eines Kreisunedatbers errangen , hat
un den letzten drel Jahren / . Leon trlum -
phlert und im vorigen Jahr den vom Kreis
Heidelberg gestifteten Polcal endgültig errun -
gem. Auch in diesem Jahr neigen sich dle Chan -
cem mehr mach St . Leon , denm diese Mannschaft
Hing bei den , schweren Spielen um die süd -
deutsche Meisterschaft durch eine harte Schule ,
at sich mithin wesentlich verbessert und hat

dem noch den Vorteil des eigenen Plat -
Aber auch ein Sieg der Roter Würde kei -

Halls eine Ueberraschung bedeuten , ver -
doch diese Mammschaft von jeher , im

Ascheldenden Moment eine gute Klinge zu
gchlagen .

Pfingstmontag : 14. 90 Uhr ,

8
9

Dossenheimer Waldsportplatz - Turnier
Auch in dlesem Jahr veranstaltet die 780

Bossenhem am Pfingstsonntag ( Waldsportplatz )
eln Handballturnler nach Hallenart , zu dem
insgescumt 14 Manmschaktem in drei Klassen fe -
meldet haben . In ger Verbandsliga werden um
den wertvollen Wanderprels neben dem Ver -
teldiger TSG Hagloch / Pfalz der TV 96 Sek -

Wändtheit und spielender Leichtigkeit verste -
en sie es , den Gegner immer und immer wie -

der leerlaufen zu lassen , ihn auszusplelen und
zu überlisten , Es sind Zauberer , die wir nur
bewundern können , deren Künste aber Ur
uns rätselhaft und unerlernbar sind .

Es wird dem HCH nicht lelcht fallen ,
mal er durch Ausfall von Orustus geschwächt
lat , ler erfolgreich Paroli zu bieten . Neben
den I. Herren spielen noch auf dem Turnier in
Rüsselsheim die Traditionsmannschaft gegen
Blau - Weiß Berlin I. , die Damen gegen Sd Lu -
zern und Pintracht Wiesbaden , und die Junio -

ns RV Rüsselsmeim sowie Blau - Weis
Berlin .

Auch TSG - und HTV - Hockeyer auf Reisen
Dle Hockey - Abtellung der TSd 78 ist zu

Pfingsten zur Platzweſne des H Eglingen
eingeladen und unternimmt die Relse mit der
I. , AlH. , Jugend sowie der Damen - Elf . Gegner
sind der Veranstalter HC Eglingen sowie der
Vi Stuttgart .

Der HTV 46 beteiligt sic
dem vom HO Lahr aufge⸗
Turnier , das internationale Besetzung aufwelst .
Die 40er reisen mit der 1. Herren - sowle mit
der Damenmannschaft . Sie treffen auf nam
Hafte Gegner wie eine Vertretung aus Brüssel ,
HC Düsseldorf , Sappers London und HC Bern .

Wie alljährlich an
nen Schwarzwald

0

Kenheum und 8/7) Waldhof kämpfen . Der Pfäl⸗
zer Meister Haßloch , der schon seit zwel Jah -
ren um Besitze dleses Wanderpreises ist , Wird
Wohl mlt st ter Besetzung erscheinen , um
endgültig Gewinner des Wanderpreises zu
Werden , Seine beiden Gegner , IV 90 Secken -
hem und SV Waldhok , werden ihm allerdings
clteses Vorhaben nicht allzu leicht machen . Mit
den Ib - Mannschagten aug Haſhloch , Secktenheim
und Leutershausen , sowie dem TV Jahn Nürn -
berg lat das Purmer der Bezirleslelasse sehr gut
besetzt . Die Kreisklasse spielt mit sieben
Mannschaften in wel Gruppen , wobel in der
einen Gruppe neben dem Veranstalter dle
18d Ladenburg , der TV Neckarhausen und die
Reserven vom TSV Handschuhsheim teilneh -
men , während in der Gruppe zwel der ASV
Eppelheim , eine dritte Mannschaft der 188
Hafhloch und die 88 Bonsweller eingetellt
Sind .

Am Flüngstmontag findet auf dem gleſchen
Flatz ein Jugendturnier statt .

Privatsplele ( Püngstsonntag ) : 80 Sandhau -
gen IV Rot ; Hd Pberbach — Bürgerturn⸗
voreln Hern ; 80 Nußloch = TV Thun ( Schwelz ) ;
Odin Hannover — PB Heidelberg ; 1. Vo Saar -
brücken — TGV Hundschuhshelm ; Fp Heidel -
bern — TV Oberroden ; Fr Heidelberg - 8
Nürnberg - Ost Frauen )

Pfingstmontag : Union Heidelberg — TV Nie
derraunau / Bayern ,

5

Der muhrige 80 Sandhausen verpflichtete
lach den TV Rot zu einem PFreundschaftsspiel ,

Nationalteam mit fünf Heldelbergerinnen

annschakten in Höchst gastieren .

pelheimer

Fu e

plot . Dle Eberbacher werden es schwer ha -
ben , erfolgreich zu sein . — Auch die 80 Nuß

und will sich
der a
vanchleren , — Es ist bereits das achte Tretten

nover zusarrmmenktihrt . le Heidelberger fahren
war nicht mit kcempletter Mannschaft , doch

beim I.

vorgenommen . ,

Allwörden , Helga Krüger ( Hamburger SV) ,
Erika Fiedler ( HTB Hamburg ) , Helga Schenck
( OSC Berlin ) , Eva Fleischer ( Spandau Berlin )
und Renate Markgraf ( Viktoria Augsburg ) .
Favorit in Belgrad ist dle Sowſetunlon , dle
hren 1952 in Moskau vor der Tschechoslowakel

525 Ungarn errungenen Titel zu verteidigen
nat .

Fütterer erreichte 10,4

Hauptereignis des leichtathletischen Abend -
sportfestes in Oberhausen , dem bel kühlem
Wetter und Windstille 3500 Zuschauer bei -
Wohnten , war das Sprinterduell zwischen dem
USA - Meister von 1051, Jim Golliday und Euro -
bas bestem Kursstreckler Helnz Fütterer
( Karlruhe ) . Auf rezenschwerer Bahn slegte
der Amerikaner in der hervorragenden Zelt
von 10 , Sek . und zog den Deutschen Meister
au neuer Jahresbestzeit von 10,4 . Der vorjiäh -
rige Deutsche Jugendmelster Manfred Germar
( ASV Köm ) wurde in persönlicher Bestzeit
Dritter in 10,6 Sek .

und Mainz , wührend die B . und C- Jugend -

TSV Wieblingen — RW Waldenrath
Am Ptingstsamstag um 14. 30 trifft die

1 Mannschaft des TSV Wieblingen in einer
reundschaftsbegegnung auf den SV Rot - Wel
Waldenrath bel Aachen . 14

1
FT Heidelberg — tn Obereßlingen

Dle Freten Turner Heidelberg empfangen
am Ftinget e ihrem Sportplatz

ter 5e eg, Sberehlinten aut einem
reundschaftsthe Beginn 16,00 Uhr .

SG Wiesenbach — Phönix Mannheim
Mit zwel Mannschaften gastlert am Plingst -

sonntag in Wiesenbach der II . Amateurliglst
aus Mannheim , Phönix Mannheim ,

88 Nußloch spielt an beiden Pfingsttagen
Die 88 Nußloch hat sich Über Pfingsten

viel vorgenommen , am Sonntag empfangen sie
um 15 Uhr den TSV Bruchsal und am Montag
ebenfälls um 15 Uhr Hamborn / Niederrhein .

TSV Handschuhsheim A — Fe Gissicheim
Die Handschuhsheimer Alten Herren treffen

am Pfingstsonntag um 18 Uhr auf qen Vertre -
ter der Ar Klasse aus dem Bauland , bel dem
sle an Ostern zu Gast weilten .

TSV Handschuhsheim — Fe Fautenbach
Die 1. Mannschaft des TW Handschuhsheim

empf tam Pfingstsonntag den südbadischen0
sten F Fautenbach zum fälligen

8 Die Handschuhsheimer weilten über
Ostern in der südbadischen cke , wo gie dau-
mals mit 170 sich durchsetzen konnten .

TSV Schönau — 1780 Plankstadt
Der TSV Schönau empfängt am Pfingstmon -

tag die erste Mannschaft des Amateur Igisten
SG Planlestadt zu emem Freundschaftssplel .
Swlelbezinn : 15 Uhr . Vorher 2. Mannschaften .

Güste aus Oberhausen in Kirchheim
Ueber die Pfingstfelertage sind dle Sport -

treunde Elmar 0% Oberhausen ( Hhid . ) Gäste
bel der Jugendabteilung der 88 Kircnhelm .
Die Kirchheimer Baqugend , die die Vorschluß -
runde um die Badische Jugend meisterschaft er -
reichte , spielt am Pfingstsonntag 9 Uhr , die
A- Jugend um 10 Uhr und dle Junloren , die
berelts im Endspiel um die Badische Jugend -
meisterschaft stehen , um 11. 30 Uhr gegen
Oberhausen , Gegen die splelstarken Güste aus
3

5 Kohlenpott sind spannende Splele zu or -
Warten . i

aus dem Sandhausen slcherlich Nutzen alehen
Kann , denn man ist Hemiiht , aus solchen Sple -
len zu lernen . — In Nberbach gastlert ein Ver -
ein , der in seiner Heimat Eine gute Rolle

loch hat eine Schwelnger Mannschaft zu Gast
0 0 bur dle un vergangenen Jahr in

Schwels genosgene Gastfreundschaft re -

nach dem Kriege , das den TBH und Odin Han -

Wird trotzdem mit elnem Sieg des TBH zu
rechnen sein . — Der TSV Handschuhsheim löst

FS Saarbrücken eine Rücksplelver -
pllichtung ein und würd Wohl nur bel Aufble⸗
tung seines ganzen Können mit einem Erfolg
rechnen dürfen . — Hin rechit schönes Handball -
rogramm haben sich auch die Frelen Turner

Naben wel Senloren - Mann⸗
Schatten aus Oberroden wellt auch noch der
V Nürnberg - Oet mit elner Frauen - und Ju -
gendmannschaft zu Gast . — Die Unton Heidel -
berg empfängt am Pfingstmontag ( 11 Uhr ) den
TV Niederraumau zu einem Preundschaftssplel .

WIRTSCHAFT UND HANDEI.

republik bisher umstrittenen Frage von

zeichnet .

In dem Urteil ( Aktenzeichen VI. ZR 909/52
vom 27, Januar 1954) heißt es , auch nach dem
Inkrafttreten der Preisfreigabeordnung vom
25, Juni 1940 stelle es eine verbotene Mletprel “ -
erhöhung dar , wenn für eine Altbauwoh⸗
nung eine Abstandssumme von dem Miet -
nachfolger an den bisherigen Mieter gezahlt
Werde , Die Abstandszahlung werde auch nicht
dadurch zulässig , dan sie zum Bau einer neuen
Wohnung für den bisherigen Mleter dienen und
damit die Freigabe der aften Wohnung für den
Mietnachfolger ermöglichen solle , sofern nicht
die Prelsbehörde eine Aus nahmebewil⸗
Iügung erteilt habe .

Wenn die Preisfreigabe - Anordnung bestimmt
habe , daß für die Vermietung und Verpachtung
von Grundstücken und Räumen jeder Art die
geltenden Preisvorschritten als Höchstprelsvor -
schritten Welterhin anzuwenden gelen , 80 habe

Stuttgart . ( VWD) Anläglich der Eröffnung
der Tagung „ Rationelle Absatzwirtschaft heute

und morgen “ forderte Dipl . - Kfm. , W. Foer⸗
ster vom Verband deutscher Diplomkaufleute
in Stuttgart eine die ganze Wirtschaft um -
ktassende „ Allround - Produkivität “ ,
die sich nicht in der Fertigung erschöpft . Es
gehe darum , das Vertriebs - und Absatzproblem
zu einer Hauptaufgabe der Betriebswirischafts -
lehre zu machen , Seine Lösung werde die Exi -
stenz - und Konkurrenzfähigkeit des Handels
Verbessern und zu einer Stelgerung der realen
Kautkraft und damit zur Hebung des Lebens “
standards beitragen . 5

Die Tagung wird von der deutschen Gesell -

Abstandszahlungen verurteilt
Bundesgerichtshof sagt : Verbotene Mietpreiserhöhung

Bonn ( Ur ) , ber Bundesgerichtshof hat erztmallk zu der in der Rechtaprechung der Rundes
Abstandszahlunzen für Wohnungsvermieter Stellung

genommen und in einem Urteil Zahlungen dieser Art als verbotene Mietpreiserhöhungzen be -

glich trots des seit 1936 eingetretenen Wandels
der politischen und wirtschaftlichen Verhält -
nisse und Zielsetzungen doch nichts daran ge -
ndert , daß die Preisregelung zum Schutz der
allgemein - wirtschaftlichen Belange aufrecht er -
halten worden sel , Auch die Strafbarkeit von
Verstößen gegen diese Preisvorschriften sei be -
stehen geblleben . 5Eine allgemeine Ausnahmegenehmigung gel
unter gewissen Voraussetzungen nur für die
Vereinbarung verlorener Instand tet
z ungs Zuschüsse erteilt worden . Auf die
Frage eines etwalgen Verstoßes gegen die gu -
ten Sitten durch dle eine Abstandssumme For -
dernden , geht der Bundesgerichtshof im Gegen -
satz zu änderen Urtellen einzelner Oberlandes -
gerichte nicht ein . Mehrere dieser Gerichte hat -
ten Abstandszahlungen unter bestimmten Vor -

schaft für Betriebs wirtschaft , Berlin , in Ver -

Köln . ( VWD) Die Spitzenverbände der west -
deutschen Terxtil wirtschaft haben eine gemein -
same Empfehlung für neue Zahlungsbedingun⸗
gen in der Textilwirtschaft verembart . Vom
1. Januar 1088 an sollen folgende Zahlung be -
Aingungen gelten : Zahlung innerhalb von zehn
Tagen bel dreieinhalb Prozent Skonto oder
Zählung innerhalb von dreißig Tagen bei zwel
Prozent Skonto oder netto Ziel von sechzig
Tagen . Bel Annahme von Wechseln anstelle
von Bar - oder Scheckzahlung ist außer den
üblichen Spesen ein Zuschlag von ein Prozent
der Wechselzumme zu berechnen . Für Llete -
rungen von Ware für die Wintersaison 1954/56
und kur alle Rechnungen , die zwischen dem

aussetzungen als nicht sittenwidrig bezeichnet .

Ruf nach „Allround - Produktivität“
Rationalisierung der Absatzwirtschaft vordringlich

bindung mit dem Handel und der Wirtschaft
veranstaltet . Unter anderen Rednern führte
Prof , Dr , Vershoven , Nürnberg , aus , die
Kaufkraft des einzelnen habe mit der techni -
schen Entwicklung nicht Schritt gehalten . Die
rationellen Ueberlegungen des Räuters ent -
sprächen oft nicht der zweckgebundenen , tech -
nischen Rationalität . Gegen das Phänomen der
totalen Konkurrenz helte nur die genaue
Kenntnis der Motive , nach denen sich der Käu -
ter von heute zu entscheiden pflegt . Ferner
wurde dargut hingewiesen ; daß die Leistungen
des Handels nicht hinter denen anderer Wirt⸗
schaftsstuten zurückbleiben dürften , wenn er

e Gefahr laufen wolle , zurückegedrüngt zu
werden .

Neue Zahlungsbedingungen bei Textil
Vereinbarungen der Spitzenverbände der Textilwirtschaft

1. Juli und 31. Dezember 1984 herausgehen , wird ,

5 eee e von 46 auf 60 Tage ver -
gert .
An der Vereinbarung sind Gesamttertil , der

Bundesverband Bekleidungsindustrie , der Ge -
gamtwerband des deutschen Textilgreghandels ,
der Zentralverband gewerblicher Einkaufsver -
einigungen des Handels und der Bundesver -
band des deutschen Textileinzelhandels betei -
ligt . Es ist beabsichtigt , diese Zahlungsbedin -
gungen für verbindlich zu erklären , sobald
hierzu die gesetzliche Möglichkeit gegeben ſst .
Diese Absicht der Textil - und 9industrie wird von den anderen Verbänden
unterstützt . 5

ie en
f 4 m internatlonalen Chemlefaserkongfeh ,

der vom 31, Mat bis 3. Juni in Paris abgehalten
Wird , werden über 3 000 Teilnehmer erwartet .
Auf dem Kongreß sollen die verschiedensten
Wirtschaftspolitischen und technologischen Fra -
gen der Chemiefagerindustrie besprochen wer -
den . Die Produktion neuer Chemiefasern , die
gich in 36 Ländern entwickelt hat . Übertritt
die Weltproduktion an Wolle um das zwei -
fache , Die Bundesrepublik liegt in der Spitzen -
gruppe der großen Chemiefaserprodusenten der
Welt .

In der Hauptversammlung des Vereins deut -
scher Metallhändler wurde auf das unzurel -
chende Altmetallaufkommen in der Bundes -
republik hingewiesen , das eine Intensivierung

( der Metall - Importe erforderlich mache . Fin

— MARKT

Handschuhshelmer Obst - und Gemüse -
Grollmarkt

Erdbeeren 1 140 —170 , B 100130 , Sag
Kirschen A 72 —97 , B 60 —70 , Spargel 1 140
bis 155, II 126 —134 , III 104 —118, IV 46—861 ,
Kopfsalat Stücke 1 16 —17 , II 1114 , Spinat
11 —16 , Rhabarber 6 - 9 , Treibsalatgurken
Stucke 1 70 —66 , II 50 —65 , Welsleohl 16 —41 ,
Wirsingkohl 18, Blumenkohl II Stück 70
bis 36, III 3888 , IV 46 —35 , B 20 . 86 ,
Kohlrabi Stücke 16 —20 , Karotten Bund 22,
Knollensellerte 54 —57 , Lauch 60, Erbsen
66, Petersilie 12, Schnittlauch 6 “ . Bei
mittlerer Anfuhr gute Nachfrage nach
Last allen Erzeugnissen .

Welnhelmer Obst - und Gemilsegroßmarkt
( vwd ) Mittlere Anfuhr in Spargel . Gute

Antuhr in Kirschen und Erdbeeren , Ab -
gatz normal . Es erzielten : Spargel 1 140
bis 146, II 125 —128 , III 106 —110 , IV 4040 ,
Rhabarber 6 —10 , Treibhausgurken 64 bis
57, Kohlrabi A 16, B 10, Erdbeeren A 110
bis 158, B 7096 , Kirschen A 7092 ,
B 5536 .

Mannhelmer Obst - und Gemüsezrobmarket
( vod ) Antuhr und Nachrage zlemlich

nusge glichen . Antfuhr reichlich und reich -
haltig . Gesucht und geräumt gut sortlerte
Qualitäten . Es erzlelten : Blumenkohl ,
deutsch , das Stücke 1 60100 , dto , ausl . ,
dle Steige —12 , Erbsen 6066 , Treibhaus -
Huren 70 —100 , Karotten , neu , der Bund
24 —20 , Kartoffeln , alt 6,59 , dto . neu
ausl . 40- leg - Sache rund 19 —14 , dto , lang 17

Sprecher des BWI unterstrich d

vom g. Juni 19364

bis 19, Lauch 60 —60 , Möhren , alt 204 ,

Bevorratung an Ne - Metallen und meinte , be -
relts eine vorühergehende Anspannung auf
dem Weltmarkt könne zu ernsten Versorgungs -
schwierigkeiten führen . .

Der Fostausschuß des deutschen Industrie -
und Handelstages ist der Auffassung , daß nur
eine beschränkte und zeitlich begrenzte Fr -
höhung der Postgebühren zur Deckung des De -
flzits vertrethar sei . Fine Gebührenerhöhung
zur Finanzierung von Investitionen der Bun -
despost wird abgelehnt .

Etwa fünfzig deutsche Firmen und Firmen -
Vertretungen nehmen an der internationalen
Mustermesse in Barcelona teil , Sie stellen u. a.
Rundfunkgeräte , Bergbaumaschinen , optische
Erzeugnisse und Fahrzeuge aus .

ERICHTI

Petersilie 1420 , Radies der Bund 10 —16 ,
Rettich der Bund 2042 , dto , Stücke 16 bis
20, Rhabarber 1014 , Kopfsalat inl . Stück
1 22 —26 , Schnittlauch 9 —10 , Sellerie 60 bis
90, Spargel 150170 , II 130 —140 , III 110
bis 120, IV 90 —66 , Spinat 15 —18 , Weis
Kohl alt 2022 , Frühwelgkohl 2420 ,
Frühwirsing 2022 , Zwiebeln Agypt . 20
bis 24, Aepfel 46 —66 , Orangen 8075 , Ba -
nanen die Kiste 22 —24 , Erdbeeren ausl .
100 —120 , dto , deutsch 1 140180 , Frühkeir -
schen 60 —100 , Zitronen die Kiste 40 - 41 ,
dto , Stücke 1610 .

Mannheimer Ferkelmarkt
( vd ) Auftrieb : 141 Stück Ferkel , Preise

für Ferkel bis 6 Wochen alt 47/52 PM .
über 6 Wochen alt 6284 DM je Stucke .
Marktverlauf langsam , Ueberstand .

Mannheimer Fleischgronhandelspreise
( wd ) Preise in DM je ke ( Vorwochen -

Preise in Klammern ) Inlandfleis ch ;
Ochsen 9,30 —3,46 ( 3,40 3,46 ) , Rind 3,40 bis
9,50 ( 3,40 —3 ,0) , Kuh 2,50 —3,00 ( 2,50—3,00 ) ,
Bullen 3,30 —3,40 ( 3,30 —3,40 ) , Schweine 3,40
bis 9,90 ( 3,403,700 , Kalb 4,00 —4,0 ( 4,20
bis 4,00 ) , Hammel 3,20 —3,30 ( 3,20 —3,30 ) .
Marktverlauf ruhig . Auslandfleisch nicht
notiert .

Atuttgarter Schlachtvlehmarkt
WJ ) Auttrieb : 17 Stüc Grogvieh (

Ochsen , 4 Bullen , 5 Kühe , 6 Färsen ) 2 Käl -
ber , 20 Schweine , Marktverlauf : In allen
Gattungen langsam gerkumt . Preise wie
Montag - und Dienstagnotierungen .

Mitseteilt von der Süddeutschen

2. 6. g. 6.

A0 275 4120 ½¼ belamuühle
RA 186 U½ 199% Gutehottnung
Raver . Motoren 900 U Harpener Hergb ,
aver 1 139½¼ 141 Heldelbg . Zement
An 166 17⁰ Hoechst
Oasella 103 103 ¼ Hoesch
Gan Gumm . 169, 10 Farb . Restauo ,Dalmber 14096 141 Lans .
Doman 107 100 Mannesmann t .
t . rg 117 117 % Metalises ,
ezusen 1090 150 In
Dt . Lindleum 169 ¼ —

Achtung ! Handballschiedsrichter

am Sarastag , denn g. Juni , 16,0 Uhr, Indet
in Heidelberg , Gasthaus zur JAgerlust , dle mo
natliche Pflichtver sammlung der
chfedsrichter sbatt . .

Handball -

Frankfurter Börsen - Kurse
Bank A,. G. , Filiale Heidelberg
3. 6. J. 6. 2. 6. 9. 0.

204 — Kheinstah ! 103 100— — Aalzdetturth 148½ 144
9¹ 91¹ Achlossquellbrau . 105 714⁰ 177 Ziemen gt . 199 % 165% eee eee e 1570 120

04 205 Vor . Atanwerke 231/24 .20 96 90 % [ Wintershall 141 141
70 75 eltataſt Walangt 114 11456

117 110 Add . Bank 1244 B17
170 171 N 10 *g dommoersban ; 0 f2 aa Belchsbant ref 7 % 760%0

Tendenz am 5 onner stage Fast pers i Weltere Kurssteigerungen .ton Montan - Nachfolger , Deutsche kdelstah % ber Vortag . Rütten⸗ hint
Kursgewinne erzlel -
legen von 4½ alt

101 ½, an . de 4 %½ gewannen Rochumer Guß . tant ung Niederrheinische Matten . Wenge lagen dle
molzten Uprigen Maentogfr 1 % und d Funkte Rüher , Der Farhenmarkt hatte bel .10

% bis ¼ ½% Parpenltauldattensantellschelne ongten zu 30 % in grönerenschütt Resse rungen von
Kleinem Ge-

Ponten umgesetie werden , Am Markt tür Meter en und Maschinen Riel die teste Maltüng von
BWM und Lanz an , die mit 4 bzw . % orötin sten , jede im Verlaut bis 1 % nachgaben ,
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Selte 7

Micht nur

Hochglanz
zaubert

halten mehr aus

Stets erhältlich in Fachgeschäften

Jubiläums - Verkauf

Möcot. - Mateo
Meidelberz , Rahnhofstrane 13

Mineralwasser Limonade
tt . Flaschenblere

llexert K. L. HEHMANN
Ladenburger Str . 52, Tel . 31 01

öttyet am Samstag seine pfofrten

Nile Leidenschaftk
eines heihen Herzens , die Romantik und die
Schwermut des Ungorloncles , cle Lockung ſouriget
Tänze , feuriger Klänge — dos alles entströmt
jener unsterblichen Musi Wie dem von dieser

Musik getragenen Fllm .

Ungarische Nhapsodie
Schicksalsmelodie der Liebe von Franz Liszt
Ein grohef Farbfilm mit Paul Hubschmid
Colette Marchand . Willy Fritsch . Michel Simon

e ERSTAUFTUHR UNO MAU

13 . 16 .. % n ur 1
Vorverkauf :

Hauptstr . 146
Telefon : 5046

Sonn - u. Feier -
tage ; 14, 16, 10,
20 Uhr
wochentags ; 12.
14, 10, 10, 20 Uhr

Ab heute unser Pfngstprogramm !
Die große Erst - Auffünrung mit Errol Hynn

Auf Ehrenwort
Würden Sie an das Ehrenwort eines Todes -

5 a 3 gergh. Stz .30
1. Kate ab ff :

ug .
Feiclon 2364

Pfaffengrund
Telefon 27 79

Gardy Granaß , Karlheinz Böhm in :

laclaæeit au Neiaen
Ein Fm , der jedem etwas bringt : Viel Liebe ,

ein Fest der Freude und des Frohsinns .
Tügl . 0 Uhr , Sonntag und Montag 16. 30, 19, 21 Uhr

kandidaten glauben ?

Mit der Eröttnungsvorstellung am Samstag um 20 Uhr
werden die „ Hochzeitsgloccen “ , ein deutscher Unterhaltungs “
streifen , das neue Rohrbacher Metropol - Fllmtheater „ ein -
läuten “ . Bei einer vorhergehenden Eröffnungsvorstellung vor

den am Bau beteiligten Handwerkern , Arbeitern , Geschätfts -
leuten und vor Pressevertretern wurde dus kroßzügige , mit
den modernsten technischen Anlagen ausgestattete erste Rohr -
bacher Kino eingeweiht und seiner zukünttigen Bestimmung
übergeben .

460 bequeme , mit Üchtem Acella gepolsterte Sitze zählt
der in dezenten , goldbruunen Tönen gehaltene große Raum .
Von jedem Platz aus ist eine gleich gute Sicht auf die Film -
Wand gewührt , die auch für die Vorführung von dreldimen -
slonalen Filmen eingerichtet ist . Die modernsten Appara -
turen , eine einwandtfrele Tonanlage , sind auf hohe flimtech -
nische Ansprüche eingestellt . Der große Raum dart als Muster -
beispiel moderner Innenarchitektur angesehen werden . Rohr -
bach hat mit seinem „ Metropol “ ein Filmtheater erhalten ,
das sich zu den geschmackvollaten Hüusern zühlen dart . EG
trügt die Bezeichnung „ Theater “ nicht zu unrecht .

Mit Acella gepolsterte Wandbespannung , unaufdringliche
Neonbeleuchtung und eine getätelte Saaldecke Hassen sich in
Art und Stil der schwungvoll gestalteten Lichtspielbühne an .

Der weilte Vorraum des „ Metropol “ , das für die Rohrbacher
zur Metropole der Filmunterhaltuntz werden soll , zeigt die
Auslagen zahlreicher Geschäfte in Überzichtlichen Schau -
Kästen ,

Tägl . in 8 pt vo
der große Farbfilm mit James Stewart

N AKTE GEWALT
Schonungslose Männer hetzen sich zu Tode im gesetzlosen wilden

Westen !

stellung um 22 Uhr
Samstag 22 Unr , Sonntag 14 Uhr : Jett Chandler in dem Farbfilm

A N s k T E „„ % %

Montag 14 Uhr für alt und jung der Märchenfilm :

*

Heinrich und Heinz Wagner
ARCHITEKTEN

BAUPLANUNG UND BAULEITUNGd

Heidelberg — Rohrbacher Straſſe 193 —Telefon 50 12

Schratzenstaller & Scharrer
Munchen 6, Breisacher Straße 17, Telefon 48 63 90

Ueterte als Spezialfirma alle BELEUcHTUNGSKO RPA

Albert Florath u. v. q.

Mrnopol - Fumthoctor
Heldelberg - Rohrbc e KrlsTUer Straße

Unser Fröffnungspfregramm !
klin großes Fllmerlebnle , dae 8e beglocken wit d

Boclegellsglocben
elt Marlanne Hoſt , Ronete Mannhordt , Carl Wery ,

Semstengg 20 Uhr , Sonnteg u. Menteg 16 . 30 , 19, 21 Uhr

für dieses Filmtheater

Ausführung der Decke und der Zimmerarbeiten

KARI LENI
IMMER GEs cf

Heidelberg — Schröderstraße 490 — Telefon 2130

0

Samstag 22 Uhr , Sonntag 14. 30 Ohr
bone Andree , Susan Hayward in dem AbenteborfHIHm

euer am Worlsont
Montag 14 . 30 Uhr tor Alt ond Jung dor Mrchenfm

Nienwel feilschen

De Hum . und Slobtbildwerbung
vofrmittelt nor

SLOBAL - KINOREKTAME
Olpl . Kim. H, BERG K

Römerstr . 60 HEIDELBERG felefon 3475

HER STELLONS ON b VeRNCEHH VoN WERSEFILMEN

Herstellung von Dlaposliſven und Werbeschallplatten

Sritffordeen

RlchARD fuss »
MEIN KOH Ac of 76865

Roffenbitete
und Piatsk arten
In en Aus-
Führungen so
Lichtspfsfthegte ,
Races taten ,
Sportveteſſſe

Decken lieferung :

HelobkiskRCER TZEMENMWAREM FABRIK
Inhaber ! F. HAUK K

Heidelberg - Eppelhelni , Verl . Bahnhofstraße , Telefon 61 08

johann Grimminger & Sohn

BAUUNTERNEHMUNG

Heldelberg - Rohrbach - Viktorlastraße 1 Telefon 783 66

Ausführung des Innen - und Auhenputzes

RICHARD RINK OiesteMktis ren
Heidelberg Eppelheimer Straße 119 — Telefon 32 63

Walter Wickonhöusor
INSTALLATION UND RLHECHN ERA

Karlsruher Strahe 51

EEE

EEE

AnrHIung 20 .
Rest in 10 Mondtsraten

e WSSEND ORF
Heldelberg - Hauptstr . 107

Kamoretaus ch

eee
S eee
LIN
Hauptstr . 42 Erst - Aufführung

14. 00, 16,00, 10,00 u. 20 . 1 Uhr
Samstag Spätvorst . 22. 90 Uhr

Tel . 28 26

Inh . seit 1931 Artur Kuseh

Mit Peter Pasetti
Elisabeth Stemberger
Gunther Philipp
Gustl Gstettenbaur
Karl Skraup
und den Isarspatzen

Berdubernde Melodien ,

urwüchsiger Humor in

der herrlichen

Hochgebirgswelt des

Oroßklockner

Buch und Regle : A. Kutter

ELLE
IIIA

Narfenvörverfauf A IT Uhr an der Rasse
und im Zigarrenhaus Grimm am Bismarckplatz

mnauptstr . 86 llebe und
XAMAERK ITTelefon 38 50 loldenschaft In :

Ein ergreffendes Fllmerlebnis

mit

Sybllle Schmitz

René Deltgen
Nadia Regin — Manfred Inger 4Eva Palmer u. a. m.

f

9 U — 2
Täglich 12,00, 14. 00, 16. 10, 19. 20, 20. 30 Unr AN DER UsSamstag u. Sonntag 22. 30 Spätvorstellg .

Sonntag , den 6. Juni , vormittags 11 Uhr , letztmals :

ble Wunder der Alpenwelt
Prachtvolle Aufnahmen aus der Welt der Viertausender

Hauptstr . 37
Telefon 28 73 Erstaufführung !

Eine amüsant - pikante Geschichte für Eheleute
und solche , die es werden wollen

paul Hubschmid

Liselotte Pulver

Wolf Albach Netty
Cornell Borchers

Dart . ARnANNTTMacHenH
Fralbank - Verkauf am Samstag ,
dem 6% Juni 10642 5 51

Nr . 22612900 von 9—4ͥ Uhr
Ny. 2301 - 2360 von 1 0 Uhr

Handelsregister Amtsgericht Neckar -
bischotshelm A Nr . du: Firma Georg
Kling in Helmstadt . Der bisherige
Gesellschafter Ludw . Kling , Blech -
nermeister in Helmstadt , lat allei -
niger Inhaber der Firma , Die Ge -
sellschaft ist aufgelöst . Neckar -
bischotsheim , den 24. Mal 1934,

Handelsregister Amtsgericht Neckar -
bischotheim Nr. , 10 Firma Josef
Remmele in Obergimpern : Ottene
Handelsgesellschaft . Josef Rem -
mele jung , kaufm . Angestellter in
Obergimpern , ist als persönlich
haftender Gesellschafter eingetre -
ten . Die Gesellschaft hat am 1. Ja -
nuar 1064 begonnen . Die Firma lat
Helndert in : Josef Remmele &.
Sohn , Landesprodukte , in Ober -
Hlmpern . — Neckarbischotsheim ,
den 20. Mai 1964.

lagdvorpochiuno
Das Staatliche Forstamt Schönau
in Neckargemünd versteigert
Gttentlich am gamstag , 15. 6. 1084,
10 Uhr , im „ Löwen “ in Heilig
Kreussteinach die Jagdnutzung in
kolgenden staatlichen Pigenjagd -
bezirken auf h Jahre :
1. Nördlicher Adlersteln

os . 180 ha Wald ( Auerwild )
2. Waldecker Schlohwald

en. 1 % ha Wald und 20 ha Feld
J. Lockersberg , oa. 14% ha Wald .

dN Werden nur jagdpacht -
tüänige Rieter . Nähere Auskunft
durch das Forstamt .

mn

Mädel , 80 J., auent Kamerad , evtl .
Heirat . Ott . unter BH ie Verlag .

Fenmeee
7

5
Gute Kapelle frei . Tel , 6g 60 Hadlpg .

Wer nimmt einen 8 eKtaner ab

en tür etwa 4 Jahr in Fen -
mont Angeb . unt . AH 800 Verlag .

Vabrilengue Olympla - Klein - chrelb -
maschim . g. verm . Monaten ,30DM.
G. V. Reisel Nacht, , Heidelberg ,
Nauptsfrache 640d , Teleton 97 90

Rentner 3. Unterkunft m. voll . Ver -
Pflegung . Preisangeb , unter Nr.
B gi an den verlas

JanscnNTrt . MEN , UNõοναπ] ö
Nüromübel - Hoffmann , Heidelberg ,

Gosthentralle 16

19 . 50
AHrn ,

4 ——

es stſſpoße
Hoſdeſborg * Hauptetf. 07

Heldelberg Telefon 766 07

TAEI. 12, 14, 16,10, 16. 20, 20. 30 Uhr ,
Freitag , Samstag , Sonntag auch
2 . 90 Uhr , An den Feiertagen Be -
ginn 14 Uhr

Bahnhofstr . 9
Ruf 69 02

Brückenstr . 26
Ruf 59 02

pie KANNdie Kür

14, 15. 50, 17. 40, 19. 30, 21. 15 Unr ,
Freitag und Samstag auch 12. 15,
Samstag u. Sonntag auch 23 Uhr
Randolph Scott in dem großen

s Eee Maclaume de . *
Donner nde 24 ute Charles Boyer , Danielle Darrieus

R. Scott , Lex Barker V. de Slea a
Nohlenereslen — Vertolgungs⸗ Auf einer Linſe mit Reigen “Jagden Verlag lat nur aut den und „Pislsir “ — Fin im dan
Holt und aut sehnelle Pferde ! zArtl . Anmut — Jugendyerpof !

rstauttührung !
Errol Flynn — qean Sultan

Auf Ehrenwor
Ein Film , der durch seinen sensationellen Stoff
aus dem Rahmen der bisherigen Frrol - Flynn -

Filme füllt ,

13. 30, 15. 30, 17. 30, 19. 30, 21. 30 Uhr

Ein neues filmisches Kleinod
von Max Ophüls :

Ladenb Str . 26
Telefon 50 16

Täglich 14. 30, 16. 90, 16. 30, 20. 30 Uhr

Hochze aud Reisen
Ein musikalisches Lustspiel mit Gardy Granaß ,
Karlheinz Böhm , Susi Nicoletti , Paul Klinger u. a.

Freltag nur gogo Uhr , Samstag bis Montag 16. 30, 10. 90, 20. 30 Unr

Samstag 22 . Uhr Spät , Sonntag 14,0 Uhr qugend - Vorstellung :
Nobin Hool

und seine ollhuühnen Vesellen
Ein farbiger Abenteuerfium

Dingstmontag 14 . 0 Uhr Mürchenvorstellung !
Die geschieht vom hblaernen Hengele

Ein Farbfilm voll züngender Melodten und lustigey Finkälle .
Kleine Eintrittspreise

Telefon 6377

1

fauler peſz
Zwingerstr . 0

Telefon 40 %

E RANTAUFFTUn RUN G!
Noch vor wenigen Tagen das Thema Nr. 1 aller

Zeitungen ung Wochengchauen , Reute berelts eln
farbenpraentiger Bericht ! — Der welte und

letxte Tell :

16. 00 16. 10 70. 50 „ Glansvoller als die Krönung “

Weleome the Jue en )

Farbenprächtige Aufnahmen v. Austra⸗
lien Ceylon - Suez - Tobruk Malta

Albraltar .

IHumphalEmptang in London
Hin Farbfüm in Pastman Color

i
2 —

Kinder vorstellungen
N „ ie Rache des schwarzen Adlers

mit Rossano Brazz !

„ nen und Musk eter
a ach A! Sander humas

Samstag 22²⁰ SHBAtVorste flug gen
gonntak & D IIIa

gonntag 1
Montag

( etre Wederhoſung)
Kdolt Wohlbrück
Regle : M. Ophüls

ene
Kostbarkeiten der Fülmkunst

Dun dürren dar
Auf qer Rlennale Venedig Preisgekrönt

Alessandro Hage !

Fonte , 10 % ohr A0 FAA
Maget , 1. 00
Mitwoch, 12,0 Uhr N e g 0Kamera - Tausch



AEcHEN IFR

BRAUERE !
4J . G.Rel F - G.

* ABERE
——

Stummausschank

1.6. Belt A. 6.

lteste Exporibler -
brauerel Nürnbergs

graustätto des

weltberühmten

Slechenbler

Am Umbau Waren betelligt :

Ent

Hote

LER
Workstätte for

Möbel und Innenarchitektur

Halbg . - Rohrbuch , Ruthausstruße 14
Tel . 78407

orf und Wr der
halle und det Weinstube

Wir entwerfen

und fertigen

Elnrichtungen for

Hotels , Gast -

stätten , Läden und

Wohnungon .

NMSIOSLS SNG . KAC 1% TEL . 241

Fassaden - , Putz - und Stuck -Arbelton

RT 27 69

Akademlestr . 2

Fritz Bender

„ fohrbacher Stv . 91

Daunen8

Aglasterhausen

dedlen Une Betten

Oskar Stumpt, Stoppdeclontobnl

1

tus

bebrüden Schwabenland - Mannheim6“

Solio KucunENGERATE

U. KUCHEN MASCHINEN

pORZEIUIAN UNO GLAS

E

NE

Ph . Pfisterer k. G.
INOENIEH uns

Tontraſhelzungs - , tttungee , Strahlungs - , KHMAanHIaAgen

ELBERG , Rof 3462 AUGSB ORG , Ruf 24 %

TelkfouB a
UND NORMALTEIHT

EN & 00

Fernseh Ansagen ble eeisee Ohe
Feuetmsſeſe e Weſchterkontroſſe , bone
netto , eherne une Alam Anlagen
Lehen on Fee Agagen
„ ele , Wäreheſaſhe een ,

—
Fabrikation kompl .

——— Koh , I
Mennhelm , Untermohlaustr . 69 , Tel . 51906

Neonleuchtröhren - Anlagen

Nach vollständiger
Renovlerung ond

Umgestaſtung wire

Holel Tanmhduſer
BERGHE MER SHRASSE G. TEL . 8808

unser Hotel em

samstag , b. 6. 1984, IK N
5

Wiedefe ti tine ,

J. G. delt 40 , Nürnberg in bestgepffegter Welse

nehmen Aofenthalt bieten

bean

Vom Bismarckplatz , dem neuralgischen
Punkt des Heidelberger Verkehrs , gibt es
auch einmal etwas Erfreuliches zu berichten .
Hinter freudlosen , fast 10 Jahre lang zweck
entfremdeten Mauern ist wieder eme Stütte
echter Heidelberger Gastlichkelt entstanden

Und die fröhlichen Farbenmotive der Tann -
häuser - Fassade sind deshalb symbolisch für
das , was dort in knapp drei Monaten ge -
schaffen wurde , nach Ideen von Fritz Le i -
pert und den Architekten Dipl . - Ing . Al -
tred Reichle und Hans Vierneisel .
Die Innenausstattung oblag Helmut Edler ,
der sich ebenfalls der nicht leichten Aufgabe
hervorragend entledigte ,

Wir sprechen also vom neu - , besser wie -
dereräffneten Hotel Tannhäuser , an wel -
chem man vor drei Monaten die weiße
Freudenbeflaggung der Befreiung “ weithin
flattern sah .

0

Der Tannhäuser ist ein Haus guter alter Hei -
delberger Tradition , Wo einst ein unschein -
bares Gasthaus , die „ Westend - Halle “ stand ,
baute Jean Leipert , der Vater des jetzigen
Geschäftsführers , der Kommandit - Gesell -
schaft , im Jahre 1926 das Hotel Panmhäuser ,
nachdem er das Haus bereits im Jahre 1919
erworben hatte . Die Familie Leipert kam
aus dem Lothringischen , Ste betrieb dort bis
zum nde des ersten Weltkfleges das Hotel
Terminus und das Restaurant Germania .
Als „ Westvertriebene “ des ersten Weltkrie -
ges nahm Heidelberg die gutrenommierte
Gastromomenfamilie auf und vom Jahre des
Umbaues ab ( 1926 ) bis zum Jahre 1946 ge -
hörte der „ Tannhäuser “ zu den bekanmten
Namen der Heidelberger Gastlichkeit .

Am 7. April 1945 wurde das Hotel be -
schlagnahmt , diente den Amerikanern ver -
schlecdenen Zwecken , u. a. auch als Arbeits -
amt und war zum Schluß Unterkunft für
Weibliche Angehörige der amerikanischen
Armee .

Aufgeschlossenheit fur moderne Architek -
tur und dennoch das Festhalten an Jahr -
zohntelanger Tradition charalcterlsleren dle -
geg Haus , wie es sich nun wieder den Rei -
genden aus aller Welt , micht zuletzt aber
Auch den Heidelbergern selbst vorstellt . Die
Architekten haben bel der Renovierung
einige höchst interessante Lösungen gefun -
den . Da ist beispielsweise die Hotel - Hmp -
Tangshalle — durch einen separaten Hotel -
eingang zu erreichen — deren eine Wand
Lan aus Spiegelglas erstellt wurde . Da ist
Helch anschliegend ein Nebenzimmer , das
den Findruckc von zwel Zimmern vermittelt
und das durch ein grogegs rechteckiges Fen -
ber den Blick auf den Bismarckplatz frel -

Tannhäuser wieder

bog Hotelrestaurent td seIner alten Ttadſtion gemäß jedem Wonsch seine verehrten Gste nachkommen

Im Spezſalqusschenk let das Weltbekanhte 8 IEc HEN dus der
45

2 1
Expert 1

For Famiſlenfelerlichkeſten stehen schöne Nebenräume zur Verfügung

Modefmelngerlchtete Motelilmmer mit 60 dotton ond Jeſefon werden den Fremden in Heldelbefg ange ·
Ale Freunde und Bekannten sind herziſchst eingeladen

Fri Celperl KS . ( . A. RIH KEApEA UND 8 klsk )

im alten Qlanz „ eee e

elbt , Wie in 2 5 stillen Oase kann

setzte .

man
hier das geschäftige Leben auf Heidelbergs
zentralem Schnittpunkt beobachten . Das Re -
staurant , von dem aus eigenwillig wirkende
hohe Fenster ebenfalls den Blick auf den
Bismarckplatz und die Ber ghei⸗
mer Straße freigeben , ist im traditions -
bewußten Stil erhalten geblieben . Warme
Holztäfelung verleiht dem Restaurant wohl -
tuende Atmosphäre . Küche und Keller muſl -
ten mit allen ihren technischen Einrichtun -
gen fast hundertprozentig überholt werden .
Eine erst im Jahre 1939 eingebaute Kühl -
anlage , die damals 18 000 Mark kostete , er -
brachte beispielswelse jetzt einen Schrott -
wert von ganzen 18 DM .

Die Tannhäuser - Fassade ist modern , ei -
genwillig , freundlich und alles zusammen -
genommen eine Bereicherung für diesen Teil
der Bergheimer Straße bzw . für den ganzen
Bismarckplatz . Auch hier mußte ein Hotel
geinen schönen Vorgarten opfern , im Inter -
esse der Straßgenverbreiterung und auch hier
versuchte man , durch eine besonders schön
gestaltete Fassade den Verlust wettzu -
machen .

Aus den 41 Zimmern mit 60 Betten und
sechs Bädern bzw . Duschräumen wurde das
Bestmögliche an Modernisierung heraus -
geholt . Alles , aber auch alles mußte erneuert
werden . So atmet jetzt das Haus wieder die
Frische eines „ aus dem Hi gepellten Hotels “
und wenn mam eime lcleine Extravaganz ver -
raten darf , dann die , daß Fritz Leipert ,
golbet ein alter international - verdlenter
Sportler , auch am seine Sportkameraden ge -
dacht und für die nach Heidelberg kommen -
den auswärtigen und ausländischen Vereine
eine , man möchte sagen „ Sportabteilung des
Hotels “ geschaffen hat : einfache aber zweck
müßige Fünt - Bettenzimmer , von denen aus
mam gleich in dle Duschräume springt .

0

Fast ist es müßig , zu sagen , dag
die Fremden - Invasſon ungewollt bereits am
Tage vor der eigentlichen Fertigstellung ein -

Denn am vergangenen Wochenende ,
alg noch gar nicht das Bedtenungspersonal
beisammen war , wurde Fritz Leipert pralc -
tisch Uberrumpelt und um 19 Uhr — der
erste Schwedengast eroberte sein Bett um
16 Uhr — war das Haus bis unterm Dach
mit Gäste gefüllt . Woraus man wieder ein -
mal mit drastischer Deutlichkeit dle Not -
Wendigkeit erkennt , daß Heidelberg end -
lich seinen vollen Hotelraum zurückerhält .

Glückauf , Tannhäuser ! G.

annhäuser
Am Umbau warten beteiligt :

Saler eſchen
FRIEC OUR EGERN NANA E

ois

. kHuncHrunOEN
von Hotels , Gaststätten

unel penslonen werden durch uns
prelsgonstig vorgenommen

Auch Hier Waren Wir Wiederum
maß geblſch betelſigt

MANNHEIM ( PIAN NEN)

uqen Berger
HEIDELBERG , GAISBERG STRASSE 15 / TEL . 5245

SCHWETZIN GEN, ZEYHER STRASSE / TEL . 2231

! fiir Inneneinrichtungen

von Hotels , Restaurants Cafés Kinos . Theater

Hörsdlen Kirchen Schulen Turnhallen - Jugend -

heimen· Schuimmbädern

ro Hraumbestkuhlund9

Hotel - Porzellar
Wirtschaftsglas

SrogKuchenbedarf

Joh . Tischer
Heidelberg . Hatupkfotralle 73

ELEKTRO - RINMMTER
H. RImmler , El . - Ing .

Ausfuhrung der Elektro - Installation und
Lieferung der Beleuchtungskörper

Bergheimer Straße 17 Teleſon 5679

relln band L ber
inhaber : Ff anz Jeg

pföck 52 und Arkadenbab , ate Scber 37717

e fette dle aparten lnnendekorationen

for die Hauptrestquratlions räume
0

Ausföhrung von Blechner - und Installations - Arbelten

Franz Kerber , O . 7 Sd Mach .

Heſdeſberg , Hespelgesse 6, Telefon 4609 .

elne : Bat .
e flisENFAcHOts cn

Heldeſberg , Bergheſmef Straße 28 , Telefon 56 10

NMotel - Tontitlen aller Art , bekorstlons -
stoffe und Gardinen , Küchen - Wäsche

Hager & Bamberger
Textil eManufak tot G. m. b. H.

Holdeſbet g, nage —

purkett -Ueberle
Holde lberg , Untefe Neckarstraße 76

Telefon 25 21

Neildelberger Möbelbau o . M. d .

KUchERER & co .
innenausbau Fenster - Tren - EInbauschränke

Wandtäfeſungen
Holde ſberg , WIIHeIm - TTOHer -SHAB 25, Telefon 52 96

Phil . Becker
Hklons ERC , ENGINE STnA SSE 17

Ausfohrong der gesamten Glasefarbelten
a

Merbert Dröge , Blelefeld - Schlldesche
nine WASG A TAE

Serlalltät : Braut - und Motel - Ausstattungen
Lieferung direkt an Verbraucher

Ausführung sämtlſecher schlostefefbelten :

ans Set lor baum
N UNS . oo Aenne

EIS ERO , tadenburger Straße 93 fee fon 79016

Ertwurf und Bauleitung : Op . - Ing . A fred Rechte umi Hans Vlernelsel , Arcrutekten DA

MadGeiber e, Nee ere , Teleten 88
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Senwiegervater ,

1 apotneken t

auch an Aktiv - Fuder zur Pilege der gesunden und kranken Haut !

Dr. Dr . Hu

rang ger , Amtsgerichtsrat ( vermißt
und Frau Linde geb .810Sn . f

Wulnelm Gaab und 5 Hedwig
Eduard gchilter , Bürgermelster, und Frau Helene

8L. Deodata Os ( Cüeillia Pallinger )
nebst Enkeln und verwandten

N e ekarhausen bel Mannheim , den 4. Junt 1054
Die

. 4
undet am Samstag , dem b. Jun ! 1954, 16. 30 Uhr ,

Von der F. otscapelle Neckarhausen aus statt .

Heute nacht nat der liebe Gott unseren e
Großvater , Bruder, Schwager und

Mikolaus Dollin ger
Stellwerkmeister a. D.

nach einem arbeitsreichen Leben im 70.bereſtet mit den Tröstungen unserer hl ,

Die trauernden Hinterbliebenen :
gen Hallinzer , Oberreg . - Rat , und Frau
eb . Hund e

eb . Dallinger
chwester

Sterbetllle in Heidelberg am 2. / . , Juni 1054
Julie Barié , 98 J. , Landtriedstr . 1, Krematorium , 5. 6, 11 Uhr
Katharina Kunz , 71 J. , Viktoriastr . 42, Rohrbach , 5. 6. , 11 Unr
Georg Künner , 60 J. , Kaiserstr . 46, Krematorium , 5. 6. , 10. 30 Uhr

Ans Herz denken !
Sie wissen doch : nervöse Herzbeschwer⸗
den treten in unserer unruhigen Zeit
besonders häufig aul .

auch Sie schon vorbeugend den echten
KLOSTERFRAU MELISSENMG HIS
nehmen : seit Generatlonen hat er sich

mlillonentach als natürliches Beruhigungs -
mittel lr das nervöse Herz bewährt !

nd Drogerien. Nur echt mit 3 Nonnen . Denken Sie

1 405
12isch und

1 enKörper

uten vater,
Onkel

Lebensjahr , wohlvor -
Kirche , zu sich Abrufen.

eh . Dallinger

Deshalb sollten

E

giht Hartglanz
mit Gleitschufz

G — p — — —
8 Schuhmacher , der an selb -

ständiges Arbeiten gewöhnt lat , so -
fort gesucht . Adresse zu ertragen
unter KA 5116 im Verlag .

Mädchen für den Haushalt , welches
selbständig kochen kann , für 16, 6.
gesucht . Metzgerei Becht, Heldel -
berg , Hauptstraße 53

Ehrliches fleinig . Mädchen als Ver -
KkKluterin in Metzgerei in Vorort
Heidelbergs gesucht , Ottert , unter
KZ 6110 an den Verlag .

Junges Mudchen , mindestens 10 Jahre
alf , für , Strumpfstopfmaschine ge -

en 5 1 gt 36 —50 , DM.
Vor . nue

Meidefberz . Mauptzirade 120 Gia ) .

Perfekte Hausgehllfin
bel gut . Bezahlung gesucht . Ott .
unt . Nr . KZ 5075 an den Verlag

Ehrl . zuverl . Frau halbtags 2- 3 mal
in der Woche gesucht . Heidelberg ,
Rohrbacher Str . 27 1 Treppe oder
Schriedergaragen . vorst .

Hausangestellte , nicht unter 20 Jahr . ,
die bisherige Tätigkeit nachweisen
kann , in gepfl . J - Personen - Haush .
zum 15. Juli 64 gesucht . Heddaeus ,

Heidelberg , Bergstr . 128, Tel . 24 76

Preiswertes

Pfingoet᷑ - Hngehot᷑ /
Der gute

Taschenschirm
Herrenschirme - Stochschirme
Herren - Taschenschurme

Damenschirme , Kind .- Schirme
Schwestern - Schirme
Gartenschürme von DM 26 . —
in großer Auswahl
nur beim Fachmann

J. Münzenmayer, Pöck 11
Bitte beachten Ste die Preise

im Tenrter

BOSCH Köchenmaschine

Die Satze de : E

bel 24 Monste -
F

raten nur OM

ee von DM 33 . —

Eins volfstäöndige ese frische KOchenme-
ichine mit Grundgerät , RUTWerkeund Nef
zumerstaunſteh niecrigen Prei VH

pELZMTMTEL
sehene Auswahl , Melsterarbeit

Manns susck , r

fragen 8e im Fachgeschäft nach B00SCH

ROBERT BOSCH GNM E H
VERKAUF SHAUS FRANMKEURIL

Fronbfort /M. Hemborget Alee 47/53
Telefon 70591

Erſꝛiseſioucl
and Sato !

Apfelsaft n

Johaunnisbeersuft . o , 1 fl

Truubensouft franz . u. Ital . Weiß ,/ Fl. O 1 . 75

uncl godundl

90
0 . 70

b 1 . 40 Nekit
benuh ' - zum

Pflanzenschuk !!

ohne Glas

dulmann

U J

Zimmer mit Küchenben , bei allein -
steh , geb . Herrn geboten , evtl , ge -
meins . Haushalt mit Dame mittl .
Alters . Oft . unter BH 517 Verlag .

VERMHINRTUN EN

2 Zimmer , Küche , Bad , Balkon , Hei -
delberg - Neuenheim , abzugeb . geg .

abwohnbaren BKZ ca . 5000 .—DM.
Angeb . unt . CP 42 206 a. d. Verlag .

D wurrarsucnn

Suche sofort Schlafstelle , Nähe Nek -
karstaden . Telefon 4123 Heidelbg .

2 Schwestern su , dringend 1 boppel -
almmer . Otterten unter BH 5100 an
den Verlag

Alleinstehender qunger Herr , ruhiger
Mieter , sucht geräum . Leerzimmer ,
mögl . Bad benutzung . Offert . unter

BH 6113 an den Verlag .

Billige Schlafstelle gesucht . Offerten
unter 2760 Z an den Verlag

ZI. tür studentin ges . Ofterten unter
BH 5104 an den Verlag

1• 2 tellmbbl . bezw . Leerzimmer von
Arztin dringend gesucht . Briefan -
Hebote unter Nr . BH 6070.

guche für sofort

möbllertes Timmor
Restaurant „Scheftelstube “ ,
Heidelberg , Anlage 651

Möbl . Zimmer mit 2 Betten ( ohne
Wäsche ) mit Kochgelegenheit von
berutstätigem Alter . hepaar ( als
Dauermieter ) in Heidelberg oder
Vorort sofort ges . Ott . unt . 2740 2.

Jg . Wissenschaftler gu. 2 —3 er .m. Kochgelegenh . ErUmg . Zuschr . BZ 6041 a. d.

2 möbl . Zimmor
( Wohn - u. Schlafzimmer ) , Wäsche
Wird gestellt , mit Kochgelegenh. v.
Kinderlogsem Fhepaar in Heidelbg .
od . Umgeb . gesucht . Angeb . unter
2752 Z an den Verlag

Amertkan , Thepaar zucht möbliert .
bens . 1 —- Zimmer - Wohnung . Zu -
schriften unter Nr . BH 5063 an
den Verlag

erl .

Leerzimmer für berutstätige Frau
gesucht, . Angebote an das Evang .
Studentenptarramt Heidelberg ,
Karl - Ludwig - Straße 8, Tel . 46 67.

TRI LEKNMdRGU nn
Junger Kautmann , 26 J. , perf . engl . ,

Führersch . Kl. II , sucht Tätigkeit .
Off . unter BZ 5120 an den Verlag .

Berufs - Kellner
ehrlich und sauber , von auswürts ,
ledig , sucht sofort bescheidene An -
stellung . Teleton 4123 Heidelberg .

N. G. Seh
HEIDELBERG
Hasenb ohe Weg?

DbkrEKIV- InsTrur
beobach tungen

krmitilungon

32 ähr , krättiger Mann , Führerschein
II und IU, sucht Sen als Kraft -
fahrer . Gute Empféhlung . Otterten
unter 784 Z an den Verlag

Ashünr . bame , Abitur , Schreilbmasch . ,
Steno , sucht pass , Wirkungskreis .

20 mm- Hose

in

Ostsee - Hralner inge
nach Haustrauenart u.

Shampignontunke ,

Marolk . Oelgarulmen
DM = 0

00

Zuschr . unt . Nr . 2700 Z a, d. Verlag

Ellumer N80
30 %, Markenware
230 ꝶ½ DN. 0
Fllolneringe
in Tomatentunke mit
Oel , Dose . 200 f in -

9 1 10

Tafel , 4 Sorten

„bunt “ , 4 Sorten je
100 - g - wa tel

ocbacho- Schone

1„%, - Liter - Dose . DM halt „ 462

doodeche - Schonolage brbme - Schokolade
„ Edel “-Klasse Je 100 - g· gortlert , —

2 Tateln à 100

Mandel - Desgert - Nußg -
Füllung , 00 - - Tatel

dae Housladler
Mandela pen
natur ( Rhpt . )

Mhh . )

Door Horsiel por

Dom
( Rhh . ) )

aus ersten Wang1

öder Uabirzumleh

200

Mette nur Festtaeewee
Utern und Winsergenossenschaften

Literflaschen ohne Glas

2. 10

2. 90

dor Augbacher
E Solshaul 2. 00Orig Abf . ( Rhp t ) .

Jer Franzüös . Tafel-
ole 1. 05„ Dap des Fleurs “

Original pan ,

Berufstätiges Fräulein aucht sofort
eint . Zimmer evtl . Mansarde möbl .
od. leer . Otterten unt Nr . BH 5009

Dauermieter zucht möbl . Zimmer .
Angeb. unt . Nr . BH 5030 a., d. Verl .

Suche 1 —2 Hürortume in guter Lage
Keidel berg. Ott . unter K2 3078.

Schlatcouch , Couch , Sessel , Chaise -
longue und Matratzen preiswert
zu verkauten . Karl Urbe , Heidel -
bor g. Karlstraße 12.

10 000 Mlatt teinst . Achrelbmaschinen -
papler N 300 Blatt
DM 5. 70 zu verkaufen . Otterten
unter BH 6121 an den Verlag .

VERK NUR

Guterhaltener Korbkinderwagenund
Wicelceltisch m. Radewanne , zusam -
menklappbar , neuw . , preiagtünstig
zu verkaufen , Körkrel . Heidelberg ,
Hlumenstraſßle 28.

Wassersportler !
Eündapp - Delphin , der neue Auten -

border , 1 leg Gewieht , 2 , Pg, iat
Aa] Vortührung gamstag u. Sonn -
tag jeweils 1 Uhran der Nectar
inzel von Kündapp - Gress ,
H. - FPfaftengrund , an der Autobahn

Starmix , neu , mit Garantieschein , f.
10 DM au Verlraufen. Zu erfragen
unter BA 101 im Verlag

Kleiderschrank , gebr . , zu verkauften .
Heidelberg , Brunnengasse 16, Hof .

Korbkinderwagen nauwert . , zu ver -
Kauten , Vogel , Reidelborg. Haydn -
straße 11.

od. Res 10

Eine Anzahl Stahlbohnenstangen
mit Klammern abzugeben . Konrad
Schuh

1 a25 Nn, Gartenbau , Laden -
burg a ,N. , Ilvesheimer Straße 24.

2 len

KLAVIERE

nußp . u, schwarz poliert , gebr . ,
sehr preiswert

Hescile Ab . KNAVtese— T AAUuα⁰εt,e ee
2 neue gteilige Rofhaarmatratzen ,

Schlafcouch , Chalsel . Heidelberg ,
Obere Neckarstr . 14

Dürerhaus- Dirndl — Steingasse 10

Tafelklavier 95. —, eisern , Gartentisch
12 , Schreibtsich 40,—, 2 Stühle 10. —,
Bücherregal 9. — Nachttisch Weiß
12 . zu verkauf . Herd . 5 h

AUTOMORILE· MoronRADPER - FTAURRADER

2 Opel - Rekord - Limousinen ,

2 Opel - Kapitän - Limousinen ,
2 DKW. - rltschenwagen mit

VW. Cabrio , 1952, 27 00 lem, erstklass .
Zustand , mit Zubehör , aus erster
Hand abzugeben . Adresse zu er -
tragen unter KA 5109 im Verlag .

Ardie 128 cem DM 350. —,
Opel 1,2 1 DM 360 . —zu verkaufen .

Kornmarkt 7, part, . H. Schweikardt , Hdlbg . , Tel . 33 69.

VON ACHTZEHN KAKRAT

usq k vonn · x ooid· day

EIN WEIN BEAN O

400 % Tomatenpflanzen zu verk . Zu
ertragen unter A 50 % beim Verlag .

2 Herrenfahrräder zu verkaufen .
Heidelberg , Kriegsstraße 9.

1
Umzußgsh . sehr preisw . abzugeben :

Vorhänge , Oelbilder . erstklassige
Standuhr mit Westminsterschlag ,
elektrische Lampen , 3 Kü -
chengeräte . Heldelberg . ſchröder-

( Straſſe 4a part .

OPEL REKORO
mit Radio , Heizung günst , zu ver -
kaut , Angeb . unt . CP 42 611 Verlag .

Gebr . VW- Export und Standard , mit
Garantie , bei günstigen Zalluhgs⸗
bedingungen . VW- Bernhardt , Hel -
delberg , Hebelstr. 7, Telefon 434⁰

Kleinwag . , u. Motorr . ab 2 , Wwöchtl.
ohne Anz , bes , Bed , 2, Z. 50 % Frm .
a, Kutschl . Hassler , Hamhurg -
Stellingen 356.

PKW Opel , 1. 2 J. fahrber . f. DM 200. ,
2. Verk . Fritz Hutt jr . , K. - Kirch -
heim , Langgarten 46. Tel . 7 60 60

Gebrauchte Motorräder , teilweise mit
neuem Motor , bei günstigen Zah -
lungabeding . Abzugeb . R. Genannt ,
Motorfahrzeuge , H. , Muühltalstr . 990
Telefon 52 96

NSU / yar 300 C Kombi - PKW, ein -
Wandtr . Zust . weg . Ansch . elnes Kl.
Wag . sofort zu verk . , Maas , Heidel -
berg , Ladenburger Straße 79.

Opol - Rokord
neu , noch nicht zugel umstündeh .
5 % unter Fabrikprels günstig zu
Verk . Oft , unter . Nr . O 41487.

Opel , 1,2, m. Anhüng . - Vorrichtg . bett .
Zuztand , Tahrb , 900 , DM zu verk . ,
Hdlbg . , Galsbergstr . 50 1 Fr .

NSU 800, Nauf . 36, gut erhalten , guün-
Stig zu verkaufen . Fischer , Mos -
hach , Alte Neckarelzer Straße 19.

VW- Uxport , neuwert . , 30 80 Km, 80-
We Wanderer 1 Lir . umstände
halb . abzugeb . Wanner . Leimen ,
St . Ugener Str . 1. Tel , Sandh . 340

Motorrad , 128 com , sehr gut erhalt .
billig zu verkauft .
Mannheimer Str . 14.

Schwetzingen ,

zul kaufen gesucht , Angeb . unter
K gogs an den Verlag .

Nellie Kleiderschränke preiswert .
K. Mayer , Hdlbg . , Kaiserstraße 50.

Ein Posten Bücher ( Unterhaltungs -
romane ) billigt abszugeb , Adresse
zu ertragen unter A ies im Verlag

Zwischensühler , Gleichstrom , neu -
Wertig , billig abzugeben , Zu ertr .
unter A Nel im A .

A. Gasherd mit Gere Billig
abzugeben . Pfeifter , Tlegelnausen
. N. , — — Landatr . 4%

Registrierkasse neuw. , g . UM uu
Vork . Angeb , unt , Nr . Dr, 0381.Mhrig , golden , ½ 1

Weller Küchen nerd ( Allesbrenner ) ,
I. gut . ust , f. 7% DM, Wein , stur .
Schrank , serlesbar , kast neu , tur
DM zu verk . Ott . un 40 % Verl ,

handelgon 9024

Klavler weg. Flatzmang . f. g DM .
2. verk . Off . u. Nr. Bz 60 % Verlag 5

Tlekonservdtor ( mode rn , 3 Büchen )
en . 8 eee unt . KA 3089

Atim . m, Backofen zu DM 66. — zu
Verk . Angeb , unter K 2 Nat .

Nehreibmasch , auf Raten , ger , Ans,
Hans E hatt , St . - Anna - G.18Hdlpg . ,

ANA ) mim,
Atrohhülsen

Unt ,

mm,
bens Wügblock , U.
billig abzugeben . Zu ertrag .
HA Nr, god beim ve

rag
Neuw, . Union “e nnellwe 1a0 biin *¹¹

Verkaufen , Ady, zu ertr . unter Nr .
NA go beim Verlag

8 Aru 1

Opel - Kadett , Rauf . 38, best .

a pon NEFF N

Allge -
meinszustand , sehr gut bereikt , für
DM 750 . —zu verkauten , Angebote
unter 2731 Z an den Verlag .

5. Fahrrad , Nad , neue Rerelt , 50 ,
Knörzer , Hdlpg . , Sandgasse 11 , Fr .

uin
cal Seppleh1⁰ eee e 1

P
Damen - u, Merrenrider , gebr . , neue

Buch Teilsahlung . Werne , Heidel -

ae Hrunne
— —

Anrrad- anniUnger zu verkauten .
Haspa , Hauptstr , a0 , part . rechts

Mn

orf HD e enen Opkt.
2 VW- Limousinen , Modell 51/3
J Opel - Olympla - Limousinen , Modell 49/53
2 Opel - Olympla - Cabriolet - Limousinen ,

1 Flat - Limousine , türig , Modell 51

1 40 to Opel - Hlitz - Pritschenwagen mit Plane , Modell 53
ustig zu verkaufen bei JAKOB FPFTOTZER

opel , Sroßhündler, Heidelberg , Speyerer Straße 11. Telefon 3487,

SE . ernennennorfI

„ macht ,
—

——

—

122 51/52
Modell 53 %

Modell 52
Plane , Modell 40/0

e 3 Kräftige

Jjunghennen
jeden Samstag in der
stelle der Brüterel Weilenmann ,
Sinsheim , Muthstr . 13, in reicher
Auswahl vorhanden .

3TIERRMARKT

Verkaufs -

Wenôelinus
Aber rut

bei Ungeziefer
Junge Katzen kostenlos abzugeben . Tieren gut !Ree , Schlierbach , In der Aue 20.

Für, Wochenendzwecke kl . Wiesen -
Kü U 8 0 1 T 1 1 K9stück , mögl . am Waldrand , Hdlbg .

ab 225 . —

oder Umgebg . , geg . bar zu kaufen

1 Kuh mit Mutterkalb zu verkaufen .
Dilsberg - Neuhof , Haus 79.

MORILLIEN

gesucht . Wasseranschl . erw . , nicht
Bedingung . Angeb . mit Preis unt .
BH 5103 an den Verlag .

ö

2·fumillen - Wohn haus
uin nur guter in Heidelbg . 4 i

27 e 1 ab AKA .
mit ausführlicher Beschreibung ,

* Einheitswert ete , unter
„ 762 Z an den Verlag .

Grohe Auswahl

Raten ab 10 .

E Entenmann Sie .
Rohrbacher Str. 18, Tel. 90 77

Hauptstraße 181

1

uche auf ein Wohnhaus mit Garten
und Hinterhaus auf erste Sicher -
heitshypothek aus Privathand geg .
guten Zins DM 4000 . Das Haus -
grundstück befindet sich in Heidel -
berg . n 0 Unt . KZ 5106Verlag .

OM 1000 . Kredit
bel sehr guter Verzinsung und
Sicherheiten per sofort gesucht .
Angeb , unt . KH 6111 an d. Verlag .

GELD VERKEHR

jodbad Hellbrunn
Speslalbad gegen Arxterlenver -
Kalkung , Bluthochdruck , Kreis -
laufstörungen u. Frauenleiden .

Auskunft durch Kur - und
Gemeindeverwaltung

ScHREIBEER
1 2qer Hausfrau

fr jeden etwas !
Echte Schwelzer Volimiichschokolade

1. 15wundervoll im Geschmacle 100 F- Tafel DM* *

Sultaninen . helle 1
7eine besondere Leistung Lr eo e

Roh - Krakauer
prima Qualitt , 1 Praktische nn Wurst ga. 90Lö K schwer . „ „ „ DN

Feinstes Tafel !

vorzüglich zum Kochen , Backen und Braten , ebenso
auch zur Herstellung von ae Wc Ma yonnatsen
Dose 0,40 Lier, Inhalt 0 * * DM

bünischor een 5790 % Fett 1. T. . 7 1320 4200 % nur DM

e
in Tomatensoße mit Tafel ,
hafte Fischkongerve ,

die haltbare und schmack
2 Dosen à 20 f Inhalt DM

Original Insel Samos
ein bellebter , feiner Dessertwein , 1/1 Flasche o, Gl. DM

N
Roter Traubensaft
naturrein , alkoholkreſ , Vitaminreich , / FI. 0. Gl, DN

e % Rabatt an alle Runden

Al. unsereg Kunden recht frohe Etlagst - kelertage !



3. Fortsetzung

Bis Sonntag sind es zwei Tage . Reimer
hat noch eine andere Sache in New Vork ,
von der er sich etwas erhofft , aber er zieht
es nach einigem Uberlegen vor , die beiden
Projekte nicht durcheinander zu bringen und
füllt die Zeit mit anderen notwendigen Er -
ledigungen aus . Er “ kauft sich eine ge -
brauchte amerikanische Reiseschreibmaschine
in einem kleinen Altwarenladen an der Bo -
wery und freut sich , daß er dem Trödler
von seinen geforderten 25 Dollar noch 5 Dol -
lar abgehandelt hat . Er braucht die Ma -
schine , um Handgeschriebenes möglichst zu
vermeiden . Außerdem ist es bequemer , wenn
er seine Wachsschrift unsichtbar auf der

Es gebt um Flaar ? N
22 22 3

Nachlässige Männer

Wenn es sich lichtet , dann beginnt jeder Mann auf
sein Haar zu achten , Vorher wird tes meistens ver -
nachlässig - zum Beispiel bei der Wäsche. Das gute
Seifenstück ist für den Körper unentbehrlich ; das
Haar aber wird bei der Seifenwäsche nicht rück
standzlos sauber , Seifenkalk entwickelt sich und
überzieht das Haar bis an die Kopfhaut . Das ist
dem Haar nicht gerade förderlich . 3
Diezer wissenschaſtlichen Erkenntnis verdanken die
madernen Haarwaschmittel ihre Entstehung .
Sehauma zum Beispiel ,das Creme - Schaumpon von
Schwarzkopf, pi been ee Der üppige ,
zahnige Schauma - Schaum reinigt ohne Rückstand .
Schauma, das bequeme , sparsame , seifen -
ſreie Tuben Schaumpon gibt es uberall ,
Die kleine Tube ( aß J 55g. ) reicht hei
Mannern für zwei Waschen .

Rückseite seiner Briefe an seine Frau an -
bringen will .

Dann schreibt er sich wieder einen Brief
an einen neuen Namen in ein anderes Hotel .
Er will nach Möglichkeit nie länger als zwei ,
höchstens drei Tage unter demselben Namen
und in demselben Platz wohnen bleiben .

Am Sonntagnachmittag trifft er pünkt -
lich bei Pop ein . Paul ist schon da .

Reimer begrüßt ihn und in dem gleichen
Moment ist ein innerer Kontakt zwischen
den beiden hergestellt . Paul ist ein Mann
von etwa 35 Jahren , groß , schlank , volles
dunkelblondes Haar , angenehme Gesickits -
zuge ung ein Paar blaue Augen , aus denen
80 Viel Ottenhelt und Warme strahlt , dal
Reimer den Mann sofort in sein Herz
sch liegt .

—

ist dlleser Schnappschuß ja ,Indiskret
der im Ha en von Devonport

( England ) aufgenommen wurde , Zwei Jahre
lang war das Schi mit den go begeistert emp -
fangenen Seeleuten unterwegs , Ob die Matro -
gen diegem Begrübungssturm gewachsen sind ?
Wahrscheinlich ann aueh sodas einen See -
mann nieht erschüttern Keystone - Hlld
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Da sagt Paul schon :

„ Ich wollte eigentlich nicht auf Pop
hören , Aber nun freue ich mich doch , daß ich
gekommen bin . “ Und ohne Ueberleitung
zleht er einen großen , zusammengefalteten
Bogen aus seiner Tasche und reicht ihn
Reimer hin : „ Das ist eine Fortsetzung der
ersten Zeichnung . “

Reimer sieht die Pause zlemlich verstünd -
nislos an und blickt fragend zu Paul
hinüber , doch der fährt schon ganz beschel -
den fort :

„ Und nun sollen Sie auch erfahren ,
worum es sich hier handelt . — Es ist das
Geheimste , das augenblicklich für die Luft -
waffe der USA gebaut wird . “

Reimer wartet gespannt und Paul erklärt
weiter :

n

„ Es ist das neueste und beste Suchgerät
der Welt . “

Reimer sitzt ungläubig da, . Aber es ist
merkwürdig . Er kennt Paul erst seit ein paar
Minuten , und von berufswegen muß er mißg -
traulsch sein . Trotzdem ist er geneigt , ihm
jedes Wort zu glauben . Er kommt nicht ein -
mal mehr auf den Gedanken , daß Paul von
seiner Perspektive aus vielleicht unbewußt
übertreibt . Er ist felsenfest überzeugt , dal
Paul genau weiß , was er sagt und tut .

„ Das ist doch nicht möglich ! “ fährt e
Reimer heraus , aber nun ohne jeden Zweifel
im Ton . Faul freut sich still . Er fühlt , daß
NRelmer ihm glaubt .

„ Mann , wie kommen Sie zu so etwas , und
Wie sind Sie auf die Idee gekommen , es uns
angzubleten “ , fragt Reimer ehrlich erstaunt .

„ Das ist leicht zu erklären “ , sagt Paul
ganz einfach . „ Ich bin Deutscher und ich liebe
Deutschland . Ich weis , daß Deutschland ver
sucht , sich wieder frei und stark zu machen .
Ich weiß , daß es fleißig ist , wie kaum ein
anderes Volk , und ich weiß auch , daß es arm

Hasenpusch besaß über zwanzig Jahre den
Führerschein und ist mehrere hunderttausend
Kllometer unfallfrei gefahren . Als ihm die
Polizei vor drei Jahren den Führerschein
wegen angeblichen gewissenlosen Fahrens
abnehmen wollte , konmte der aus Bündheim
( Kreis Harzburg ) stammende Hasenpusch
nur mit Gewalt zur Wache und ins Kranken -
haus gebracht werden .

Ein Nervenarzt stellte bei ihm Schizo -
phrenie fest und ordnete seine Unterbrin -
gung in einer geschlossenen Anstalt an . Ob -
gleich Hasenpusch später als vorläufig geheilt
entlassen wurde , erklärte der Amtsarzt in
Wolfenbüttel ihn zur Führung eines Kraft -
fahrzeuges ungeeignet .

Der Senat des Oberverwaltungsgerichts
entschloß sich zur Anforderung eines Gut -
achtens , nachdem der Anwalt des Kläges vor
Gericht behauptet hatte , daß ein Prozent aller
Em wohner der Bundesrepublik an Schizo -
phrenie leiden und viele von ihnen trotzdem
am Steuer eines Autos sägen .

Preise .

Judy Lewthwaite sagt sich : „ Warum soll
ich meinen Gästen eigentlich mehr abneh -
men , als sle bezahlen können ? Ich will ein -
mal sehen , wie ich auskomme , wenn sie
mir nach dem Genuß meiner Küchenerzeug -
nisse und nach dem Besuch meines Hotels
mittellen , wieviel Geld ihnen das alles wert
War . “

Es ist wohl das erste Hotel in der Welt ,

ih dem dem Gast die Schätzung überlassen

Ist . War er besonders glücklich , und kann er
es sich obendrein noch leisten , so mag er der
Frau als Anerkennung eine beträchtlich
Höhere Summe zahlen , Hat es hm nicht 80
sehr gefallen , oder ist er von Hause aus aus

Balduins Abenteuer

eine Phrase “ , sagt Paul . „ Ich hoffe nur , daß

ist . Ich weiß ebenso gut , daß es für seine
Luftwaffe modernste Geräte braucht , wie ich
Weil , daß allein die Entwicklung solcher
Geräte Milllonen von Mark und viel Zeit
verschlingt .

Und da habe ich mir ganz einfach gesagt :
Wenn du Deutschland ein solches Gerät fertig
liefern kannst , dann spart es all diese Mll -
UHonen und auch die Zeit . Und dann hast du
auch etwas für dein Vaterland getan . “

Reimer sitzt ganz still und sieht zum
ersten Male mit Bewußtsein wieder einen
echten Patrioten vor sich .

„ Und was Sie da sagen von wegen an -
bieten “ , Herr Landing , so ist das wohl nur

Sie einen sicheren Weg finden , die Zeich -
nungen hinüberzuschaffen . Um meine Per -
son machen Sie sich keine Sorgen . “

Fortsetzung folgt

Eenmndaddanmaddanddammamdmmmmmmmmmd

„ Sag mal , als wir noch Radio gehört

Sind schizophrene Kraftfahrer untauglich ?
Geisteskranker fuhr Hunderttausende von Kilometern unfallfrei

Lüneburg , 4. Juni ( Ur ) . Das Oberverwaltungsgericht in Lünebur

5 3 8 8 eee . ee Göttingen eln fachkrztliches Gut -
achten über die Auswirkungen der „Krandch eitsschübe “ eines schizophrenen Kraftfahrer
aut die Sicherheit des öffentlichen Straßenverkehrs einzuholen .

0

ührigen 1 e Bruno Hasenpusch gegen den Ver -schluß ist ein Prozeß des 45
Wurms Astdenten von Braunschweig weßz en

Der Gast bestimmt die Rechnung
Eine Wirtin kassiert nur , Was ihr freiwillig bezahlt wird

London , 4. Juni ( skn ) . An einer der romantischsten Stellen von England , an der
Mündung des Flusses Dart in der Grafschaft Devonshire , besitzt die 38) jüährige Eng
lAnderin Judy Lewthwalte ein Hotel mit 16 Zimmern für Sommergäste , Es lat herr
lich gelegen , bietet Feinschmeckern frischeste Fischspelsen und ist von schönen Eichen
umgeben . Diese Vorteile mag das Hotel mit vielen anderen Gaststätten in der Welt
tellen . Es hat aber noch einen aufler gewöhnlichen Reiz : In diesem Hotel gibt es keine

haben , wohin haben wir da eigentlich
geguchet ?“

Majesty ' s Theatyéè in London statt .

umuumummmuummmuunmumumuunmummummnumumnmunmmm

hat beschlos -

erwelgerung der Fahrerlaubnis .

Benzin - Diebstahl aufgedeckt
München , 4. Juni . ( UP) Die Zollfahnder

in der bayerischen Landeshauptstadt haben
in einer Münchener Garage 320 Kanister mit
amerikanischem Benzin beschlagnahmt . Das
Benzin war von Soldaten aus einer ameri -
kanischen Kaserne gestohlen und an einen
Münchener Weinhändler verkauft worden .
Der Weinhändler und drei Soldaten wurden
festgenommen .

Hans Haß in Genua

Genua , 4. Juni . ( UP) Der Unter wasgerfor -
scher Hans Haß und seine Frau Lotte trafen
dieser Tage in Genua ein . Haß und seine Frau
haben in New Vork und London etwa 20 000
Meter Farbfilm entwickelt — die Ausbeute
ihrer Forschungsfahrt zu den Azoren , der
Karibischen See und den Galapagog - und
Kokos - Inseln im Stillen Ozean . Ein Mitglied
der Expedition , der Engländer Jim Hodges ,
kam am 16. April bei Tauchen ums Leben .

Anlaß zu diesem Be - n 1
Has ist die Tagesration

feinster Tafelbishuſts , ein Achtel Kilogramm

r * 1 * 2 * 0
Ein Knicks für die Königin - Mutter ,
Vivien Leigh . Neben ihr der Gatte Sir Laurence Olivier und Dame Sybil Thorndile , die ihr
goldenes Bühnenjubiläum feierte . Die Begrüßung fand nach einer Star - Matinee in Her

chen Johannisbrot — alles auf unserem Bild zu sehen .

1

bollendet ausgeführt von der
weltbekannten Schauspielerin

Keystone Bild

von Rusty , der idjanrigen Elefantendame aus
dem Londoner Zoo : ein Preſballen Heu , 1

Iuter Wasser , sechseinhalb Kilogramm Gemuse , ein Kilogramm Aepfel , siebeneinhalb Kilo -

gramm Kartoffeln , zweieinhalb Kilogramm Wasserſelese , zwel Hrot wecken , zwölf Paheete
Sala , fun Kilogramm Karotten und ein Hduſ -

Keystone - Bild

Sprung in dle Binnenalster
Hamburg , 4. Juni . ( OP) Die 22 Jahre alte

Engländerin Hildegard B. sprang nach Zwi -
stigkeiten mit ihrem Ehemann in die Ham -
burger Binnenalster . Passanten beobachteten
den Vorfall und alarmierten die Polizei , die
mit zwei Funkstreifenwagen anrückte . Drei
Polizisten sprangen der jungen Frau nach . Es
entbrannte ein harter Kampf , bis Hildegard
ohnmächtig wurde und in eine Schwimm -
weste gezwängt werden konnte , Ein Alster -
dampfer flischte die vier aus dem Wasser , Als
man die junge Frau in den Unfallwagen
bringen wollte , versuchte sie noch einmal
einen Sprung ins Wasser . Sie wurde dem
Hamburger Hafenkrankenhaus zugeführt .
Bei der Rettungsaktion verlor ein Polizist
einen Schuh und ein anderer büßte seine
Armbanduhr ein .

Fünftes Explosionsopfer
Basel , 4. Juni . ( dpa ) In einem Basler

Krankenhaus ist jetzt ein weiteres Opfer des
Explosionsunglücks , das sich am 14. Mal in
den chemischen Werken Hoffmann - La Roche
ereignete , seinen Verletzungen erlegen .

—

Hur den NRütselſreund

Silbenrütsel

Aus den Silben : a — a — an — ba — bat
baum — bo — char — che —de — di — dor
dra — e - e gau - glim — go in — in

1ela — mer ner — neu — nie — nung — on
61 — pe ra — rat — rau - recht — rie
rist — ro — ro sam — san — scho — se
se — 81 — ta — te — te te — ter — i. — tou
— tra — treu — ut — vall — ve sollen 20 Wör -
ter gebildet werden , Ihre ersten und vorletzten
Buchstaben ergeben eine Lebensweisheit ( ch
eln Buchstabe ) ,

Bedeutung der Wörter : 1. Behang , Falten -
wurt , 2. Menschen rasse , 3. Machwerk , 4. süd -
amerikanischer Viehhiert , 5. geometrische
Figur , 6, Fruchthaum südlicher Länder , 7. Junge
Forstänpflanzung , 8. Hauptstadt von Chile ,
9. norddeutscher Flug , 10. Auswaschung , 11.
europäischer Zwergstaat , 12. Likör , 13, Starr -
krampt , 14. holländische Provinz , 15. seelische
Erkrankung , 16. Gestein , 17. Zwischenraum ,
10. Modetanz , 19. Ausklügler . 20 . Erörterung .

Autlösung aus der letzten Mummor

Füllaufgabe : 1. Charakter , 2. Schnauzer ,
g, Alchimist , 4. Taschkent , 5. Churchill , 6. Ka -
ninchen , 7. Recherche , g. Scharlach .

Wirtschaftlichen
gezwungen ,
Weniger .

„ Ich werde alles in eine Kasse werfen
die Ueberbezahlung und die Unterbezah -
lung . . . ich werde es nach drei Monaten
nachrechnen , und wenn ich zuviel verllere ,
dann werde lch meinen Idealismus leider
Wieder aufgeben und zu der bisherigen Ab -
rechnungsform zurückfinden müssen . Ich
bin aber fest überzeugt , daß ich eher ver -
dienen als verlieren werde , denn ich kann
mir nicht vorstellen , daß es jemanden bel

gründen zur Sparsamkeit
nun gut , dann zahlt er eben

VERFTEHLTE RACHE . In Albuquerque
( USA ) entdeckte Frau Anita Warwiehe
Autofahren auf der Straße einen Hund , der gie
einigen Tage vorher gebissen hatte . In der
Abolcht , sicht zu rächen , fuhr sie auf den Köter
log, verfehlte inn und lande mit ihrem Wagen
im Schaufenster eines Kolonialwarengeschäfts .
Der Hund cam gesund dapon ,

*

„ BO SAR TIGER GORILLA, . Als in Nan
i gum Zirkus gehäörender Gorilla selbständig
genen Kdſig geößnet Ratte und entflohen war ,
fand man , das Mer in der Vahe eines Payheg ,
o es sofort einen Passanten n den Oberarm
bi , als er sich nadherte . Herbeieilende Poli -
zigten , die bereit waren , das angeblich geſahy⸗
liche Tier zu töten , entdeccten den Gorilla an

mir nicht so gefällt , daß er mir Kopfschmer -
zen für den Salsonschluh ersparen will . “

einem Kaninchenſedſig , wo er mit den eren
Ypielte , die er vermutlich in seinem Leben

Mit Motorrad

über die Nilagaxra - Fälle

Nlagara Falls , Ontario , 4, Junl .
( UP) Zwel deutsche Einwanderer haben
darum nachgesucht , die Niagara - Fälle
aut einem Stahlsell mit einem Motorrad
Überqueren zu dürfen . Pagar Desloch
und Johann Kolb haben beraits die Ge -
nehmizung von der Kanadischen Polizel
erhalten , brauchen aber noch dle Zu -
Atimmung der Justisverwaltung von
Antario und der amerikanischen Re.
hörden . Die belden deutschen Artisten
Wollen dle Nlagara - Falle von der kana ⸗
Gischen Seite her Uberqueren , Wobel
Desloch auf dem Motorrad fahren soll ,
Während Kolb an einem Trapen nach
unten hüngen wird .

DU

Her eilt Herr Ralduln heran

SCeerelsbe. E. . N. Ber. . eee 0

der
Hon Wird

Zütapek .

dart hrt die leiste Straßen
bahn .

Nohlecht das Gewissen
Ach rock :

AHraf
hut meist ,

neschattt
Wag er gern

fler Mensch zum

Wer aich bemünt mit aller Krakt Wie ot im Leben lat es 80:
Watt hin zum Fiel geht ' s ins

Depot !
WIII ,

beim ] behandelte .

Schiff eine Sammlung

Was sons Moch GEScHA
noch nicht gesehen hatte , aber wie rohe Hier

*

MAT ROSEN SAMMELN FUR UNREKAN N-
IS KIND . Die Besatzung des amerita nischen

ONRO - KRF TEE

Schlaclitsoiffes „ Newport Neuss “ , die aus einem
Magasin erfuhr , daß ein italienischer Arbeiter
eines seiner Augen berkaufen wollte , um Mit -
tel für die Heilung seiner Tochter Adriana
Bellucci zu bekommen , veranstaltete quf ihrem

für das Mädchen , das
nach einer Kinderluhmung fast unbeweglich ,
beblisben , war . Als das Schi nun nach Genua
cam , wurden dem Vater 800 Dollars uber -
reicht , mit denen die ersten Heilkosten
gtritten werden önnen .

50

LU
Freitag , 4. Juni : 0

10. 30 Kinderstunde : Ein Pflüsterchen für
Kranke Kinder ,

20 .10 Das Pfingstmend 1.
0 . Im Wirbel der Stars und Syn⸗

Kopen ! Hollywood - Melodle .
Mio Das Püngstmen II . %
. is Vorwarnung : Wassersassel Droht

dle Verstoppung “

2

„

N . Aut Wiedersehen , Lübeck . in
Rückblick auf dle Nordischen Tage
10g .
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